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Var verlegenheitrkabinett paiulev«.
Das Kabinett Pai »lev6. das biertc französische

Kriegskabinstt (nach Vrtüani , Briand und Rrüot), ist
eigentlich nicht in Frankreich gemacht, svirbern
russisch - englisch - italienische Arbeit.  Der
bisherige Kriegsminister im Kabinett Ribot wäre
schwerlich mit der Neubildung des Minislerrmns , nach¬
dem er diesen Bers«ch schon ausqeqrben hatte , fertig ge-
wort-en, wenn nicht verschiedene Ereioaifie die Not¬
wendigkeit einer Regierung in Frankreich allzu dring¬
lich dargetan hätten , nämlich einmal der nicht mehr
wegznlengnende Bürgerkrieg im Exzaren¬
reiche,  zweitens die angekündigte Absicht der britt-
schcn Regierung , eine neu « K o n f e r e n z i n Paris
abzuhalten , und endlich der wegen der Krisis schon ver¬
schobene Besuch des Königs von Italien.
So ist das Kabinett Parnlevh -Ribot , wie man es , da
der gestürzte Ribot darin den zurzeit wichtigsten Posten,
das Ressort des Auswärtigen übernommen hat , wohl
nennen mrch, eigentlich Austandsware.

Es ist aber auch schlechte Waue, die keinerlei
Dauerhaftigkeit  verspricht . Als der jetzt 53
Jahre alte Painlevs . der früh» Professor der Mathe-
matik an der Sorbonne war und seinerzeit als Mit¬
glied des Kabinetts Briand dieses höchst eigenhändig
stürzte,' nunmehr die Bildung der Regierung übernahm,
fcfwvbte ihm ei* Kabinett der nationalen Einheit als
Ziel vor, und er glauhte als einflußreiches Mitglied
der s, zialistisch-radikalen Kruppe um s» eher zu einer
solchen Rolle berufen zu sein, da er fwi den Sozialisten
gewisse Stzmpathien «enoh. während aus der anderen
Seite Elemenceau,  der Tiger , der Min ' sterstürzer,
ihn bisher mit einer gewissen Schonung behandelt hatte.
Offensichtlich war Painlevs « tstlstossen sein Kabinett
nur niit Hilfe der S o z i » l i st e n zustande zu bringen.
Aber anscheinend fand er unter den Bringungen,
welche diese stellten, «nd die vor allem in der Freigabe
der Teilnahme an der immer wieder verschobenen
Stockholmer Konferenz  bestanden , keinen hin¬
reichend repräsentablen Minister des AuswärtiGen,
keinen, den der britische Vormund gukheitzen mochte.
Und so sah er sich denn, sicherlich wider Willen, ge¬
zwungen, Herrn Ribot  diesen wichtigen Posten amu-
de: trauen . dem Schöpfer des russisch-irenzösischen Bünd¬
nisses, das wohl angesichts der jetzigen Wirren im
Moskowitrireiche weniger Kredit genießt. rls die Fran-
zostn den lieben Russen (zirka 22 Milliarden Franken)
einaeräumt haben.

So wurde ans dem angestrebten Kabinett der natio¬
nalen Einheit ein Ver leg enheitskabi nett,  das
sich zwar mehr als bisher das Kabinett Ribot aus die
Pa , Wien der Rechten stützen kann, aber sich dafür der
geschlossenen Phalanx der Sozialisten
grgeniibersieht. Ist doch sogar der Munitionsminister
Thomas,  der als der besondere Vertrauensmann der
äußersten Linken galt , nicht in die neue Komb i-
na ' >-) n übernommen  worden , und wenn Pain-
lev4 dafür aus dem Kabinett Ribot einige den Sozia-

, listen nahestehende Minister , nämlich Steeg, Ehauniet
und David , rekrutierte , w kann das nicht einmal als
..Kriegscrsatz" gelten und wird die Sozialisten um so
weniae, versöhnen, als der Ministerpräsident den reak¬
tionär -nationalistischen Barthon  wenigstens dadurch
in die Regierung übernahm , daß ec ihm einen Platz
in dem neugeschaffenen Kr i e g s ko m i t e e einräumte.

Das Kabinett hat also bei dem am R September
erfolgenden Wiederzusammentritt der Deputrerten-
kammer und des Senates ans eine heftige Cam¬
panile  zu rechnen, wobei einmal die Affäre des
.selbstgemordeten" Almerepda, die schon am 1. Sep¬
tember znm Sturz des Ministers des Innern Malm,
geführt hatte , und die Frage der Pahverweigernng für
Sto ?bolm die Handhabe bieten werden. Da der Ein¬
st itt der offiziellen Sozialisten ;n das Ministerium an
dieser Bedingung gescheitert ist, werden sie zweifellos
versuchen, darüber ein Kammervotum herbeizuführen.
Und wenn Painlev ^ auch hierbei auf die Sttmmen der
Rechten zählen kann, so dürfte doch gerade diese rein¬
lich«. Scheidung einen Teil der Sozialistisch-Radikalen
stutzig machen, so daß das Kabinett schon bei der ersten
Abstimmung Gefahr laufen könnte. Freilich wird ein
Mann , dessen Stellung durch diese Krisis am ernstesten
bedroht ist. nämlich der Präsident P o i n c a r 6, alles
tnn , was in seinen Kräften steht, um eine solche Ent-
scheidnng zu hintertreiben , denn ganz gleich, ob das
Verlegenheitsministerium Vainlev^ durch ein von den
Sozialisten beherrschtes Ministerium oder durch ein
Kabmett Clemenceau abgelöst werden würde, lväre doch
in beiden Fällen die Stellung Poincaräs bedroht,
das ohnehin der Beschluß des Senatsausschusses , die
Prliffk de« Präsidenten nachzuvriifen, änastigt.

Wir von unfevem Standpunkt aus können dem
Kabinett PainlevS mit Gleichmut begegnen, denn es
Wlteischeidet sich in der Kriegspalitik nidrt von dein»DM. JNt Mm «ch Shmb im  Siic

abwarten , bis auf der einen Seit :- das russische und
auf der anderen das französische Volk zur vollen Er-
kenmris kommt, welchem Abgrund es unter der
Führung des perfiden Albions zutreibt , und bis dann
endlich — noch zur .Zeit für uns , aber zu svät für un¬
tere Nachbarn - die Krieqskabinette ersetzt werden
durch Ministerien des Abbaues und Wiederaufbaues,
durch Friedenskabinett t*

Doch ein Anfang von Einsicht in Frankreich.
— Berlin , 15. Sept . (zb.) Einen bemerkenswerten

Artikel über die Lage der Entente bringt der Pariser
„Tempo", Er spricht über die Sorgen der Alliierten . Der
Etaflwß der Politik wachse, je mehr die Völker sich ver¬
brauchten. Der Friede müsse beschleunigt  und ge¬
recht  gestaltet werden. Die Deutschen, die im Hinblick auf
die Eebietsfrage die Besitzenden  seien , gelte es
zu verpflichten, sich als Verlangende  auf dem wirt¬
schaftlichen Gebiet vorzustellen. Der „B. L.-A." sagt hierzu:
Es ist das erstemal,  daß ein maßgebendes Blatt _ in
Frankreich durchblicken läßt , daß Deutschland militärisch
n i cht g e s chl a g e n ist. Das Wort Hindenburgs : Nahe am
Ziel , heitzt es, nur nicht Nachlassen", findet hier aus französi¬
schem Munde eine Bestätigung, die seine Meinung unter¬
streicht. _

Das Königreich polen.
1* Berlin , 15. Sept . (Eig. Meldung, zb.) Zu den polni¬

schen Erlassen der beiden Kaiser hören wir , daß man sich mit
der Absicht trug , den Erzbischof von Warschau  als
Vorsitzenden des Regentschafisrats in Aufsicht zu nehmen,
daß man ober vorläufig hiervon a b s a h. Man gedenkt, den
Staat« rat  auf etwa 100 Persomm zu erweitern uno
mogk-chft nach dem Wunsche des Generalgouverneurs von
Beseler durch Wahlen zu konstituieren. Direkte , allgemeine
und gleiche Wahl wird noch nicht möglich sein. Fürst
Lubirmirski  und Bizekronmarschall Dombrowski

•dürften dem RrgentfchaftSrat angeboren, wäbrrmd Graf
Tarnows ki  als höherer österreichischer Regierungsbe¬
amter weniger geeignet srfchoint. Der R e g e n t scha f t s -
r a t dürfte aufgefordert werden, vielleicht in Briafform sich
grundsätzlich zur gemeinsamen Politik mit den Mittelmächten
zu verpflichten. Es ist selbstverständlich vorläufig ausge¬
schlossen, daß er eine eigenmächtige PoNtik mit dem Ausland
führt . Der Kriegszustand bedingt, alle Maßnahmen , di?
bei dem freiheitlichen staatlichen Ausbau des zukünftigen
Königreichs von den eingesetzten Behörden getroffen werden,
stets von deutschem und österreichisch-ungastschem Standpunkt
aus nach zu prüfen.  Alle Garantien sind getroffen, daß
ruffenfrcundliche Elemente eine uns schädigende Polit ' l
nicht durchzusctzenvermögen. Im übrig « : bedeutet der Er¬
laß einen außerordentlichen Vertrauensbe¬
weis  Deutschlands und Österreich-Ungarns für Polen . Wir
möchten näinscheu, daß keine Enttäuschungen daraus er¬
wachsen, zumal dem neuen autonomen Staat Zugeständnisse
gem»cht werten , z. B. ein verantwortliches Ministerium , aus
dem wir selbst für Deutschland manches Wünschenswerte
übernommen sehen möchten.

Die feierliche Bekanntgabe der Neuordnung rm
Königreich Palen

IV. T.-B. Warschau, 15. Sept . (Drahtbericht .) Am Mittag
gab der Gencralgouvcrneur  im Voctragssaal des
königlichen Schlosses in Warschau der geschäftsführenden
Kommission des provisorischen Staatsrats - in Gegenwart
seines engeren Stabes und des Grafen Posadowsky-Wehner
als Vertreters des Verwaltungschess das Allerhöchste
Handschreiben  des Kaisers .,n den Graeralgouveraeur
in Warschau, sowie den Erlaß der beiden Genevalgouverneure
an die llbergangskommission und das Patent,  betceffrad
die Staatsgewalt im Königreich Polen , bekannt. Von öster-
re' chisch-imgcrrischer Seite wohnten Frhr . v. llgron als Dele¬
gierter des k. k. Ministeriums des Äußern , Oberstleutnant
Frhr . v. Bolfreas als Vertreter des k. k. Armeeoberkomman¬
dos. sowie die österretchtsch-ungarischen Regierungskom-
miflare beim Staatsrat , mit Baron Kanopka an der Spitze,
der Feierlichkeit bei. In polnischer Sprache verlas Baron
Kanopka den Worüaut des Erlasses der beiden Genvorl-
guAverneure und des Patente «.

Der argentinische Zwischenfall.
Dir Haltung der argrntrnischen Regiernng.

B*. Haag, 15. Sept- (Eig. Drahtbericht, zb.) Nach hier
e-ngetrofienen Nachrichten sollen noch weitere Telegramme
des Grcfen Lnxburg vom amerikanischen Staatsdepartement
veröffenüM werden. — Hava» meldet : Die arge« timsche
Ideaiernng wartet ab,  was ihr von der deutschen Regie¬
rung über Lnxbuigs Telegramme mitgeteilt wird, che sie
weitere Schritte unternimmt.

Ni. Wien, 15. Sept . (Eig. Drabtbenicht, zb.) Der hiesige
argentinische Gesandte P e r e z äußerte zu einem Mitarbeiter
der „Neuen Freien Presse" : Die Zustellung der
P ä s s e an den Gvafen L u x b u r g bedeutet, daß die Regie-
rur°g ihn nach dem Vorgefallenen nicht mehr als Vertreter
Deutlchlovds empfangen will. Die Tat Luxburgs läßt sich

- . U- Sa » fr Ho r t* taat &tZ'WWWnAA WMWWMWWW» ■«» '

holt, das Verlangen Luxburgs , argentinische^Schiffe spurlos
verschwinden zu lassen, als die Idee eines Wahn¬
sinnigen.

Eine argentinische Not? an Dcut ' chland.
Br . Gens, 15. Sept. <Eig. Drahtbericht. zb.) Einer Hava«.

Meldung aus Buenos-Aires zufolge sandte die argeminisch« Regie¬
rung eine Note an Deutschland, in der erklärt wird, Argentinien
erkenne den großen und edlen Geist, mit dem Deutschland seinen
Wünschen entgegenkomme, voll an. Es müsse jedoch seststellen, daß
Graf Lnxburg  infolge der Berosfentltchung seiner_Depeschen
nicht mehr persona grata  sei. Die argentinische Regie¬
rung überreiche ihm daher seine Pässe. ArgenliMen werde über den
Fall Luxburg ein Grünknch pcröfseMlichen. Die Überreichung der
Pässe an den Grafen Luxburg stelle keinen Abbruch der
diplomatischen Veziehungen  dar : vielmehr bleibe
Deutschland fieigestellt, einen anderen Gesandten zu ernennen.

Gsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 16. Sept . (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 16. September , mittags:
Auf dem östlichen Kriegsschanplatz und in

Albanien  keine besonderen Ereignisse.
An der Jsonzosront  lebte die Kampftatigkeil

stellenweise auf. Südlich von Selo am  Fsonzo sind
mehrere italienische Vorstöße gescheitert.
Auf dem Monte San Gabriele  liegt schweres
Grsck:ützseuer. Teilangriffe  der Italiener wur-
den abgeschlagen.

Die Zahl der im August an der Sndviestfront abge-
schoffknen italienischen Flieger beträgt 32; wir verloren
in derselben Zeit 11 Flugzeuge.

Der Chef des Genrralstabs.

verdeutsche ktbendbericht vom 13. September.
W . T.-B. Berlin, 15. Sept., abends. (Amtlich. Drahtbericht.)

In Teilen der flandrischen  Front und südöstlich von A r r a s
ledhoste Gesechtttätlgkeit.

Bo« Osten nichts bleues.

Ereignisse zur § ee.
Gesunkene Schiffe.

WHT.-B. Rotterdam, 14. Sept. „Maasbode" meldet: Der
belgische Danipfer „E l u r o on" (1427 Nettotonnen) mit Ladmrg
sür das belgische Hllsskomitee, ist gestrandet und vermulllch verloren.
Der spanische Segler „D om i n i ca" ist gesunken. Der englische
Segler „V cn e d o ci a n" (181 Nettotonnen) ist geflranvet und gilt
als verloren. Der chinesische Dampfer „Teh Hstg" (1642 Br .-To.)
ist gesunken.

W. T.-B. Rotterdam, 15. Sept. (Drahtbericht.) Der „Mrss»
Kode" meldet: Der englische Postdampfer „E i t h o f N a g p u r"
(5340 Tonnen) ist gestrandet und vollständig wrack geworden. Der
englische Dampfer „H o ckw ol d" (1472 Tonnen) ist gesunken, eben¬
so der norwegische Dampfer „P l u 1on" (1449 Tonnen), ver nor¬
wegische Dampfer „S e l u b a l" (1201 Tonnen), der Segler
„Bestfjeld" (1220 Tonnen) und der Dampfer „Blkholmen"
(477 Tonnen). _

Die nette russische Kriffs.
Die noch immer ungeklärten Verhältnisse.

8 . Stockholm, 15. Sept . (Eiy . Dvahtlbertcht. zb.) Ob¬
wohl KevensLi zettweilig das Übergewicht in dem Streit mit
Kornilow errang , ist die innere SSettDitruitg  in Ruß¬
land durch den ausgobrochenen Bürgerkrieg außerordentlich
gewachsen.  Die Verbindung des Krieigsministeriums und
des Hauptquartiers mit zahlreichen Truppenküipern ist abge¬
brochen. Di« HoereÄeitting mußte mit verschiedenen Ar me e»
toSen durch den Frontkommissar der rumänischem Armee an-
terhandetn , der in telegraphischer Verbindung mit allen
Truppenteilen steht und viel zur Bewältigung des Kornilow-
schen Aufruhrs beitrug . Der Eisenbahnbetrieb ist
gänzlich gestört,  der Zugpertehr eingestellt. Die Folge
davon ist eine trostlose Zuspitzung der PeterS »̂
burger Versorgungsfrage.  Die Blätter melden»
KerenÄi habe die allyemein« Demislsion der ReglernngSmid-
glieder nicht angenommen. Die Regiernngsgeschäfte würden
darum einstweilen ncch von den alten Pcrteseuilleminifftern
erledigt . Nur die Kadettenminister  sind von der
Ausübung der Dienstpflichten befreit und nehmen nicht mehr
an den Srtzunyeri des MinisterratS teil, cbwohl sie der Form
n-ÄH noch immer dem Ministerium angeboren. Bei der
Neubildung des Ministeriums  beabsichtigt
Kerevski nach zuverlässigen Meldungen, sämtliche Pcsten an¬
der» zu besetzen, jedcnsalbs dem neuen Ministerium einen
sozialistischen Anstrich  zu geben, doch stoßt er dabei
auf Wider  ft a n d. Neuerdings wird mitgeteilt , daß die
Petersburger Kodettenfrattton Kerensti wiederum aufgsfor-
dert habe, zurückzutreten und die lBitdurig einer Wohl¬
fahrtsregierung unter Alexefew zuzu-
taffen,  in der außer ihm sellbst auch Miljukow und
Maklakow als Ressortminister Sitz haben sollen. Kerenski
lehnte  jedoch entschieden  ab . Über die Zustände bei
der Kornilowschen A rmee  teilte ^Fstwestsia" mit : Ja

Hafte mm im aawUouffim SUman  8 KasakerEegr.
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mentbr sowie eine Division andere Kavalleriesoldaten ein und
Sagen kampfbereit in die Stadt . Sie b-fstzten die Telephon-
zentrale und die Teteqraphenstaticm sowie alle AmtSgebände.
Die Mitglieder des Avbeiterrats wurden arretiert . Die
Garniscmtruppen blieben auf der Gerte der Regierung Tie
Kosaken  begehen schwer « Ausschreitungen -gegen
die Garnison und die Regierung . Von der wirklich inner-
politischen Sachlage hotten sie keine Ahnung. Die Offiziere
«Mären , sie gehorchten nicht der Regierung , sondern aus¬
schließlich Kornilow. Später zogen sich di« Truppen in der
Richtung auf Pskow zurück.

Da - Ende der Aktion Kornilaws
W. T.-B. Petersburg, 16. Sept. (Drahtbericht. Petersburger

Telegraphenagentur.) Dir Erledigung der Bewegung Kornilowr
dauert an. K er en s ki und General A l e i e j e w empfingen ein:
Abordnung der Division, die die wilde genannt wird, und deren Be-
fehlrhaber eine Entschließung übereichte, in der der v v c r g a n g der
treuen alten Regimenter der Dirision, die der Kern der aus.
rührerischen Truppen  Kornilows waren, zur vorläufigen
Regierung erklärt wird. Der Zentralausschuß der Ostseeflotte
richtete an Kerenski ein Telegramm, in dem er die einstimmrgc
Z u st i m m u n g aller Besatzungen mitteilt, die Regierung zu unter-
stützen und die Forderung nach strenger Bestrafung Korni-
lo ws  und aller seiner Anbänger wiederholt. Der Rat der Offi¬
ziere von Moskan  richtete an die ganze Garnison der ehe¬
maligen Hauptstadt einen Auftuf, in dem er He aufford-rt, dar
Vaterland gegen jeden gegenrevolutionären Anschlag zu verteidigen.
Die Regierung hat den General K a l e d i n , den Detman der Don-
Kosaken, der versuchte, sich zum Diktator Süd-Rutzlands aufzu-
werfcn. des Amtes enthoben,  um ihn unter der Beschuldi¬
gung des militärischen AuftuhrS vor Gericht zu stellen.

W. T .-B. Amsterdam, 15. Sept. (Drahtbericht.) Dar „Allg.
Handelrblad" meldet aus Petersburg vom 14.  September: Storni'
l o w wartet im Hauptquartier die Ankunft Alep-j-wZ ab. Kormlow
und Luchomsky erklärten, sie seien bereit,  sich der vorläufigen
Regierung zur Verfügung  zu stellen, wenn diese aufhöre, ihre
Ehre anzutasten. Keren Ski  und seine Umgebung verlangten
aber eine bedingungslose Unterwerfung  der schuldigen
Generale. S a w in ko w wurde seines Amtes enthoben.  Der
Kommissar für militärische Angelegenheiten in der Ukraine teilte
Kerenski mit, daß sich alle ukrainischen Truppen in ve: Bekämpfung
Kornilows mit der provisorischen Regierung solidarisch erklärten.

Neue Verhaftungen in Petersburg.
Br . Rotterdam , 15. Sept . (Gig. Drahtbericht . zbh . Daily

News" melden aus Petersburg : Im Hotel Aftvria wurden
>14 Offiziere  von Marinesoldaten und Mitgliedern des
Vollzugsausschusses des Sovjet verhaftet , w«il fie einen A n -
griff auf die Regierung  und den Vollzugsausschuß
sowie die Ermordung Kerenskis planten.  Die
Räume des Off 'zierbundes wurden durchsucht und die Doku¬
mente beschlagnahint. Der Vorsitzende des Bundes ist ver¬
haftet werten.

Ein umfangreiches Komplott in TobolÄ.
Br . Stockholm, 15. Sept . (Eig . Drahtbericht . zb.)

Wie „Birschewja Wjedomosti" meldet, ist in Tob-»tsk
oin umfangreiches Komplott aufqedeckt worden, dem
etwa 400 Personen angehören, nnd das in engster Ber-
bindlmg mit der gegenreoolntionären Be¬
wegung  stand . Bei einigen der verhafteten Führern
wurde viel englisches Geld  gefunden . Ein
weibliches Mitglied der Verschwörung, das auch per-
haftet wurde, erklärte, daß die ganze Garnison von
Tobo'ks für den Plan , dem Zaren zur Flucht zu
verhelfen,  bereits gewonnen war.

Die englische Wette auf das kalsche Pferd.
U. Rotterdam , 15. Sept . (Eig. Drahtbericht . zb.) Die

englischen Blätter , die gestern Kornilow; Staatsstreich b e -
g r n ß t e n , „Times ", „Daily Mail " und „Morning Post",
schwelgen  sich gegenüber dem Ausammonbruch Kormlows
aus . „Daily News" jubeln über den Sieg Kerenskis und
machen den anderen Blättern schwere Borwürfe.

»

Ein japanisches Schlachtschiffgeschwader vor Wladiwostok
»r . Stockholm, 16. Sept . „Ojen " meldet, daß auf der

Reede von Wladiwostok ein japoriisches >Schl-achtschiff-
geschwader in Begleitung von Truppenchransporffchiffen er¬
schienen ist. Di« Kreuzer „Tsnknba", „Kurama ". „Jbuk :"
und „Alsama" irnd etoa 10 Zerstörer seien bereits ein-
wandsfrei fe stgestellt  worden . Es habe den Anschein,

(48. Fortsktzung.) Rachdruck verboten.

§rau IsabeNens weg.
Roman au» dem Elsaß.

Von H. Schede-Heller (Stoaßbuog).
Barthels und der alte Bergheimer Pfarrer sollten

nicht in ihr enttäuscht sein. Sie wollte sich s,hon wie
sie durchringen und als fester, froher Men -ch vor ihnen
stehen.

Der Pfarrer hatte ihr die Bind- von den Augen ge¬
löst. und sie hatte wieder klar in dl« eigene Seele ge¬
schaut. Die Scheu, die sie bei dem ersten Zusammen-
lern mit Barthels noch unsicher gemacht hatte , war bald
unter dem. Einfluß seiner selbstverständlich natürlichen
Freundschaft gewichen, und auch sie hatte den alten
herzlichen Ton wiedergefunden. Sie arbeitete jetzt wie
ünter einem fremden Willen. Die vbysischen Kräfte
hatten schon längst versagt, aber die Nerven hielten siehoch.

Wenn Lewald sie warnte : „Sie arbeiten zu viel, hal¬
ten Sie besser Haus mit ihren Kräften ", hatte sie dafür
mir ein Lächeln und die Worte : „ES wird schon gehen"
Sie wollte ziim 1. April die Plastik beendet haben, von
der sie hoffte, daß sie ihr Anerkennung auch unter den
elsäsiischen Künstlern verschaffen würde, und auf dieses
Ziel war ihr ganzer Wille vereinigt.

»Hunger " hatte fie die Figur genannt und in diese
Frrruengestalt mft den sehnsüchttg ausg -streckten Armen
und dem Gesicht, in dem jeder Zug bebte und lebte,
hafte sie die eigene, hungernde, einsame Seele gelegt
Am 15. sollte dann Barthels zurückkommen. Der würde
sicher eine Freude haben. Wie seltsam, daß sie ihn so
vermißte . Wenn er da war , fühlte sie sich nie einsam
und ohne ihn schien die Welt ausgestorben zu sein.

Es schneite nicht mehr. Die weißen Wolken am
Himmel haften sich zerstreut, und di« Sonne schien

als db  die Japaner Wladiwostok besehen  wollten.
Man glaubt in Petersburg , daß das Erscheinen der japani¬
schen Flotte vor Wladiwostok WilfonS Werk  fft , der auf
Rußland einen Druck anSüiben will. Wie Wester gemeldet
wird, hat Konteradmiral Imagi,  der Kommandant des
japanischen Geschwaders, Truppen  in Wladiwostok lan¬
den lassen.

Zur Antwortnote Wilsons.
Eine Drahtung Kaiser Wilhelms , betreffend Wilson.

W. T.-B. Saarbrücken , 15. Sept . Auf ein von den
wirtschaftlichen Vereinen des GaarrevierS
aus Anlaß der Wilsonfchen Antwortnote  an Seine
Majestät den Kaiser gerichtetes Huldigungstelegramm ist fol¬
gende Antwort eingegangen:

Allen an dem HuldigungSgruß «beteiligten Körperschaften
der Saarindustrie meinen herzlichen Dank für die -energische
Zurückweisung des freventlichen Versuchs,  das deut¬
scheV«K van seinem Kaiser und seiner Regierung zu trennen
und die Wurzel seiner unüberwindlichen Kraft zu unter¬
grab « . „Treue um Treu «", das jst der feste Stoff , aus
dem das unzerreißbave Band zwischen Deutschlands Fürsten
und LMern von alterSher besteht. „Kaffer und Reich", dis
ist die Parole , mit der Deutschland seine in schwerem Ringen
-erkämpfte Freiheit und Machtstellung siegreich mit Gut und
Mut verteidigen wird gegen jeden feindlichen Angriff , möge
er mit den Waffen der Gewalt oder der Verleumdung
und Hinterlist  geführt werden. Wilhelm,  I . R.

Hindcnburg an die Handelskammer Köln.
IV. T.-B'. Köln, 15. Sept . (Drahtbericht .) Auf das von der

hiesigen Handelskammer an Hindenburg gesandte Telegramm
ist felgende Ai.twcrt eingetroffen : „Herzlichen Dank für die
Übermittlung der Enffchließung der Handelskammer.
Wilson  ist es gelungen, das deutsche Volk zu vereinigen
zu entschiedenster Abn«hr seines plumpen Versuchs,
durch den er Zwietracht bei uns zu säen sich >rnterss»g. Ich
zweifle nicht, daß er eine deutliche Antwort  erhalten
wird durch das Ergebnis der 7. Kriegsanleihe,  welche
den unbeugsamen Siegeswillen und di« vollste SiegcSstcherheit
bekunden wird. Mag Wilson auch fernerhin für uns sein ein
Teil jener Kraft , die stets das Böse will und stets das Gute
schasst. Hindenburg ."

Eine ftalienische Polemik gcge» Wilson.
2 »-. Haag, 15. Sept . (Eig. Drahtbericht , zb.) Hollands

Nieuwes Bureau meldet : Der Berichterstatter der „United
Preß " in Rom eMärt , daß di« „Nuova Antologia " einen
Artikel des Grafen T o r r e , des Präsidenten des italienischen
Volksbundes, veröffentlichen wird, der vom P a p ft ge¬
billigt  und wahrscheinlich vom Vatikan beeinflußt worden
ist. Torve bekämpft Wilsons Ablehnung  eines
Friedensschlusses mit der gegenwärtigen deutschen Negierung
und setzt auseinander , daß der vom Papst vorgeschlagene
Frieden sofort möglich sei. Der Vorschlag des Papstes sei
viel radikaler als Wilsons Vorschlag eines Staatenbundes
zur Verhiideruirg von zukünftigen Kriegen. Außerdem wäre
der Versuch, Deutschland ein « andere Regie¬
rung uufzuzwingen,  nur mit Gewalt durchzusctzen,
was mit Wilsons FviedenÄdealen doch nicht vereinbar sei.

Der Nrieg der Türkei.
Ein großer englischer Borstoß an der Sinaifront.

W. T.-B. Konstantiaopel , 18. Sept . Amtlicher Tagesbe-
richt: Auf dem linken Euphratufer  griffen unsere
Reiter ein« feindliche Patrouille , di« von Panzcrautos be-
gleitet war . cm. Der Feind verlor 27 Mann an Toten , einen
Unteroffizier und 2 Mann an Gefangenen . An der Diala
wurden einige englische Kompagnien und EskadronS, die oft-
lich S che r i b e n vorgingsn, durch unser Aiftilleriefsaer ver¬
trieben . Sinai front,  12 . Sept . : Am Mengen unter-
nchnren die Engländer  mit 60 ESkadrons, 21 Bataillonen
und 6 Batterien eine erneute Erkundung gegen Bi r cs
Saba.  Die Vcrhvteskadrors kamen bis Swil -Chebari -Abii
Suheban -Kos el Basal . Von Wadi es Sidd gingen abge¬
sessene Schüpen der. Sie gerieten in das Feuer unserer
Batterien and sahen sich zum Rückzug  gezwungen , llm

>r nachmittags ging auch  das feindliche Gros zurück.

warm über den tauenden Dächern. Wahrend die
Künstler in Lewalds Atelier saßen, wandert« Isabelle
still durch die Altstadt, in der jeder Winkel ihr nunvertraut war . °

war Straßburg doch für eine wunderschöne
Ltadt . Nirgends vielleicht so wie hier, waren die ver¬
schiedenen Stufen der Geschichte des Elsasses vertreten.
D»e Kulturen stießen hart aneinander — ohne Über¬
gang - voll neckischen Übermuts — allen Pegeln der
Stilperwden trotzend — und doch lag in diesem schein-
baren Durcheinander eine Einheit und Harmonie , die
alle Gegensätze auflöste. Am Strphansvlatz blieb sie,
wre so oft, stehen und schaute zu den alten Häusern auf.
dre den Platz eng umschlossen.

Die Ecke bildete ein deutsches RenaiffaricehauS aus
dar Zeit vor der französischen Besetzung. Der Vorbau,
der die Vorübergehenden vor dem Ne.,en schützen sollte,
ra^ e über , das Trottoir hinaus . Am Münster stand
noch heute rm Stein eingegraben das Matz, das für die
Tiefe der Vorbauten maßgebend war . Die fteund-
lichen dreiteiligen Fenster waren gut H >lz bekleidet
und vre diinklen, reich geschnitzten Balken schnitten in
das Mauerwerk ein. Das Dach mit den vielen Man¬
sardenfenstern senkt« sich ftef über das zweite Stockwerk
hrnab

Gegenüber ragte ans rotem Sandstein ein edles
Ban >ckhaus, mit einem Balkon aus gehämmertem Eisen
geschweiften Fensterbögen und reichen Skulpturen
Etwas werter lief das Dach eines gotischen Hauses in
-men spitzen Turm mit goldenem Knopf aus . Ter
Grebi l wandte sich vorn dem Platz zu, und die niedri-
gen ^ er ster schmiegten sich ängstlich dem Mauer merk
an . Kleine enge Gassen liefen von dem Platz a„s und
führten ,n kurzer Zeit zur Jll mit ihren ftnadurchflute-
ren .Staden und dem stolzen Schloß der fürstlichen Kar-
dmale Die lieben alten Straßburger Gasi 'n mit den.
freundlichen Namen , die so voller Poesie und Gemüt

Deutscher Reich.
Stapellauf eines großen Kreuzer».

W . T.-B* » ffltn , 15. Sept . CDrihtbericht.) Der
heute in Danzig vom Stapel gelaufene große Kreuzer
erhielt den Namen „Graf  S v e e" Die Taufteüs
hielt Prinz Heinrich von Pr -.ußm . Di » Taufe  voll¬
zog die Witwe des gefallenm Admirals Gräfin
S v e e.

Ein politischer Anftag der Berliner RathauS-
Sozialdemokratie.

— Berlin , 14. Sept . (zb.) Die sozialdemokratische
Fraktion der Stadtverordneten Berlins beantragte , an den
preußischen Landtag eine Petition zu richten, in der die Ein-
führung des allgemeinen und gleichen, geheimen und direkten
GemewtewablrechtS nach dem System der Verhältniswahl
für alle über 20 Jahre alten Einwohner ohne  Unterschie¬
des Geschlechts und unter Aufhebung aller Vor¬
rechte  des Besitzes gefordert wird. Der Antrag wird für
die nächste Stadtverordnetensitzung auf di« Tagesordnung
gesetzt werden.

Verbot Berliner Zeitungen.
Br . Berlin , 15. Sept . (Eig. Drahtbericht . zb.) Die

„Deutsche Tageszeitung ", die „Freisinnige Zeitung " und die
„Börserczeitung" sind von der Zensur verboten.

* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Reglerungspräsident von
Koblenz. S che t c n l>e t g , wird von seinem Amte zurucktreren. Als
Termin seine? Ausscheidens wird der 1. November genannt.

Der Magistrat von Halberstadt har beschlossen, Hindenburg
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Halberstadt zu verleihen.

Staatssekretär v. Kühlmann in München. W. T.-B.
© « r I i n, 15. Sept . (Drahtbericht .) Staatssekretär von
Kühlmann ist zur Vorstellung beim König von Bayern nrch
München abgereist.

kfeer und $Tett*.
Personal-Veränderungen. Wuth (Wiesbaden «, Direfeldw., zum

Leut, der Res. der Ins befördert * Poulet (Wiesbaden ), Vize-
wachtm., zum Leut, der Res. der Feldart. öesocderi. »Edel (Wies-
baden), Bizewachtm., zum Leut, des Landw.-Train« 1. Ausgeb. be¬
fördert. * B u n se n , Oberleut. a. D (1 Hambuegl, zuletzt im
Füs.-Regt. Nr. 80, zum Hauptm. befördert. * v. Grolman,  Gen-
Maj. z. D„ zuletzt Kcm. der 66. Jns .-Brig., den Charakter als Gen.-
Lcut. verliehen.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten. .

vre Woche.
Die Kartoffeln erf/ >rgung  fft eingeleitet. In ver¬

schiedenen Städten sind Ibereits Bestimmungen über die Ein¬
deckung für den Winter getroffen worden. Gs versteht sich
von selbst, daß man der Bevölkerung die Möglichkeit lassen
wird , ihren Winterbedarf selbst einzuckellern, denn zweifellos
wird dadurch am besten die .pfleglich« Behandlung " der Kar¬
toffeln gesichert. Und da nach ziemlich allgemeiner Annahme
und halbamtlichen Versicherungen das Ergebnis der Kartoffrl-
ernte heuer ein sehr gutes fft (womit sich allerdings die
Maffenadschlachtung der tzerkel nicht gut vereinbaren läßt ),
so braucht man sich auch nicht von -der Befürchtung ängstigen
zu lassen, daß infrilge der Einkellerung in den Bürgerhäusern
den Kartoffeln stärker zugesprochen werden wird , als sich mit
dem Durchhalten bis zur nächsten Ernte verträgt . Wir neh¬
men nämlich an. daß es den Städten gelingt , das Kopf,
q u a n t u m au- mindestens iy 2 Pfund pro Tag festzusetzen.
Geschieht das . so wird, von seltenen Ausnahmen abgesehen,
jeder Haushalt den BerbrauchStenmin «inholten können. Im
letzten Herbst wurde bei einer schlechten Kartoffelernte d>rS
Kopfquantum aus 1 Pfund festgesetzt, und dieses Quantum
hatte — das kann als sicher angenommen werden — unbe¬
dingt bis zur neuen fettie eingehalten werden können, wenn
die Äartcfftln nicht in großem Umfang für die Fütterung des
Viehs und zu anderen Zwecken verwendet und damit der
menschlichen Ernährung entzogen worden wären . Die Ferkel-
abschlachtr-ngen lassen darauf schließen, daß man diesmal
wenigstens keine Kartoffeln verfüttern will, die man für die

waren das -Himmelreichs-, das ZaunkönigSgäßch.-n, die
Meisin - nnd die Blauwolkengasse!

Und »in alles der Dunst von fernen Zeiffn , die nie
ganz n-iedci kehren würden. Derselbe et:vas mystisch«
Duft wekte um den Platz - den höchst gelegeneu der
Stadl , ans dem das Münster ftei und sieg-eich mft
seinen schlanken Pfeilern nnd durchbrochenen Giebeln
in den Himmel ftie,;. Ein Jubellied auf die deutsche
nirttctnltertiche Gotik, die dem Stein die Schlocre ge-
nomnien und ihm eine Seele eingehaucht hatte. Dicht
daneben in Barock das Lyzeum und gegenüber die Hol-
ftont des Nohanschlosses und diesem zur Seite das
wunrervolle alte goftsche Frauenhans mit dem stufen-
wene in dre Höhe steigenden Dach.

Um den Platz drängten sich die Häuser - hoch auf-
geickoffen mit ihren schmalen, meist nur zweifensrrigen
Fivnten . Sie alle stammten ans der Z-üt , wo die
Menschen sich gern um ihre Kirche scharten nnd sich dort
wohl und geborgen wußten, über diesen Platz waren
die schonen Kranen aus der Zeit Ludwigs XIV ., die
Herzoge und Kardrnäle geschritten. Hier Haft-' der
junge Goethe gestanden und beq°isteft zu dm Wundern
von Erwrns Dom emporgeschaut. Eine Zeit hatte die
onokrc verdrängt , und doch war hier nichts u,m Kampf
»u icben. (Forffetzung fol«u

Unsere vterarffche Sc-mrbayEeiloye
„Mnterhattende AkStte^

enthält in der heute erscheinenden Nr. 10:
Der Hirsch schrei er. Von Helmut llnger . — Eine

Frauenreise im Kricgsgebiet der Ostftont . Von ©mma
«tropp. — Trommelfeuer . Gedicht von Kurt Sa «mann.
Neue Dokumente aus Schillers Leben. — Wie's war . Van
Hermann W a g n e r. — Die Kokosmatte. Von M. W akt er.
— Spiele und Rätsel.



Sk « « . 16 , Teptemder 1971. Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Lette S.
tnensihtighe Ernährui ^ nötig Hat . SBeräwi sie aber Hauptfach.
Wch für die Ernähr » »̂ der DsvWemuig reserviert , so mutz
«K 'bei erroer jäten oder sogar führ guten Ernte unbedingt
MäAl«h fern , « se WccheukopsiwenHe von wenigstens 10 Pfund
gn gavähren . Dieße WvchenLopftnenye werLen wir auch nötig
habe» , da wir 'm  neuen Wirtschaftsjahr noch mehr als tm
«byotausenen «ms die Kartoffeln angewiesen sind.

Dich eine gute Kartoffelernte «ine Erhöhung der Kvpf-
«renye zur Folge 'habon mutz , erachten wir als eine Eelbst-
vechtänÄlichkeit , nicht weniger selbstverständlich erscheint es
aber , datz die gute Ernte auch einen Einfluh aus die
Preisfestsetzung  ausüben mühte , und zwar zu¬
gunsten der Verbraucher,  denen das wahrlich sehr zu
gönnen wäre . Oder ist eS etwa nicht «ine Selbstverständlich¬
keit. daß unter im übrigen beinahe gleichen Bedingungen
der Kartoffvlpreis bei einer guten Ernte niedriger sein mutz
— mindestens nicht höher -fein darf — ,als bei einer schlech¬
ten ? WaS erleben wir indessen ? Zu einer Zeit , in der sich
über den Ausfall 'der Ernte absolut nichts Bestimmtes sagen
läßt , wurde der Erzeugerpreis für die Herbst - und Winter-
kavtoffol auf 6 M . für den Zentner festgesetzt . Ein überhoher
Preis , wenn eine gute Ernte kam , ein mehr als hinreichen¬
der Preis bei einer geringen Ernte ! Als man bereits wußte,
daß unS daS große Glück einer seichen Kartoffelernte be¬
schert wurde , hat man nicht etwa , wie das zu «Marten ge-
wesen wäre und dem Stand der Dinge entsprochen haben
würde , den Preis herabgesetzt , sondern ihn noch erhöht . Nus
indirektem Wege , indem man für jeden in der Zeit vom

' 16. September bis 16. Dezember zur Verladung gelangenden
Zentner SpeiselartofsÄn eine Schnel l i gl e l tsp r äm i e
von 50 Pf . und eine Anfuhrprämie  von 5 Pf . für den
Zentner und Kilometer sestsetzte. Mit dieser — rund her¬
ausgesagt — Prämieminßwirtschast hat man es dann glücklich
erreicht , daß der Zentner Kartoffsln auf 7 bis 8 M . kam , je
nach der Entfernung des Wohnorts des Lieferanten von dem
des Verbrauchers . Nachträglich hat nun zwar die Provinzial-
kartoffelftelle in Kassel auf Einspruch der Stadtverwaltungeii
den KartoffelpveiS auf 5,50 M . herabgesetzt , aber mit den
Prämien , unb was unter Umständen jetzt noch von den Er¬
zeugern dazu gerechnet wird , wird der Verbraucher doch wohl
7 M . bis 7,50 M . zu bezahlen haben , bis er einen Zentner
Kartoffeln glücklich im Keller hat . Statt des Abbaus der
Preise , der uns von vevantwovtlrcher und maßgebender Stelle
vor einem Jahr in Aussicht gestellt worden ist, haben wir
überall einen gehörigen Ausbau erlebt , bei keinem Lebens¬
mittel aber einen so hohen wie bei dem unentbchrtichsten:
der Kartoffel . Die Stadwerwsltungen müssen alle Hebel in
Bewegung setzen, damit die Preise erniedrigt und vor allen
Dingen die .ganz unbegründeten Schnelligdeits - und Amiftih»
Prämien beseitigt werden . -n-

3ttr Vrennstvffversorgung.
Durch Erlaß vom 19. Juli d . I . nebst einer AuSfuh-

rungSbekanntmachung vom 16. August d. I . hat der ReichS-
Lnnmiffar für Brennftoffverforgung die Versorgung der Ver¬
brauchergruppen , Hausbrand , Landwirtschaft und Kleinge¬
werbe , geregelt.

Er har insbesondere bestimmt , daß am 1. September cr.
eine Bestands » und eine Bedarfsaufnahm « an Brennstoffen
zu geschahen hat . In Wiesbaden konnte von einer Aufnahme
des Bestands bei den einzelnen Haushaltungsvorständen ab-
gefchen werden , 'weil feit 12. Februar d. I . in dem .Kohlen-
amt eine Kartothek  über die den «inzÄnen Ver¬
brauchern zugcyanyenen Mengen vorhanden ist, von
denen der Verbrauch bis zum 1. September abgezogen
wird . Diese buchmäßige .Faststellung des Bestands erscheint
zuverlässiger , mindestens aber als ebenso zuverlässig wie die
Bestandsaufnahme bei den einzelnen (etwa 32 000 ) Haushal¬
tungen.

Da die Zusanrmswsiellurrg aus allen Städten über 10 900
Einwohnern eine Spanne Zeit in Spruch nehme « wird und
inzwischen die Kohlenvsrsorgung fortgesetzt werben mutz , so
hat der ReichSkommisstrr d« einzrlnsn Gemeinden vorläufige
-Mengen zuggviefeu . Es ist nun in der Zuweisung nicht be-
kanntgegeb « !. für welche Zeit diese Mengen , die für Wies¬
baden rund 10 000 Tomren betragen , während der Jahresbedarf
sich aus 190 000 Tonnen stellt , die« « : soll . Es besteht ferner
auch keinerlei Sicherheit dafür , daß diese Meng -en in aller
Kürze oder m einem bestimmten Zeitraum hier eintrcffen
werden . Heute kommen die Sandungen an di« Kohlenhändle»
ganz unbestimmt und gang willkürlich an . Es gibt hier Kohlen»
Handlungen , weiche seit Monaten keine Kohlen mehr erhal¬
ten haben , während andere bester 'beliefert wurden . Aus die¬
ser Tatsache erkennt man , wie ungshmer schwierig , ja , man
möchte sagen , unmöglich «S ist, sine feste klvndenverteilung
cinzuführen , da es alsdann Vorkommen könnte , daß die dein
einen Kohlenhändler zugeteitten '.Kunden ihre Bronnstosf-
mengen erhalten , während die Kunde « von solchen Kohlen¬
händlern , die keine Kohlen geliefert bekommen , nrchls erhal¬
ten, Auch die Verteilung der Brennstoffe an die einseinen
5wtzlenhandlungen ist heute noch unn -öglich, da die VorauS-
fchung 'dcWl, daß die Menge an die Stadtgemaiude geliefert
wird und diese fie dann an die Kohlemhöndie -r nach
einem aufzustellenden Schlüssel weitergibt , 'fehlt . Es sind
jedoch Bemühungen nn Gange , «me auf freiwilliger Basis be-
ruhende Bereinigung der in Bewacht komniercken Platzhäud-
ler hevbeizuführen . welche die Gerneindevenwaltung über¬
wachen würde . Nach Besprechung mit Kohlen¬
händlern würde « ne -Besserung des jetzigen Zustandes
schon dadurch erreicht , wenn die BasteCungen möglichst
schriftlich gemacht werden . Dies ist für den Bestellenden ohne
Gefahr , da nach der 'Kchkenordnung die Befriedigung der Be¬
stellemden in der Raibenfolge deS Eingangs der Bestellungen
zu geschehen hat.

So viel im allgemeinen . Im besonderen darf gesagt wer¬
den , daß die Brennstofftnarke vom August weiterhin ihre
Gültigkeit "behält , wahrscheinlich auch im Oktober . Ebenso
wird es mit der Septembermarke geschehen.

-So viel sticht zweifellos fest, daß sich dre Bevölkerung hin¬
sichtlich des Brennstoffverbrauchs ein 'schränken mutz , denn die
?n erwartenden Mengen werden nicht annähernd diejenigen,
die im Frieden verbraucht -worben sind , erreichen . Daruni
gilt es heute schon, zu überlegen , wie man seine Heizung fiir
den Winter eiuschräwtt und zweckmäßig einrichtet . Ein Merk¬
blatt , welches die Stadtverwaltung demnächst herauSgiyeben
beabsichtigt , dürfte wertvolle Fingerzeige geben . Insbesondere
wird «s aber danvbar begrüßt werden , wenn jeder , der Brenn-
Mawrwt herbe,führen kann , dem Kohileumnt hiervon Mit-

— LebenSmittelverteilung . Aus die im Anzei ^ nteil die¬
ser Nugimer enthaltene Dekanntmachureg deS Magistrats über
die Lebensmittelverteilung in dieser Woche machen wir auf¬
merksam.

— Preisüberschreitung für Eier . Nach einer Mitteilung
der städtischen Preisprüfungsstelle haben sich einzelne
D u t -te rh a n d l u nge n bei der letzten Verteilung 40 Ps.
für je cm Ei bezahlen lassen , -während der Preis vom Magi¬
strat auf 38 Pf . das Stück festgesetzt war . Die PreiSprn-
fungsstelle bittet das Publikum , sich etwa zu viel bezahlte Be¬
träge zurücker statten  zu lassen.

— Zur Verzögerung der Ferngespräche . Von zuständiger
Stelle wird uns mitg-eteilt : Die Nachfragen des Publikums
nach der Ausführung der beim hiesigen -Fernamt ang-emelde-
tcn Ferngespräche, die infolge der 'bevorzugten Abwicklung des

'Militärischen 'Sprechverkehrs leider bedeutende Verzögerungen
erleiden müssen, haben einen derartigen Umfang angenom¬
men, daß der Fernbetrieb noch-weiter -darunter leidet. Da an
der Reihenfolge der Gespräche beim hiesigen Fernsprech--V: r-
m-.rtlungsamt nichts geändert werden kann, sind die Anfragen
zwecklos. Ihre Beantwortung wird daher für die Folg« ab¬
gelehnt werden.

— Woche,idicnst der militärischen Vorbereitung der Jugend der
Residenzstadt Wiesbaden. Jugcnmompagme Nr . 148: Montrg , den
17., und Donnerstag , den 20. September : Jugendheim . Sonntag,
den 23. September , 8 Uhr : Antreten zur Übung nach Niedernhausen.
Jugendkompagnie Nr . 149: Dienstag , den 13., und Freitag , den
21. September : Jugendheim . Sonntag , den 23. Septemoer , 8 Uhr:
Antreten zur Übung nach Niedernhausen . Jugendkompagnie Nr . 150:
Dienstag , den 18., und Freitag , den 21. September : Jugendheim.
Sonntag , den 23. September , 8 Uhr : Antreten zur Übung nach
Niedernhausen. Jugeiü -kompagnie Nr . 151: Montag , den 17-, und
und Donnerstag , den 20. September : Jugendheim . Sonntag , den
23. September , 8 Uhr : Antreten zu: Übung nach Niedernhausen.
Wenn nicht anders bemerkt, beginnen die Übungen abends Uhr.

— Kurhaus . Von Montag ab beginnen die Abendkonzrrte wieder
um 8 Uhr. t _

— Die Preußische Verlustliste Nr . 937 liegt mit der Sächsischen
Verlustliste Nr . 441 und ier Württembergiicheu Verlustliste Nr . 600
in der „Tagblatt - . Schalterhall - iAuskunitsschaiter links) sowie m der
Zweigstelle BiSmarckring IS zur Einsichtnahnle auf.

— Personal -Nachrichten. Den praklische» Ärzten Dr . Ahr « ns
und Dr . Schubert  in Wiesbaden ist der Charakter als SanitatS-
rat verliehen worden. ^

Israelitischer Gottesdienst. Israelitisch« KnltuSgee
m e i y d e. Gottesdienst in der Hauptlhnagoae Michelsberg und ,n
der „Wartburg ", Schwalbcichcr Straße 51. Montag und Dienstag,
den 17. und 18. September : Neujahrsfest . Sonntag : Predigt abends
7 Uhr. Montag : morgens 8 Uhr . Thoravorlesung Ss4 Uhr, Fest¬
predigt 9^s. Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 7% Uhr. Dienstag:
morgens 8 Uhr, Tboravorlesung 9% Uhr, nachmittags 3 Uhr , Aus¬
gang 7.20 Uhr. Bußiage : morgens ölt , Uhr, abends ölt , Uhr.
vorberichte über Kunst, Verträge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Am 30. September begeht -Hermann
Snderinann seinen 60. Geburtstag . Anläßlich dieses Tages bereitet
das Schauspiel eine Aufführung der „Heimat" vor, welche im Laufe
der nächsten Woche in Szene gehen wird.

* Residenz-Theater . Zu Ehren Sudcrmanns , der jetzt 6V Jahre
alt wird , gelangt „Die Ehre" neu zur Aufführung , und zwar am
Samstag und Sonntag — Dos Theater bereitet auch eine Gesangs-
posse vor, „Der selig« Baldum ", Fainilienspiel von Urban und Woiss,
Musik von dem bekannten Komponisten Kollo.

* Mainzer Stadttheater . Sonntag , den 16. September , nach¬
mittags 2.% Uhr: „Die verlrrcne Tochter" . Abends 6% Uhr : . „Die
Walküre". Montag den 17.: „Das Wintcrmärchen ". Dienstag , den
18.: „Der Wildschütz"/ Mittwoch, den 19.: „Der Probepfeil ". Donners-
tag, den 20.: „Der Freischütz". Freitag , den 21.: Keine Vorstellung.
Samstag , den 22.: „Der Vogelhändler".

Provinz Hessen-Nassau.
WicsfeateK.

ht . Höchst a. M., 14. Sept . Für die Spenve der deutschen
Städte zu Hindenburgs 70. Geburtstag bewilligte die Stadtverord.
neten-Bersammlung 1000 M . Mit rückwirkender .Kraft vom 1. Jul:
wurde den Lehrern des stüdiischen Lvzeums eme Teuerungszulage
nach den Staffelungen der staatlichen UnterstützungsfStze zugebilligt.
Die Ausgaben hierfür belaufen sich auf jährlich lv 000 M . Einem
abermaligen Antrag der Gasgesellschast um weitere Erhöhung des
Lcuchstpspreises von 16 auf 21 Pf für das Kubikmeter stimmte man
vorerst nicht zu. Der Magistrat will sich nur zu einer Erhöhung um
2 Pf . verstehen. Nach Genehmigung durch die Beztrksberatungsstelle
in Wiesbaden gab auch die Versammlung ihre Zustimmung zur An-
läge des neuen Ehrcuftiedhofes für gefallene Krieger . Die unent¬
geltliche Ausführung des Friedhofes übernahm Architekt Waldecker-
Frankfurt a. M ., der Schöpfer des Höchster Stadtparks.

Spott
* Landgraf hat , wie der „ Deutsche Sport " meldet , seine Reim¬

laufbahn beendet und wird ron Herrn Haniel im nächsten Jahre als
Deckhengst ausgestellt w« den. Der als Sohn des Louviers (von
Jsinglaß )-Ladaia (v. Ladras ) gut gezogene Hengst hat alle fünf
Nennen , die er bestritt , gewonnen, zweizährig das Sierstorpsf-
Maworial , dreijährig Hcnckcl-Rennen , Union , Derby und Großer
B« ls von Berlin , eine Siegcsserie . die noch keinen! deutschen
Pferde g»limgen. Di - Gewinnsumme von Landgraf beträgt insge-
samt 220000 M. __

HandelsteiL
Zeichnen und werben!

Zur siebenten Kriegeanleihe , deren Zeich¬
nung vom Mittwoch, den 19. September, bis Donnerstag, den
18. Oktober, stattünöet (vergl. auch Bekanntmachung des
Reichsbankdirektoriums in unserer gestrigen Abend-Aus¬
gabe) bringt die ,,Kyffhäuser-Korrespondenz‘' eine Betrach¬
tung, der wir u. a. folgendes entnehmen: Nachdem der Feind
voll Hohn unser Friedensangebotzurückgewiesenhat, bleibt
uns, mögen wir den Frieden auch noch so sehr herbei¬
sehnen, keine Wahl darüber, ob wir den Kampl lortsetzen
wollen oder nicht. Keiner sollte deshalb fehlen bei Heran-
schalfung der Geldmittel zur Kriegführung. Jede Mark ist
von Nutzen.

Ein neuer Milliarden sieg  muß es werden.
Unsere Feinde hoffen noch, das Geld könnte uns ausgehen.
Wir werden sie enttäuschen. Wenn alle mithin, die es
kennen, wird mit der Wucht einer großen Milliardenzahl
auch der zäheste, vielleicht letzte Zweifel an unserm Können
und Wollen zerschmettert werden. Und wer sollte nicht
mittun, wo es um unser aller Vorteil geht? Ein ehrenvoller
Friede kommt uns allen zugute.

Wer kann und muß mittun?  Jeder , der flüssiges
Geld daheim hat. Jeder , der Guthaben bei einer Bank,
Sparkasse. Kreditgenossenschaft oder sonstwo besitzt. Jeder,
der in absehbarer Zeit Gelder zu erwarten hat, die er nicht
alsbald zum Leben braucht. Jeder, der weiß, daß er Er¬

kenn. Mancher hat a&bon Kö ĝaaniaihe

gezeichnet, aber nicht genug! Man lege jetzt alles freie
Geld in der sicheren Kriegsanleihean. So will es die Ver¬
teidigung des Vaterlandes. So will es die Vernunft, denn
je stärker wir uns zeigen, desto besser der Friede.

Auch der kleinste Beitrag ist willkommen.
Die kleinen Zeichnungen haben bisher Milliarden erbracht!
Wer nicht 100 M. zeichnen kann, beteilige sich an der
Kriegsanleihe durch Sparkarten oder Anteilscheine, die bei
den Sparkassen und Genossenschaften erhältlich sind. Die
Kassen  helfen jedem gern bei der Zeichnung. Der Ein¬
wand, die Kassen sehen es nicht gern, stimmt nicht! Die
Kassen wissen, daß es eine Kraftprobe in Aufgebot und
Zusammenfassenaller Kraft gilt, daß jtzder, der Vermögen
in Kriegsanleihe anlegt, die deutsche Widerstandskraft
stärkt und steigert. Sie taten >a und tun rühmlichselber mit.

Kriegsanleihe oder Schatzanweisung.
Beide dienen dem gleichen Zweck und sind von gleicher
Sicherheit. Die Kriegsanleihe ist für den, der nichts weiter
als bei größter Sicherheit des Kapitals hohe Zinsen will!
Die Schatzanweisung fiir den, der irgendwann mit seinem
Kapital zum Nennwert herauskommen will und den darüber
hinaus die Ge-winnaussicht von 11) bis 20 Fror, reizt.

Dio Kriegsanleihe ist eine Anlage von voll¬
kommener Sicherheit.  Denn unerschütterlich fest
und sicher ruhen unsere Kriegsanleihen auf dem gesamten
deutschen Volksvermögen, auf allem, was die Gesamtheit
der Deutschen vereinnahmt, auf aHem, was sie kann. Und
das will etwas heißen; die Feinde habend gespürt. Immer
wird es eine Ehrenpflicht des Deutschen Reiches sein, bis
auf den letzten Pfennig diejenigen zu befriedigen, die ihm
in schwerer Zeit freudig, stolz und voll Vertrauen die
Mittel zu seiner Verteidigung liehen.

Zeichnet und werbet! Und ihr wart auch dabei, als
die Entscheidungerzwungen wurde! Ein großes Geschlecht
in großer Zeit, gepriesen durch die Jahrtausende!

B«*üner Börse.
8 Berlin, 15. Se.pt. (Eig. Drahtberieht.) Die feste

Stimmung der gestrigen Börse übertrug sich fm vollen Um¬
fang auf den heutigen Verkehr. Die schon gestern bevor¬
zugten Hütten- und Bergwerksaktien sowie. Rüstungswerke
erfuhren weitere Kursbesserungen, insbesondere Silesia,
OberschlesischeEisenbahnbedarf, Hasper Eisen, Harpener,
Rheinmetall und Hoesch. Angeregteres Geschäft zu steigen¬
den Kursen entwickelte sich auch in SchiSahrtsaktien, von
denen Hansa bevorzugt waren. Orientbahn, türkische Tabak¬
aktien und Schantungbahn stellten sich höher. Auf Wiener
Anregung zeigte sich Kauflust für österreichische Staats¬
bahn und Kreditaktien. Auch österreichisch-ungarische An¬
leihewerte waren begehrt, besonders wieder ungarische4proz. Anleihen von 1910.

Mus tri« und Mtndftl.
* Die Vereinigten Chemischen Fabriken zu Leopolds¬

hall, A G., beschloß, eine Dividende von 5 Proz. (i. V.
5 Proz.) auf die Stammprioritätenund von 4 Proz. (2 Proz.)
auf die Stammaktien vorzuschlagen.

w. A.-G. Hermann Füge. Chemnitz,  15. Sept. Der
Aufsichtsrat der Elektrizitäts-A.-G. vorm. Herrn. Pöge in
Chemnitz beantragt eine Dividende von 20 Proz. (i. V. 15
Proz.) auf das gesamte Aktienkapital.

* Die Maschinenfabrik und MtihlenhauG. Luther, A -G.
ir. Braunsehweig, schließt mit einem Reingewinn von 528 604
Mark (471 700M.) ab. Es wird eine Dividende von wieder
S Proz. (wie i. V.) verteilt.

* Deutsche Dampffischerei „Nordsee“ in Bremen.
Berlin,  15. Sept. Es verbleibt ein Reingewinn von 879 149
Mark (1112 368 M.). Die Dividende wird trotzdem von
12 auf 14 Proz. erhöht, da diesjährig keine Überweisung an
den Assekurarzfonds (i. V. 40GO00M.) erfolgt.

* Höhere Preise für Srhwarzwälder Ubren. Mann¬
heim,  15 . Sept. Durch Erhöhung um 30 Proz. bringen
die Uhrenfabriken des Schwarzwaldes ihren Kriegszuschlagnunmehr auf 130 Proz.

* Die Pfälzische Papierfabriken, A-G., St. Ingbert, wird
r ach der „Frkf. Ztg.“ 30 Proz. Dividende  verteilen gegen
je 8 Proz. in den beiden Vorjahren.

XHkMiklk

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  16. Sept.
(Drahtberieht.) Im heutigen Produktenverketir machte sich
steigende Nachfrage für Heidekraut.bemerkbar. Die Forde¬
rungen dafür ziehen merklich an, doch bleibt das Angebot
nur spärlich. In Heu und Stroh ist die Lage unverändert.
Rüben und Spätganiüse waren lebhaft begehrt, Indessen er¬
schwert die neue Verordnung der Reiohsstelle für Gemüse
und Obst die Lage, so daß die Händler die Aufträge nicht
ausführen können Im Wintersaatgetreide herrschte etwas
Angebot bei mäßiger Nachfrage, in Klee- undjgfassäineireienwar der Verkehr still.

Bcieffcoften.
(®lt M niettaMuct XiftlatM tMitttHlM Mt
Kurtagen i* taste», und z» at ahne KettcaerMablWett. Atfgi

Urnen nicht genibtt werden.) rn&mgea

©. Sie sind zutreffend Veranlagt. Die 1600 M . sind nicht als
Zuwachs zu betrachten, sondern ergeben sich aus der Berechnung:
90 Pro ; , des Anfangsvermögens , das vom Endvermögen abgezogen
wird . Die Differenz von 1600 M . wird mit 1 Proz . belastet — 16 M.
Nur Beträge unter 10 M . werden nicht erhoben.

8 . v . Dieser Steuersatz ist durch die Abänderung des Erb-
schaftssteuergesetzesvom Jahre 1906 auf 4 Proz . erhöht worden.

K. P . ffi. Wenn Sie sich benachteiligt fühlen, müsien Sie sich
an den Regierungspräsidenten winden.

A. W. Darüber erhalten Sie jede erwünschte Auskunft in der
städtischen Beratungsstelle im alten Rathaus , Macktstraße.

Drei Kriegsjahr «. Auch das uneheliche Kind hat Anspruch auf
die Unterstützung. Wenden Sie sich an das Kriegsnnterstützungs-
amt ' im alten Museum, Wilhelmstraße.

= Reklamen. =
MU - Unserer heutigen Auflage , Stadt « nd Umgebung , liegt
eine Zahlkarte bei betr . DeutschlandSsprnde für Säuglings-
«. Kleinkinderschutz in Wiesbaden , Wiesbaden -Schlotz . F246

Die LNorgen-Ausgabe umfaßt 14 Seiten
fahrig di» Verlagsbei lage „Unterhaltende Blätter " Nr . 10.

tzauptschrtstleiter: H. Hegerhorst.
Bfrnnttiortlifb für deutsche Bolltll: « . hegerhorst: für  Clu«Ia»bf)» HHt:
Dr. phil. ft. Sturm;  für den Unterhaltunggteil: B ». Nauendorf:  für
NachriLten aus Wiesbaden UN» den Nachbarbrztrken: I . B.: H. Diefenbach;
'ür Sserichtglaal: H. Diefenbach;  für Sport und Luftfahrt: I . $}.: 3 Logacker:
für  Bermilchteg und den Briefkasten: S. Logacker;  für den HaudelgteslW. E»;
■ für die Anzeigen und Reklamen: tz. Dornauf;  sünultch in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schellenberg 'ichen Hos-Buchdruckerei in Siel'

«anechstande»ex Schrtftleifana: U H* 1 Ufa.
7
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Ae BeMni der SWWWslW «e niietile in lefuiifeii
Dennoch werden noch viele Schmucksachen zurückgehalten anstatt im Dienste der Reichsbank mitzuhelfen, unsere wirtschaftliche Kraft
zu heben, sowie uns durch die Ausfuhr von Gold nach dem neutralen Ausland wichtige, unentbehrliche Lebensbedürfnisse zu verschaffen.

WO(ni W dringend genug immer miedet der fiif in alle eigenen
kl SO ta floliiiiiiMsiitr
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Die Bedeimng der WklMWk iün| m genügend leimt
Biel mehr als es bisher geschehen ist, sollten hochwertige Juwelen in den Dienst deS Vaterlandes gestellt werden. Dieselben werden
in der Goldankaufsstelle sorgfältigst geschätzt, der Mindestpreis vereinbart, unter welchen sie nicht abgegeben werden dürfen und an
die Diamantenregie in Berlin zum Verkauf ins neutrale Ausland übersandt. Dort werden häufig durch den niedrigen
Stand unserer Valuta außerordentlich hohe Preise erzielt, vielfach weit mehr als der Einlieferer dafür angesetzt hat.

Mit diesen, in der jetzigen Zeit gewiß entbehrlichen Gegenständen, können bedeutende Guthaben
im neutralen Ausland für uns geschaffen und dem Vaterlande damit ein großer Dienst erw esen werden.

Am geil Hi dringende Hui i nnfere Miner '

Bringt(Ente 3nroelen« UM « m 8WWUM
Mtftofie 14.
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Deutschlands Spende für Säuglings - u. Nleinkinderschutz
unter der Schutzherrschaft Ihrer Königliche » Hoheit der Herzogin Viktoria Luise zu Brauuschweig und Lüneburg.
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Aufruf!
Deutschlands Kinder — Deutschlands Zukunft!

Ihnen M unsere Arbeit, gilt unsere Fürsorge. Für sie pochen wir an die mitfühlenden Herzen der Wiesbadener Bürgerschaft mit der Bitte: Steht uns bei, daß unser Werk gelinge!
Es ist ein Werk der Nächstenliebe, das hier geschaffen werden soll, es ist aber auch ein Werk hoher sozialer Bedeutung. Tausende von blühenden Männern und Jünglingen hat der
Krieg vorzeitig ins Grab sinken lassen, Tausende arbeitsfroher, schaffensfreudiger Hände hat er gelähmt. Nun gilt es sie zu ersetzen. — Aber wie?
D Bindern blüht uns reicher Ersatz, wenn sie heranwachsen können zu einem gesunden, starken, frohen Geschlecht, das dem Vaterland dient im Frieden wie im
Kriege. Vieles ist schon geschehen, um den Kindern, den kostbarsten Bausteinen unserer Zukunft das zu schaffen, was sie am nötigsten brauchen:

Kruft und Gesundheit ihren Gliedern!
Gonnenschein nutz Glück ihren Herzen!

^ unendlich viel bleibt uns zu tun: Krippen und Kindergärten. Säuglingsheime und Beratungsstellen in Stadt und Land u. a. harren ihrer weiteren Ausgestaltung, es gilt die
Säuglingssterblichkeitherabzusetzen, Ansteckung fcrnzuhaltcn, Seuchen zu bekämpfen. Hierzu Mitbürger, bedarf cs Eurer Mithilfe, bedarf es reicher Mittel. Spendet diese Mittel zum

Opfertag für Deutschlanvs Speii»e für Säuglings- und Kleinkiuvrrschutz am IS. tm» 16. September.
Spenden werden durch alle hiesigen Banken oder auf Postscheckkonto Frankfurra. M. No. 17650 enlgezengenvmmen. x 561

Der Vorstand des Prodinzialansschusses der Deutschlands -Spende für Säuglings - und Kleinkinderschntz:
Wirk!. Geheimrat Dr . von Meister, Regierungspräsident , 1. Vorsitzender. Frau A. Reben. 1. Schriftführerin.
Burgcrmerster Luppe, 1. stellvertretender Vorsitzender, Frankfurt a. M. Herr San .-Rat Dr . Prüssian , 2. Schriftführer.
Beigeordneter Borgmann , 2. stellvertretender Vorsitzender. . Justizrat Fulda , San -Rat Dr Vossen Schabmeister Frankfurt a M

Frau Prof . W. FreseniuS ; Frau Olga Gumpf (Frankfurt ) ; Herr GehM -dizinalrat Drv . Hakef  Beisitzer ^ ' SranIfttrt
Der Arbeitsausschuß:

Frau von Meister, Vorsitzende. Frau Präsident Ernst . Frau Landrat von Heimburg.
Regierungsbaume,ster Beckmann. Frau Geh.-Rat Frank . Frau von Hochwächter.
Beigeordneter Bor^ nann . Fräulein M. Großmann . Rechtsanwalt von Jbell.

Generalkonsul Valentiner.

Sanitätsrat Dr . Prüssian.
Frau A. Reben.
Oberregierungsrat Springorum.

Ihre Durchlaucht Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg -Lippe;
Dr . Alberti, Stadtverordneter ; Frau Dr . Alexander ; Frau
Kommerzienrat Bartling ; Pfr . Beckmann; Frau Dr . Bender;
Frau General Bennin ; Frau Dr . Berberich; Dekan Bickel;
Fräul . Ida Böker; Frau Professor Borgmann ; Frau Bormaß;
Frau Dietrich ; Fräul . A. Dresel ; Frau Dr . Dreyer ; Frau
Dr . Alfred Dyckerhoff; Dr . Alfred Dyckerhoff: Frau Dr . Karl
Dyckerhoff; Frau Dr . Oskar Dyckerhosf; Pfarrer Eichhoff;
Fräulein M. Feldmann ; Oberregierungs -Rat Florschütz;
Frau Oberst von Friebeburg ; Frau von Freyhold;

Mitglieder des Provinzialausschusses:
Konsul Fritsch; Frau Else Goetz; Bizekonsul Gradenwitz;
Fräul . H. Grimm ; Stadtpfarrer Gruber ; Dr . Guradze ; Fran
General v. Hake; Pros . Dr . Heile : Kammerherr v. Heimburg;
Fr . v. Heimburg ; Fr . L. Heimerdinger ; Fr . Ob.-Kriegsger .-Rat
Hengstenberg; Herr Bernhard Herrmann ; Fräul . Herwegen;
Frau Th. Herzfeld, Frau Käthe Heymann ; Frau von Jbell;
Fräul . Julie Kalkmann ; Frau Käthe Kalle ; Rabbiner
Dr . Kober; Frau M. Koppen; Frau A. Krämer -Levy; Fräul.
A. u. L. Krekel; Frau San .-Rat Dr . Lahnstein ; Frau Leister;
Ihre Errekl. Fr . v. Lenke; Fr . Geh.-R. Liebet; Fr . Lohma»» ;

San .-R. Dr . Lugenbühl, Frau Mayer -Windscheid; Pfr . Merz;
Dr . Gustav Meyer ; Frau Dr . G. Meyer ; Stadtschulrat
Dr . Müller ; Frau Geh. Med.-Rat Pfeiffer ; Frau Stadtrat
Philippi ; Baurat Rasch; Baron v. d. Ropp: Frau Rothes;
Frau I . Runken ; Frau I . Salmony ; Fräul . von Saunowi
Frau San .-Rat Seyberth ; Frau Justizrat Sichert ; Frau Süß,
Fräul . Henriette Schmidt ; Frau Dr . Schmidt ; Frau Dr.
Schrank ; Frau Kommerzienrat Wachendorff; Profeffor Wein-
traud ; Frau Dr . Weise; Frau M. Wilhelm!; Oberin

von Wintzingerode; Reg.-Rat Wittich; Frau ZaiS.
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Neue Blusen R

Schutzmarke.

Perrot Machf.
BBusen -Spezialist

Unter rock © Elsässer Zeugladen
Unerreichte Auswahl. Vorteilhafte Preise . Kleine BurgstPasse I. Ecke Gr . Burgstrasse.

Kriegsanleihe
Wir nehmen selbst und durch unsere Vertreter Zeichnungen auf

die siebente Kriegsanleihe entgegen ; .
unseren Versicherten

stellen wir den Gegenwert nach Massgabe unserer Bedingungen als Policen¬
darlehen gegen einen Zins von jährlich

fünf Prozent
zur Verfügung.

Stuttgarter Lebensversicliernngsbanka. 6. (Alte Stuttgarter)
> Auskünfte erteilt in Wiesbaden : F131

Generalagent R . Ad . Meyer , Marktplatz 3 L

Zeichnung zur VII. Kriegsanleihe
fegen einfachen Lebensversicherungsabschluss , also ohne jede Anzahlung oder Sonderprämie leistet die
Magdeburger Leben ^ - ¥er §! cherun ^ -

Anträge werden schon jetzt entgegen genommen , auch kostenlose Auskunft erteilt von
A . Wilhelmy , Wiesbaden , Moritzstrasse 4.

Korsett„Bequem
Zt

Behasr in der Mitte.
P !« BOfcette etwas seitL

Gesetzlich geschützt u. Nr. 644533. — AerztUch empfohlen.
Tadellose Figur. Abnahme ven Leib imd Hüften

nach kurzer Zeit.
Kein Hechrutschen . Kein Frssteki über den Rücken.
Freiliegen des Magens. — rhir rostfreies Material

sind die gläazeadea Eigenschaften meines Korsetts „Bequem“.

Ctoldstetii , Wiesbaden,
WebergMie 18.

Anproben ohae Krafxwaag . — Telephon 065.
III IB iiiiiii  im 11 iii im ii iiiiiii  iniinii ii iiiiiii  HIHIum iiiiimh um miiiii II iiiiiiiii i

B«. kn
ahn.

Leberflecke , Mitesser , Gesichtsröte
a. Sommersvrossen , sowie alle Haut-
anrciniakeiten beseitigtBfltfe8 LilieiM
itnb macht rauhe spröde Haut über
Nacht sammetweich und zart.

Gr . Fl . 2 m.

Dieietie Mt, litmnsitr. 5.
Hanbennetze

3 Stück 1.75 Mk., gar . echtes Haar.
Friseur Klipfel . Nikolasstraße 8.

PLÜSCH-MÄNTEL
AUS VORZÜGLICHEMMATERIAL
GLAiT UNDGEPRESST IN WEIT¬
GESCHNITTENEN
GLÜCKEN- FORMEN
BESTE SCHN El DEPAR BEIT ZU
BILLIGEN PREISEN

Cpp \ | | DAMEN - MODENOLVJALL LANGGASSE 35 ECKE BÄRENSTR

Zeichnungen auf die VII. Deutsche Kriegsanleihe,
und zwar : 5 % Reichsanleihe , freie Stücke . zu 98 .— % ,
5% Reichsschuldbucheintragungen , mit Sperre b . 15 .Okt .1918 „ 97. 70 % ,
4/ 1/ 2°/ « Reichsschalzanweisungen , später ev . zu 110, 115 u.

120 % verlosbar „ 98 .— %
werden von uns bis spätestens 18. Oktober 1917 vollständig kosten¬
frei entgegengenommen.

Die mit der Zeichnung eine Familienversorgung verbindende
Kriegsanleiheversicherung (zugleich Lebensversicherung , eVentuell mit
Einschluss des Kriegsrisikos ) vermitteln wir ebenfalls kostenfrei und
ohne besondere Anzahlung.

Gebrüder Mrs er , lank - Geschäft,
Wiesbaden , Rheinstrasse 95.

EmaillierteM.Msmiilktz'
MN- Sessel. -w

Kesselöfen , Kochherde,
Oese » aller Art. 856

II. Frorath Nachf.

Jkmsi ' Kite*
Bringen Sie Ihre vorjährigen Hüte

nilllllllllllllllllllllllllll je früher desto besser . Iinilllllllllllllllllllllllll

Auch nicht bei mir gekaufte Hüte
— werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet . — .

Modehaus UUtnanti,
Kirchgasse 21. — Fernsprechers 2972.

Habe noch Vorrat in

Zahnpasta 99 Ma ! iklora €*
Tube 1. 20 und 75 Pf.

Parfüm . Altstaetter , Ecke Lang- und Webergasse.

Beamteri höchster Staatsstellung
l  d . 30er Jahren (Akademiker ), KO,000 3R. jof . Vermögen , elegante Erschein .,
wünscht pais . Partie , desgl . mehrere Aerzte , Jouristen , Staatsanw ., Richter,
Ref ., Landgerichtsräte , Regierungsbaumeister , Oberlehrer , Diplomingenieur
usw . Damen , denen es auch an pass. Gelegenheit fehlt u . s. auch, gerne
glückl. z. verheir . wünschen , wenden sich vertrauensv . an

Frau Luis « Edelmann , vornehme Ehevermittlung , gegr . 1907,
Frankfurt a/M ., Hohenzolleinstr . 23, II . Telephon Römer 2910.

Anfragen auch v. Angehörigen erbet . E131

|iiuiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii l|iiiiiiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii :!!iiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiii| l| | | | | | | | | ,| ,| | | ,| l„ |„ | ,„ |„ „ l,„ l|,„ l„ | ,„ |U|| |I|^

I LEDER - HANDSCHUHE
ni!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii|[| ||| |iiiiiiiiiiiiii;i[| || |[|| ||| |||| || |j|||| |[l| ||| ||[|;i|| |||l|i||||i|||| |||[l|||| ||niniinini||[|| |||[||| |[| ||l|| lll|||ni|l||,| llmi i;:

ür Damen
farbig , schwarz und Vveiß| Lammleder

= 7iprtpnlpdpr beste Verarbeitung , alle mod.
= / ilUgOUlOUOl Farben , sowie schw . u . weiß 6. 75
= NATUR) besonders dauerhafter Straßenhand-
ü Avappa schuh . 9. 75, 8.25I Dänischleder moderne Far6en

weiß , zum Selbst waschen mit
. . 7. 50| Wildleder

1 Wildleder
Wasser und Seife .

farbig .

3.251
4501
4951
5.251
5.251

§iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii^1 für Militär 1
Nappa -Reithandschuh

mit dopp . Hand
Nappaleder bester

Offizierhandschuh
9.00 5 .25

Wildleder weiß , zum
Selbstwaschen . . 5 .75

Nappa mit Wollfutter
solide u . warm 9. 75 7 .75

9.75 |
Wildleder grau und

braun , extra schwer
sehr haltbar . . . 11 .50 =

Renntierleder farbig =
' und waschbar . . 14 .50 =

. . .

|iiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiuiiii!iiiiiii!miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuuinuiiiiig
» 7R -1 , Stoff - Handschuhe 1

.11 .50 Ö. /Ü h = * n Baumwoli - und Seidentrikot , sowie Leder - Imitation =
— = 1= für die Ucbergangszeit in allen Größen nnd Preislagen —
aiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiinniimr. IniiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiniiiiiiiiiiiHiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiHHiiiiiiitniiniiiiiiiiHiiiiHiiiHuinHg

|llllllllll !lllllllll!lillillllllll!illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllltllllllllllll|| ||| || ||| | ||lll^

| für Herren
H Lammleder schwarz , weiß und farbig . . . 3,26 V
V 7iadarila/lan weicher angenehmer Handschuh , R ÜR =
| 4/iegüilIöUoI schwarz und farbig . |
= WilHloHüP weiß , zum Selbstwaschen mit R 7R =
| HIIUICUCI Wasser und Seife . lUÜ =

| Renntierleder weiß... 6.751
| Mochaleder Äi cr.H.a!d.sc.huh ’. mode.rn.st: 6.761
U MaCha extra schwer mit Riegel Verschluß . 14,50 =

Iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

^iiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiuiiiininiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuHiiiiiiiiiiinHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiniiiiiiiiuiHiitiiiiiiiiijiimiiiiiiiiiiiiHuiiiiiiiiiiii! ii-

äas

Eird ^ asse POULET
Edfe MarMsfr.

«MwiiMuwaHiiiHimiuiiHiiiimiiiHiiiiiiiiiiiiiiiMiHHiHiiniiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiHiiNiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiHmniiiiiiiiimiiiiiHiiimiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimHiiniimmi^
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Sette O. «Sonntag, 16 . September 1871.

\* * 1

Dotzheimer ßtrasse 19.

Stimmungs-Programm
vom 16.—30. September 1917.

Fernrut 810.

Gastspiel Gastspiel

VOO DOO
Asiatische Tanzattraktion m. leb. Riesenschlangen.

S Fredy ’s S
in ihrer akrobat. Pantomime:

Die geheimnisvolle Puppe.

Maxi und Kreil Koerper
in ihrer Alpen -See ne:

Leben u. Treiben im Gebirg.

Pepi Petro
Die bei. Wiener Humoristin.

Cocilie Kelly
Operetten - Sängerin.

Anfang Wochentags 71/, Uhr (vorher Musik). Sonntags 2 Vor¬
stellungen 3“und 71/* Uhr. Preise der Plätze : Von 60 Pf. bis
Mk. 2.50. Nachmittags -Vorstellungen : die Hälfte . Dauerkarten
streng persönlich und nur gütig gegen 10 Pf. Nachzahlung für

Lustbarkeitssteuer.

Zsse» eröffnet ! Neu eröffnet!

Palast -Cabaret
(vordere Räume ). Vornehmste Kleinkunst -Bühne.

Anfang 8 Uhr. Auftreten nur erstkl. Kunstkräfte. Eintritt 2 Mk.
Es wird nur Wein in Flaschen verabreicht.

Im Restaurant: Wiewtr Daman- Orchester
6 Personen 6. „ PrätOrlGbeil “ Eintritt frei!

<V

<v
s•Ntt•co

w
*4
OB
«
B -
<3>

w
O
3
Met*r<s>

MissbaLetter TagblaN» Morgen -Ausgabe. Erstes Blatt » Nr. 172«

Kaffee -Restaurant

Waldeck
am Ausgang der Albrecht- Dürer-

Anlagen und an der AarstraOe. f

Kaffes und Kuchen,
echter Tee, Kakaou. Schokolade.

Mittag- u. Abendessen
Belegt« Brete, Handkäse

ge gen Brotmarke. _

prima Lagerbier
in Flaschen stets zu Haben.

Sinkbeil, WrrverflrG 10.
„Fischzncht.

Schöner Ausflugsort.
Kaffee» Tee, Kakao, Handkäse und

beleg te Brote gegen Br otmarken.
Zahnbehandlungen , Plombieren.

Reparaturen.

Ernst Wolf , Dentist,
Weklrihstraße 3, Parterre

Großer Posten

Mms -Meise
eingetroffen in allen Preislagen

von 2, 3 u. 4 Mk.

Tulpeustiel,
Frisier-Salon,

5 Mauritiusstraße 5.

Radfahren mit Reifenersatz
„Heros" erlaubt!

Patzt ans jedes Red.
Glanzend beurteilt.
„Die Bereifungen
sind sehr befriedig,
ausgefallen . S . Sr.

in K." — „Mit den Reifen bin ich
sehr zufrieden. L. At. in D." usw.
Preis 1 Paar 12 M. u. Porto , Verp.,
Nachn. 1 M. Vertr . ges. Prosp . grat.

„Heros" G. m. b. H.>
Berlin 647 F. Friedrichstraße 181.

guter Ausführung liefert
H. Geiselbart . Bleichktraste 34, 2.

DanrerrlMe
zum Umfarmr«

werden angenommen .-
Lieferung schnellstens.

Korrwer Uchf.. Langg. 9.

Hagebutt en z. b. Morrtzstr. 4, Korwie.M elatae SKilsTliiiei
b' Ni« abzng Älbrechtstt. 41. H. ^

Verschredene Sorten Taselbrrnen
zu »erkaufen. Näheres Dämling,
Grobe Bueattraße 5, 3. Stock rechte.

Achtung!
mm  io lfm im  m.
Montag auf dem Markt . 2. Stand
an der Kirche. Gma. ». Schllnünlab.Btttteebirnen
10 mb.  4 .59 m  Soxfiteafe 14, 1 x.

Vormals ECfllffGG jjU 9 ^
und Wiesbadener Weinstuben

Jeden JLbend:

Konzert
Rar kt Strasse 2 «.

U . T.
Bis einschliesslich Dienstag:

Allein ■Erstaufführung !!

mutter und Kind
Schauspiel in 4 Akten , ln der Hauptrolle:

= Eva Speyer -Stöckel . —
Der Zopf

Lustspiel in 2 Akten.
Reichhaltiges Beiprogramm.

Anfang 3 Uhr . Letzte Vorführung 9 Uhr . Ende 11 Uhr.
Gleichzeitig zur gefl. Kenntnisnahme , dass in meinem

Theater folgende hervorragende Film - Serien für die Herbst¬
und Winter - Saison zur Vorführung gelangen:

Allein-Erstaufführung:
Sherlok Holmes Serie 1917/18
Kronenklasse „ „
Lotte Neumann „ ' „
Lisa Weisse „ „

Ausserdem noch verschied,
einzelne Erstaufführungen mit
hervorragenden Darstellern,
u. a. „Der Fluch des Goldes“
(Bernd Aldor ).

Der Besitzer : Heinrich Voss.

Zweit - Aufführung:
Alwin Neuss Serie 1917/18
Phantomas „ „

(Erich Kaiser -Tietz)
Alb. Bassermann Serie „
Maria Carmi „ „
Hedda Vernon „ „
Maria Orska „ „

Bayr . Bierhalle,
Adolfstrasee 3 .

gĝ Bayr. Bier Glas 25 Pfg.
In der Restauration „Innr Adler"

Biebrich am Rhein, Mainzer Straße 1«,
itzt und trinkt man gut und billig.

Direkte Haltestelle der SkratzenbahnMainzer Straße. — Ulte bürgerliche
Wirtschaft. — Gute bürgerliche Küche (auch an Wochentagen). — « arm«

und kalte Küche.
Inm Ansschank kommt Henninger Bier , Frankfnrt a. M.

NB . Auch bei schlechtem Wetter gut erreichbar. — Gute Bedienung.

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirehgaise 70 ,

Fernruf 2S97, neben Thalia-Theater. Fernruf 2SST.
Grosso Auswahl in Juwelen.

PUT" Viele Gelegeaheitakicufe . “p|
Die reell hiUigea Preise sind ln meinen Schaufenstern

offen ersieh tUeh.

Ankauf von Brillanten.

Heinz Ekle
Schwestern Kobold 2 Rämblers 2

Verwandlungs - Tänze . I Grossartige Jongleur - Szene.

Humsty Bumsty
Spisell und Spisell.

Tränen werden gelacht}
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I

Herbst -Neuheiten
Damen- und Kinder-Bekleidung

Damen- und Kinder-Hüte

Rtumemthal

Große Mobiliar-und
Nachlaß-Versteigerung
Montag, den \T. und Mittwoch, den 19. §rpt.,
vormittags 9V4 und nachmittags 2% Uhr beginnend, versteigere ich im
Aufträge
das Mobiliar aus IS Zimmer «, Küchen u. Nebengelassen
in meinem Versteigerungslokale,

22  Wellritzftratze 22
als : Schwarzes Vianino . Eick.-Eßzimmer -Einrickituna. bestebe

Ilee&tltBte3ofe!BctliOaDe
u. Frau Babette, geb. Belz,

Rauenthaler Str . 11, feiern morgen
das Fest der

SilbernenHochzeiN

A. Einthoven
Approb. f. Zahnheilkunde

ln Schweiz u. Holland
Qaerstr.4,P.r. Fernsp 1428.

Sprechstunden 9—6
ausgen. Mittwoch u. Sonntag.

Winter-Kufe
Bum Umarbeiten , Umpressen nach
den neuesten Formen  bitten uns
freundlichst baldigst zukommen
zu lassen , damit solche rechtseitig
geliefert u. sorgfältig ausgeführ,
werden können. ~ 1

Langgasse 19. Telephon 6041.

WM Kranj.
«m Kranzplatz. Bes. E. Becker.

. Thrrnmlbäd'rr
eigener Quelle 6 St . Mk. 3.60
inkl. Ruheraum u. Trinkkur. 7(0

*2 ein» u. zweitür Nußb.- u. tannene Kleiderschränke, großer 2tür.
weiß lad.  Garderobenschrank , 3teil . Brandkiste, Waschkommoden u.

Damenhüte
zum Umformen
Aufarbeiten getr.

gro
rmturen mit Plüschbezug, einzelne Sofas , Diwans , Lhaise-
naueS, Korb- und andere Sessel, Trumeau - und andere Spiegel,
.oßer Saalfpiegel in Goldrahmen , große Anzahl Bilder und Oel-

S Stehleitern , Wäschemangel, 16 Bände Meyers Lexikon, Servier¬
tische, Liegestuhl, Klavierstühle, Notenständer mir Noten, eich,
geschnitzte Bank, antike Kommode mit Pult , 2 Biedermeier -Spiegel,
Garten , u. Balkonmöbel, Balkonwand, Gesindemöbel aller Art,

versilberte Gebraiichsgegenstände, als : Teemaschine, Kaffeekannen,
Zuckerdoien, Bestecke, Kaffeelöffel, Su >vpenlöffel, Gabeln . Gemüse-
wffel, Tortenschaufel, Fischbestecke, Gold- u. Schmncksachen: Brosche
mit Brillanten , Damenriny mit Brillanten , gold. Damen -Uhr mit
Kette, gold. Armband , dlv. gold. Ringe, Broschen, Gasherd,
Zimmerklosett, emaill. Gnstwanne, Liegewanne, Sitzwanne , zwei
Flaschengestelle für 60V Flaschen, Regulier -Füllofen , 4 Küchen¬
schranke, sowie sonstige Kuchenmöbel, Glas , Porzellan , Küchen- u.

. Kochgeschirr und viele zum Haushalt gehörige Gegenständefreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger,
Ankti - na'or ». Taxator,

._ Telephon 2448. — 22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897.

Kurhaus MicheBstadK i. Od»
(Linie Hanau- Eberbach.) F 129

Behagliches Kurheim für Nervöseu.Erholungsuchende.
Gute Verpflegung . Prospekt 2. San.-Rat Glgglberger.

V—

Tteinrid) Paab
Vizefeldwebel im Jäger -Regt . 3

Wit/fefmine Paab , geb. Sauer
Kriegsgetraut.

Moritsstr. 7. Bierstadter Höhe , Hainerstr.

w. angenommen.
Hüte bei billigster

Berechnung. Große Auswahl in
Formen und allen Zutaten.

M . Schulz,
W ell ritz,,ra he 2. _

Herbst-Neuheiten.
Elegante Damenblusen u. Jupons

in Seide u. Voile. Reiche Auswahl.
Auf Wunsch erleichterte Zahlungs¬
bedingungen.

Monn Memn
Rang u. Weigel.

Vertr .: Graulich, Erbacher  Str . 3, P.

Pelzen . Hüte
werden nach neuesten Modellen ge¬
arbeitet und fassoniert. Frankfurter
Direktrice. Sedanplatz 9, 2.
I » Parkett - Wachs

nur ' solange Vorrat.
Schlokdrogerie Siebert . Martkstr . 9.

Gegr. 1865. Telephon 255.
Beerdigungs -Knstatten

Finna
Adolf Kimbarth

8 Cllenbogengasse 3.
Hröj.ter Lagertaffe«  i

Kol ; -
«nd Mrtallfargerr

zu reellen Preisen.
Eigene/ ei eura en und

i  ran,wagen.
Lieferant des

Nere'«»fvrIirurrSeckatt «g
Lieferant des

n Meamteu- Fereins.

Statt Karten.

Ernst Bremer
Hedwig Bremer

geb. Ttetlerid)
Vermäf)tte

15, September 1917
Braunscbweig Wiesbaden

Scharnhorststr. 7.

Ihre 'Vermählung zeigen an:

Karl Dressei
Trude Dressei

geb . Baer

Erfurt
z . Zt . Mainz -Kastel

1Wiesbaden
Goethestrasse 18

IQ . September  1017.

Schmerzerfallt erhielt ich die traurige Nachricht, daß mein
innigstgeliebter Bräutigam , Sohn , Bruder , Schwager

San. -Un1rroff. Fidelis Clbers
infolge einer schweren Verwundung im Feldlazarett ge¬
storben ist.

In tiefer Trauer:
Anni Leis, Braut Familie Gero« ElberS
Familie Bernhard Elber« Familie Valentin LeiS.

Wiesbaden (Seerobenstr. 9) u. Cölu (Alte Wallgasse 20),
den 15. September 1917.

Am Sonntag erhielten wir die tiestraurige Nachricht, daß
mein lieber Mann , mein guter Vater , Bruder, Schwager und
Onkel» Herr

Angust Ktrck.
Pflastercrmeister,

fern der Heimat im Kloster zu St . Ottilien sanft entschlafen ist.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Maria Birck u. Tochter Elisabeth.
Wiesbaden (Adelheidstr. 46), 15. Sept. 1917.
Die Beerdigung findet am Montagnachmittag 4 Uhr von

der Leichenhalle ves Südfriedhofs aus statt.

Unser liebes , herziges SSHnchen und Brüderchen, unser
kleiner, lieber Neffe,

Ernst Höfer,
wurde unS heute nacht durch eine tückische Kraßheit jäh entrissen.

In tiefem Schmerz:
Familie Höfe». Geschwister Lonrad.

Dotzheimer Straße 88.
Die Einäscherung findet in der Stille statt.
Besuche und Blumenspenden dankend verbeten.
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Damen - und Kinder - Konfektion,

ünsere  Damen -Hüte - u . Pelz -Abteilungen
sind ln ihrer grossen Ausdehnung mit einer überaus reichen Auswahl aller massgebenden Tleuheiten ausgestattet.

üeberzeugen Sie sich von unserer Leistungsfähigkeit.

Jackenkleider , Mantelkleider , Herbst -Mäntel , Plüsch -Mäntel , Astrachan -Mäntel , Kinder-

Mäntel , Kostüm -Röcke , Blusen Pelze Velourhüte , Samthüte , garnierte Hüte.

Kirchgasse Nr. 31 Ecke Friedrichstr.

Lebensmittelverteilling.
I . Warenausgabe.

Zn der Woche vom 17. bis 23. September werden verteilt:
250 . gr Fleisch und Wurst gegen Abgabe von Feld 1—10 der

Reichsfleischkarte,
auf Feld 23 und 24 der Fettkarte,
„ „ 68 der Fettkarte,
„ „ 64 der Nährmittelkarte,
h « bb „ ,,

Für Würfelzucker 36 Pf., Teigwaren
und für 60 gr

60 gr Butter
250 gr Kunsthonig
125 gr Würfelzucker „
100 gr Teigware « „
100 gr Hafergrütze „

Der Preis je Pfund beträgt:
70 Pf., Hafergrütze
Butter 38 Pf.

Hosenträger.
Kräftige f?clb- Hosenträger und

starke, selbstoerfertigte Handschuhe u.
Militärmützen billigt bei 908
Frita Strcnscli , Kirchgasse50.

52 Pf., Kunsthonig 60 Pf.

II . B erkauf- eirrteilung.
M- Q
R- So
A- Z

Samstag 3'/,—5 Uhr
* 5- 6»/, ,
. 6»/,- 7 .

M—Q Samstag 8—10 Uhr
10—12 '/»

4- 6

a) Fleisch:
8p—Z Samstag 7—9 Uhr

A—D „ 9- 10'/, .
E- H . 10'/,- 12'/, .
J- L . 2- 3'/, .
b) Butter und Kunsthonig:

8p—Z Freitag 8—10 Uhr
A- D „ 10- 12'/. ,
E- H „ 2'/,- 4»/. ,
J- L „ 4'/, - 7 ff
c) Nährmittel:

A—E Donnerstag vormittag
F—J „ nachmittag
K—M Freitag vormittag

III . Mitteilungen.
Wegen der weggefallenen Milchbelieferung an vorzugsbercchtigte

Kinder im 7.—14. Lebensjahre werden von jetzt ab bis auf weiteres
auf die Fettbeschränkungsmarken jeweilig dieselben Ftttmengen abgegeben,
wie auf die Fett-Vollkarten.

Wiesbaden , den 16. September 1917. Der Magistrat.

R—So
A- Z

N- So
8p- Z
A- Z

Freitag
Samstag

F459
nachmittag
vormittag
nachmittag

Metall-Mobilmachung.
Da» Publikum wird mit Bezugnahme auf die mit den Kohlen-

scheinen verteilten Aufrufe wiederholt ersucht, Einrichtungsgegen¬
stände aus Kupfer und Kupferlegierung in möglichst großer' Menge
baldigst zur Ablieferung zu bringen, da mit dem

1. Oktoberd. I.
die Prämie von 1 Mk . für 1 kg fortfällt.

Ferner werden in der Mctallsammelstelle noch
fimflioe iMWiHWf ul »chlieWmiWte irtoBt
angenommen und es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß
noch sehr viel

Alrrniinilrmgegerr stände
surückbehalten werden, die dringend alsbald abgeliefert werden müssen.

Wie - bade«, den 12. September 1917. F459
_Der Magistrat.

„Encrinoi ^ 764
kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den
Haarausfall und Schuppenbildung und
erhält das Haar bis ins höchste Älter.

ANr'iliterkauf : echützenhof -Apotheek , Lauggasse ll.

Gestelle, sämtl. Zutaten
in grosser Auswahl.

Anfertigung und Neubeziehen
bei billigster Berechnung.

Langgasse 19. Tel. 6041.
892

in Flaschen empfiehlt

Soh. Zilli,
Schierfteiner Str . 11. Fernspr. 4942.

Täglicher Eingang
von

Senil-1  MlemMIle»
in

Hüten, Federn, Reihern, Blume«,
Fantasies u. allen Zutaten.

Umarbeiten u. Umpreffen von
Hüten nach neuesten Formen u.
alle Reparaturen von Federn u.
Reihern in bekannt sorgfältiger
u. billigster Ausführung.

^Friedrichstr. 3S, 1, Ecke NeugMe.

Damenhüte
in Velour und Filz, werden nach
den neuesten Formen zum Umpreffen
angenommen.

Ij,  Nothnagel,
_ Gr oße Burgstraßr 16._

Ztahldad König.
Herbst- und Winterkuren.

KvrhauS Gustav- u. Marienauellen.
Pensionspreis 7.50 u. 8.— Mck.

Gate ServNegung.

Montag , den 24 . September , abends 8 Uhr,
im Kasinosaal:KONZERT

von
Herrn Harry de Garmo

Königlicher Hofopernsänger und
Frau Tilli Jansen de Garmo

unter gütiger Mitwirkung des Herrn
Dr. med. Ma Orb (Piano).

(Lieder und Duette von Brahms, Stranss, Wollt, Franz u. a)
Reservierte Karten zu 5 und 3 Mk., unnmnerierte Sitze

S Mk., vorher bei Heinrich Wollt, Wilhelmstrasse 16, und an
der Abendkasse . 916

]XCKEN-KLEIDER
EINER  DER BEVORZUQTEN
SPE ZIAL- ABTSI LU NG
GROSSE AUSWAHL. MÄSSIGE
PREISE, GEDIEGENE STOFFE
GUTE FASSONS

cpp \ M DAMEN - MODENOL vJ r\ LL LANGGASSE 35  ECKE bArenbtr.

1
und Dienstag'

den 17 . und ! § .,
bleibt unser Geschäft Feiertage halber

geschlossen.
Kaufhaus Wnrtenberg

Neugasse 11.

^ Von der Reise zurückgekehrt beginne ich wieder mit meinen
Korsen und Binzeistonden in

Kunstgeschichte, Literatur und Philosophie.
Dr . Adele fieuter , Amselberg 2. Fernruf Nr. 4744.

Sprechstunden : Sonntag, Dienstag u. Freitag il —1.

Von heute ab von IIV2—1 Uhr:

FrOh-Konzerf Inder PnrK-Konditorei
Wilhelmstraase SS.
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WIESBADEN
Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt

besorgt: alle bankmässigen Geschäfte
Obernlmmt: Vermögens - und kiacblassvenvaliung
vermietet: 8taklltsmmei ' - 8ol « 'snlkf3otisi'

verwehrt: Effekten und verschlossene Depots
versichert: Wertpapiere gegen Kursverlust

bei der Auslosung, sowie
Anleihen feindlicher Staaten

gegen Kapitalschaden
bei der Auslosung. FS32

Frankfurter Hypothekenbank.
^fanöbrrefverLofung am 6. Juni 1917.

Bei der am 6. Juni 1917 vor Notar stattgehabten Verlosung sind von unseren

3 x/2 °/o Pfandbriefen der Serien 12 , 13 , 15 , 19 nnd

4 °/» Pfandbriefen der Serien 14, 16, 17 und 18
Nummern zur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1917. mit welchem Tage die Verzinsung endigt , ge-

runülgt worden . Es beziehen sich diese Nummern auf sämtliche Serien und Literae , also auf alle Stücke, welche
eine der Nummern tragen.

M 974 1119 1165 1501 1703 2142 2360 2514 2705 2743 3678,3821 4395 4667 5200 5324
i ol 00O6 6703 7173 7844 8220 8627 911o 9354 9457 9802 9841 9912 10096 10106 10145 10279 10294 10360
.WA 10480 10499 10702 11281 11541 12o00 13267 13297 13538 13990 14419 15356 16126 16269 16460 17104 17193
oLol3i 1830 7 o18970 19292 20217 20325 20709 22034 22586 22663 23488 24156 24630 24633 24852 25171
|5251 253o2 2o733 25970 26296 26321 26501 27134 27190 27981 28427 28683 29249 30223 30278 31224 31607
W27 32153 32440 324 <3 32711 32847 32848 32968 33318 33937 34705 36057 37081 37980 38127 38582 39327
E21 40286 40413 40449 40884 41420 41511 41632 41847 42344 42553 42616 42995 43632 44189 44998 45216
£5240 45359 46387 46o88 46o60 46843 46897 46953 47416 47896 49143 49463 49591 50037 50275 50499 50849

LD5 ? Wog6 530i0 53319 53886 54555 60261 60351 60832 61230 62177 64536 64868 65005 65610
66419 671o8 67223 68012 68147 68168 68816 69353 69578 69738 70066 70115 70873 71458 71960 72064 7336173501
7Zl6 74868 75424 7o230 77271 77630 77736 79173 79621 80032 81070 81817 81926 82211 83009 83058 83373

6£ R ^ M4 85179 85471 85686 86358 86878 86415 87511 87873 100690 101544 101686 102040 102111
}02252 102303 102343 102449 102681 102912 102913 102980 120318 122346 122420 123176 123384 123919 124343

124735 12o216 125366 125811 126351 127888 128499 128655 129926 130769 131552 132082 132128 132535
132543 133030 133167 133169 133601 134391 136241 137330 137414 138619 139106 139487 139746 140314 141524
141/21 141492 143090 143382 143423 144307 144725 145028 145095 145574 145771 145942 146329 146871 147042

14/572 148701 148757 148874 149553 149665 149741 150206 1562 )7 1503,8 150625 150778 150896
460973 151241 151708 iolS19 153687 154080 154826 155225 155242 155308 155549 156334 156670 156777 157371

,458003 158367 159688 159769 160276 160494 161049 161564 162387 162493 162801 163551 163785 165400
W446 168518 130378 180490 180593 180618 180736 180792 180866 180888 180897 200009 200263 200579 200707200743 201201 201413 204708 205776 206315 208003 208053 208073.

dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober 1917 ab. Auf solche Stücke.
? n« * 31 Oktober 1917 zur Einlösung gelangen , wird für die Zeit vom 1. Oktober 1917 ab bis aufweiteres ein 2 ^ ,ger Devosttalzms vergütet.
Aus früheren Verlosungen sind noch rückständig:

Ser . 12. Lit . kl Nr . 240 . 17487
Ser . 12. Lit . P Nr . 16227
Ser . 12, Lit . Q Nr . 16214
Ser . 13, Lit . O Nr . 77281 , 101890
Ser . 13, Lit . P Nr . 65389
Ser . 18, Lit . P Nr . 23558
Ser . 13, Lit . Q Nr . 29229
Ser . 15, Lit . O Nr . 86007
Ser . 19, Lit . O Nr . 143608
Ser . 19, Lit . P Nr . 145419

Ser . 19, Lit . R Nr . 140074
Ser . 14, Lit . N Nr . 51560
Ser . 14, Lit . O Nr . 40791 , 55368
Ser . 14, Lit . P Nr . 34200, 39287, 42064 , 52189
Ser . 14, Lit . R Nr . 31797
Ser . 14, Lit . Q Nr . 38631, 41446 , 46611
Ser . 17, Lit . O Nr . 160333
Ser . 18, Lit . N . Nr . 156367
Ser . 18, Lit . O Nr . 151787, 158566
Ser . 18, Lit . Q Nr . 130662.

r- r ©inlöfung erfolgt in Frankfurt a. M . an unserer Kaffe, auswärts bei denjenigen Bankhäusern , die'
sich mit dem Verkauf unserer Pfandbriefe und Kommunal - Obligationen beschäftigen.
/s- ■ S ^ ndaselbst wird auf Wunsch der,  Umtausch der verlosten Pfandbriefe gegen neue Stücke derjenigen
Serien , die wir zur Zeit ausgeben , zu dem jeweiligen Avgabekurs besorgt , vcru-nmen

über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen wir auf Antrag
unseren ^ Einlösun ĝsstellen^̂ bezogcn werden" ^ Bedingungen ersichtlich sind, können an unserer Kasse sowie bei

Aktien unLer ° ^ nk" inEjfenem DevÄ/ " S8ertojlirUn0 "on Pfandbriefen , Kommunal - Obligationen und
Frankfurt a. M ., den 6. Juni 1917.

Bekanntmachung
Set Meilers- und SiWrie-Z«ms-Antaliße.

Wiesbaden.
Unseren verehrlichen Mitgliedern zur gefl. Kenntnisnahme, daß wir

ab 17. September, der neuen Zeiteinteilung, infolge von Heizung- und
Lichtersparnis die Geschäftszeit von morgens8 bis nachmittags3 '/» Uhr
festgesetzt haben.

Der Anmeldeschalter ist geöffnet: an Werktagen, vormittags von
9—12 Uhr, und nachmittags von 2—3^ Uhr, sowie an Sonntagen von
8—10 Uhr vormittags. .

Der Kassenschalter ist an Werktagen mit Ausnahme von
Samstag von 9—12 Uhr geöffnet. Auszahlung erfolgt nur GamS-
tags von 8—1 Uhr. Samstags, nachmittags ab 1 Uhr, bleiben sämt¬
liche Schalter geschlossen. IT 564

Der Vorstand.
Franz Yetterling , 1. Vorsitzender.

Für die heran wachsende Jugend empfehlen wir
unseren

Frankfurter  Hypothekenbank.

Naturwein-Versteigerung zu Bodenheima.Rhein.
Am Donnerstag , den 27 . September , lässt die

Oberstleutnant Liebreeht’sche Weinguts Verwaltung
Bodenheim a. Rhein,

im Verband Deutscher Naturwein - Versteigerer
im Gasthaus » Zur Mailust “ in Bodenheim , nachmittags 1 Uhr,

60/8 Stück 1915er JBodenheimer lüaturweine
nur eigenen Wachstums

aus besseren und besten Lagen , worunter feinste Auslesen , versteigern.
Probetage im Gutshause in Bodenheim am 19. und 20 . September , sowie am Versteigerungstage

ab 10 Uhr im Versteige rungslokal ._ _ _ _ _ 8 S
Perser

. Tepp.» und Kunstftopferei
•« r Kemal Galiipolit,
“ Am Römertor 2, 1,

gegenüber dem Tagblatt.

m « setzt
ßch

Papier verschwendet, versündigt
am Uaterlaade ! — Irum spare! ] <?

Kinder- und Bnditudi-
„Kalasirü“

Ohne jede Einschnürung in der Taille. Völlig
freie Atmung u. Bewegung. Durch seinen eigen¬
artigen Schnitt zugleich natürlicher Geradehalter.

„Kalanru“-SpeziahOesdiä|l,
Wiesbaden, Wilhelmstraße4. — Tel. 4256.

Joh . Kühn , Juwelieru.GoWschmicdemstr.,
Fernruf 2331 Langgasse 42 ( Hotel Adler ) Fernruf 2331

gegenüber der Bärenstrasse . 840

Reichhaltiges Lager in Juwelen.
— Stets Gelegenhcitskäufe . —

Bestens empfohlenes Geschäft mit reeller Bedienung.
Gegründet 1900 . Billige Preise . Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten und Perlen.

Leerstehende Fabrik
in Wiesbaden oder Umgebung
für Lagerzwecke zu mieten ge¬
sucht. Belegbarer Raum 2 bis
4000 qm . Bahnanschluß und
Auszug erwünscht. Angebote
unter J . 4030 an D . Frenz,
Ann .-Exped., Mainz . F39
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Ü 6kgm<gm 6olt Z
Weibliche Persoue «.

^ Kaufmännisch»» Perfvuel.
Lehrmädchen aus gutem Haufe,

welches etwas Büroarbeit mit aus-
führen lraife, für ein besseres Etagen»
geschäft gegen sofortige Vergütung
gesucht. Hartmann Mau, Große

Kratze 9.
Gewerbliche» Personal.L

Gute Taillen- u. Zuarbeiterinnen
d. gesucht. Rau, Aorkstratze 13.
Lehrmädchen ges. Damenschneiderei
L. Dorr, Seerobenstratze 1, 2.

Lehrmädchen für Damenschneiderer
gesucht SchwalbacherStrasse 8.

Lehrmädchen
aus guter Familie für feine Damen»
chneiderei, Zuarbeiterin sofort ge-
ucht Römerbera 7, 2 links.l

X Lehrmädchenfür Damensî _
gesucht. Börner. Bleichsiratze 13, 1.
Frau od. Mädchen,f. leichte Räharb
gesucht Karlst ratze 6, Part , links.

Geübte Ausbesserin für morgens
gesucht. Zu melden v. Ml —11 od.
von 8—9 Uhr abends. Leberbevg 8,
Villa Frank, Zimmer 17.

Mina
arbeiterin
stheimer. Putz gesucht.ergasse

Friseuse, die gut ondulier
von Dame gesucht lprivat)
stratze 39. Part , links.

Bügellehrmädcheng. g.
gesucht Jabnstratze 46.

Packm
Plät

ltung
ans)

Jüngere Packmädchen gesucht.
Wiesbadener Nährmittel - Fabrik,
Hellinundstrcrtze 43.
S . Köch., Haus-, Allein-, Küchrnm.

Fr. Elise Lauĝ gewerbsmäß. Stellen»
Vermittlerin, Waaemannstr. 31. 1.

Junges Mädchen
zum Kochen lernen gesucht ohne
gegenseitige Vergütung. Villa Hilmar
Meggstraße 4.

, Einfache gesetzte Stütze
fiir sof. zu 2 Damen gesucht. Etwa?
Krankenpfl. crw. Emier Str . 8, 2 l.
. ^ Zuverläsftges Hausmädchen,
oas nahen .kann, zum 1. Oktober ge¬
sucht Melden bis 11 u. von 3 bis

Uhr, Humboldtftrahe 15, Frau
Generalleutn. Ulffers.

Tücht. Alleinmüdchengefricht.
Brinkmann, Arudtitratze7, Part.

Suche Haus- od. Allcinmädchen.
Vorstellung nur 11 bis 12% Uhr,
Viktor,aftraße 22.
, , Fleißiges junges Mffdchen
f. landw. Haush. für sof. ges. Angeb.
unter F. 997 an den Tagbl.-Verlag.

Fleißiges Zimmer-
u. Hausmädchen od. junge Kriegers¬
frau be, hohem Lohn u. bester Ver¬
pflegung sofort gesucht Hainerweg 3,
Pension Stillfried.
Sol . brav. Mädch., d. gutbgl. koch. k.

u. etwas Hausarbeit übern., sofort
gesucht. Klee. .Häfnergasse 13.

Ein Hausmädchen
zum sofortigen Eintritt bei gutem
Lohn gesucht Schützenstratze 18.
Ein sittlich gut empf. jg. Mädchen

für Hausarbeit airf sofort od. spater
gesucht Kapellenstraße47.

, Braves fleißiges Mädchen
gesucht Herderstratze 31, 1.

Besseres Dienstmädchen
oder Stutze gesucht. . Konditorei
Künder. .Mufeumstratze5.
In kleinen Haushalt <2 Personen)

ein durchaus zuverl. gesundes saub.
Mädchen gesucht, das einfach kochen
kann. Wäsche a. d. Haus, guter
Lohn u. gute Behandl. Ausk. erteilt
Fr. Möller. Mühlaasse 17. Hth. 1 St.
„ AeltereS selbständiges Mädchen
für den Haushalt zum 1. Oktober
gesucht Moritzitratze7, Obstladen.
Ges. für Anfang Okt. zu kl. F«milie

tüchtiges Mädchen für Kücheu. Haus.
Kavellenstratze 31, 1.

Besseres Hausmädchen»
kinderlieb, zum 1. Oktober gesucht.
Scheffel, Spiogelgasse 13.

«olbNcho

Erstes Sveziai -Geschäft sucht per
sofort tüchtige bilanzsichere

Buchhalterin.
Offerten mit Bild u. Zeugniskopien
u. U. 999 an den Tagbl.-Verlag.

Kontorist!«,
in Buchhaltung u. Schreibmaschine
erfahren, für dmiernde Stell , auf
Büro von techm Geschäft per sofort
oder später gesucht. Angebote mit
Gehaltsansprüchen unter L. 301 an
den Tagbl.-Verlag.

Dame
zur Führung v»n

Kartothek
sofort gesucht.

LoniS Busch,
Metallwarenfabrik,

Mainz , a F39

Tüchtige

Berkäuseri«
für erstes JnnendekorationSgeschäft
per sofort oder später

gesucht.
€ flirten mit Bild und Zeugnis -Ab¬
schriften unter T. SSO Tagbl.-Verl.

Von einem angesehenen, erstklass.
Spezialgrsckstift der Nahrungsmittel»
Branche werden für Wiesbaden und
Umgegend 928

tätige
NerWmmll

in dauernde Stellung

gejucht.
Nur schriftliche Angebote gut emp¬
fohlener Bewerberinnen mit Zeug¬
nissen und Lebenslauf an

MW ftnl, Meneng,
HarSdorferplatz 12,

erbeten.

Sauberes Mädchen
zum 1. Oktober gesucht. Laden ist
nicht zu putzen. Singer, Ellenbogen¬
gaffe 2.

Allrinmädchen
mit guten Zeugnissen von einzelner
Dame gesucht. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. Dr

Frau oder Mädchen
kann gegen etwas Hausarbeit schönes
Zimmer erhalten. Näheres Hasen-
stratze2, 3 St ., abends v. 7 Uhr ab.
Saubere Stundenfrau od. Mädchen
gesucht vormittags von '9—11 Uhr.
ÄachzufragenGrillparzerstratze 13.

Anständ. Mädchen oder Frau
von morgens 9—11 u. 1—2 Uhr ge¬
sucht Rauenthaler Straße 17, P . l.

Zu sofort
ordentl. flcitz. Stundenfrau gesucht.
W. Betzbold, Theresien-Zlpotheke.
Jiing . Stundenfrau v. 9—10 vorm.

gesucht Gneisenauftratze14, 1 links.
Monatsmädchen ab 1. 10.

vorm, ges, Dotzheimer Str . 46, 2 l.
Saub. Monatsfrau täglich 2—3 Std.
sucht Webergasse 3, 1.

Monatsfrau, gut empfohlen,
sauber u. zuverl. sofort für 2—3 Std.
vorm. u. 1 Std. nachmittags gesucht
Rheinstratze 115, 2.

Monatsfrau
auf 2 Stunden vormittags gesucht
Oranienstratze50, 3 links.

Monatsfrau vorm. 1%—2 Std.
gesucht Herderstratze 27, 1 St . r. .

Monatsfrau
dreimal wöchentlich für je 2 Std . ge¬
sucht Göbcnstratze6, 1 rechts.

Saub. flciß. Monatsfrau
für 1—2 Stunden vormittags gesucht
Riehlstratze 16, 3 links.

Saubere Monatsfrau
gesucht Herderstratze 31, 1.

Tüchtige jüngere MonatSfrau
gesucht Klopstocksrratze11, 3.

Taablatt-Trägerinnen,
kautionsfähig, zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter¬
halle rechts. *

__JS
Zeitungsträgerin ,

bei hohem Lohn sofort gesucht Rhein-
stratze 27, Laden._ _ _

Puüfrau für halbe Tage
gesucht Schesselstratze1. Part.

W I

2. Friseuse sucht Stellung.
Mh . im^ Tagbl,-Verlag_ _̂ _ —

Gcbild. alleinstch. unabh. Frau,

Männliche Personen.
Gewerbliche» Personal.

Tüchtige Schreiner gesucht.
Loh, Oranienstra tze 37. _

Glasergel,ilfe
gesucht Nerostratze 38.

Wochenschneider
gesucht Faulbrunnenstratze5.

süchtige Arbeiter für daueriid
gesucht Do tzheim er S tratze 21. Part.

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Sed anstratze 5^
Jüngerer Laufbursche, Radfahrer,

gesucht. Viktoria-Apotheke.__
Braver kräftiger Laufbursche

aus sofort gesucht. Kost u. Wohnung
im Hause. Auswärtiger bevorzugt.
Luisenstratze4, Apotheke.

Tagblatt-Träger,
kautionsfähig. zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter¬
halle rechts.

Weibliche Verso ne« .
Kaufmännische» Personal.

Fräulein,
ausgeb. in eins. u. dovv. Buchsuhr..
Rechnen, Stenogr. u. Schreibm., sucht
auf diesem Wege Beschäft. für vorm.
Off. u. E. 299 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal. _

Schneiderin f. elcg. Kleider, Blusen,
Iackettkleidcr, a. Aenderungen sucht
Arbeit. Ferntheil, Goethestratze 1.

89 Jahre, sucht' Wirkungskreis. Am
geboten M. 301 an den̂ Tagbl.-M.

Tücht. j. Mädchen sucht Stellung
als Köchin bei Dame od. Herrn zum
1. Oktober. Näh. Kaiser-Friedrich,
Ring 67. 2, Lie schenNeiter.

Besseres Kindermädchen
mit gut. Zeugn. sucht nachm. St ^ ^
Schrift!. Angebote erb. Schwalbacher
Stratze 91, bei Kaiser. .
' Bessere Frau sucht Stellung
als Wirtschafterin zu alt. Herrn.
Gute Zeuch,, vorhanden. Näheres
Bismarckring 16, 1 rechts._ —

jytättlctlt, _
in allen Zweigen des Haush. erf.,
sucht bald. pass. Wirkungskreis, omr
liebsten als Stütze der Hausfrau ofc.
als Junaf Off, u. Z.  996 Tagbl.-M,

Anständiges Mädchen .
' 'tober gute Servrer-

I . sanb. Kriegersfran sucht Stelle
im Geschäfto. Lazarett. Karlfftr. 4,3,

Geb. Kriegersfrau
sucht nachm. Beschäftigung, fertigt
auch Musen u. Kinderkleider an.
^fs . u. D. 200 Taabl.-Zwe,«stelle.^
^ Frau sucht Arbeit im Waschen,
Näh. Bleichsiratze 31. Vdh. im Dach.

MHwMche Povs« »«» .
K»nsmS»«KcheS Person«̂ .

Aelterer geb. solid. Kaufmann
mit gut. Hcmdschr.,. auch un Hotelfach
bew.. s. Anstell, für 1./15 . Nov. aus
Kontor, Lager od. auch als Porner«
Kontrolleur in Hotel od. Fahr,!. An»
aedote u. O. 301 an den Tagbl.-Verl.

I ' jährigcr Kaufmann,
der seine Lehre in der Wern- und
Kognakbrennereibeendet, s. anderw.
Anstell. Beste Ref. zur Verfügung.
Off. u. H. 303 an den Tagbl.-Verlag.

Zlotte
§te«otypistln

mögl. selbständig korrespond..
von hiesig. Weingroßhandlung

gesucht.
AuSführl. Bewerbungen mit
Referenzen u. Ansprüchen bef.
u. I . 302 der Tagbl.-Verlag.

Sie» erblich«» Personal.

Aen- erungs-
Direktrice,

bestempfohlene Krakt, die im Ab-
ileaen u. Abändern durchaus zuver»
laffrg ist u. mit besserer Kundschaft
umgehen kann, gesucht. Offerten u.
O. 302 an denSchneiderin,
erste Kraft, die im Abstecken perfekt,
zum Abändern Von Mänteln und
Jackenkleidernbei hohem Gehalt u.
Jahresstellung gesucht.
SegaU , Langgasse 35.

Rock- und
Znarbeiterinnen

bei hohem Lohn gesucht.
S . Guttmann. Langgasse.

, Erste Putzarbeiterin
be, autenl Gehalt sofort gesucht.

Geschwister Schaeffer Nachf..
Webergasse 12.

Hinten U W
gesucht.

L. Nothna gel, Gr.  B nrastraße 16.
Mdjtlae peijnitrtnnen

_ . gesucht.
GeschwisterBetz. Gr. Burgstr. 9, 3.

Perfekte Friseuse
für 1. od. 15. Okt. sucht Friseur-
ge schüft Stic h, BadKrruznaim

sofort gesucht.
„Menes ",

_ Rheinganer Str . 7.
Huckerinnen

für leichte Handarbeit sucht
Brunnrnkontor, Sviraelaasse 7.

SkMM. Weil. I. MMa
aus gut. Familie für Kommissionen
gesucht. Nur solche mit guter Schul¬
bildung u. besten Empfehl. woll. sich
vorstellen vormittags v. 9—10 ithr
_Sa natorium Nerotal.

Fräulein gesucht
für lOiährig. Knaben (Sextaner! z.
Hilfe in Schulfächern u. Klaoier-
spiel täglich einige Stunden. Adresse
im Tagbl.-Berlag zu erfrage». Tu

Erzieherin gesucht.
Es wird für 1 Knaben von 9 I.

eine Erzieherin K̂indergärtnerin
1. Klaffe) gesucht, die Sprach- und
Mnsikkenntn. besitzt. Dieselbe mutz d.
Knaben untere, u. s. Körperpflege
übernehmen können. Vorzustell. zw.
2 u. 4 Uhr Abegg strn ße 6.

Anfillyes gebillr. fräiilein
als Stütze der HauSfrau gesucht,
tagsüber oder ganz. Zu erfrag. 1—3
Oranienstraße 15,  2.JfiC 15, 2. ,

Suche
zum Servieren und als Stütze ein
flinkes, freundliches, solides.

einfaches Fränl.
in Weinstube.

Off, u. L. 997 an den Tagbl.-Brrl.Ms ftansntöMien
für Herrschaftshaus sof. oder 1. 10.
ges. WieSbad. Allee 80, Adolfshöhe.
Tücht. Horrsmiidchen

zum 1. Oktober gesucht.
S chäfer. Jdsteiner Str aße 4.

Zum 1. Oktober oder früher
Hausmädchen,

w. etwas nähen k., gesucht bei Frau
v. Le hcn ncr, Kavellenst raße 52.

Befferes dansnlieea
gesucht_ Nerotal 11.

Suche sofort tüchtiges perfektes
Hausmötzchen

gegen hohen Lohn. Näheres
_Sonnenderg rr Stratze 66, P.

Astern Mädchen
zu einz. D. aes. Adolfsallee 28.

All ein Mädchen,
sauber u. zuverl., w. etwas kochenk.,
zum baldigen Eintritt gesucht

Rbcin straße 115. 2.
Gesucht

für Wiesbaden zu bald. Eintr. einMädchen,
welches kochen kann u. in der Hans¬

el- . n.arheit erfahren ist. Schrifl. Me
Langenschwalbach, ^ Parkstratze
Zimmer 10

7.

Alleinmädchen,
welches kochen kann, für klein. Haus-
halt gesucht
_ Allernmädchen
gesucht für sofort oder 1. Okt. zur
selbst. Führung des Haushalts von
2 Personen be, hohem Lohn.

Dr. Oberdieck, Rheinstraße 111, 1.

(Ein faul tädjt. HlQdüjen
für Haus u. Küche zum 1. Okt. d. I.
von einem alleinstehenden Ehepaar
zu mieten gesucht. Zweites Mädch.
befindet sich dort. Meldungen er¬
beten Von Frau Anna Vollgold in
Wfrsbad.. Billa Elisabeth, Kapcllen-
strässe 91.  _Alleinmädchen,
w. gutbürgerlichkocht, per sofort ge»
sucht Kleine Langgaffe 1. ,

Saatirres MelnnUHea
auf gleich od. 1. 10. für Pension be,
ßutem Lohn u. guter Behandlung
gesuckt Querstraße 2. 1,

Alleinmädchen
für 2 Personen gesucht. Meldungen
2 —4 u. abends nach 7 Uhr Erbacher
Straße 1. 2 l.. Fr. Hptm. Ge bhard,

MM« MIß« IM
für Kücheu. HauSarb. gesucht: Koch,
nicht Beding., kann es aber erlernen.
Näb. im Taabl.-Verlag. ?<>

Gesucht wird ein braveS sle,ß,ges
Mädchen, „ ^

welches schon gedient hat, für Haus-
u. etwas Feldarbeit bei gutem Lohn
n. guter Behandlung. Zu erfr. m
Ob erförsterri Oberems. Taunus.

Gut empfohlenesAlleinmädchen
in kleinen Haushalt zum 1. Okt. ge-
sucht Adelb eib strane 73. Parterre

Gksalht OlOtäfL ftIB
oder schulentlassenes Mädchen für
Stundenarbeit, event. über Msttag,
dann Essen. Kapellenstraße82. Vor-
mittags melden.

La«fmädchen
gesucht.

Bina Barr, Langgasse 44.

Hcitunĝtröoerin
bei hohem Lohn sofort aesuchtRheinstr. 27, ^adeu.
TnBlüN-KmiM.
kautionSfähig, zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter¬
halle rechts. *

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

914Herr
zur Unterstützung unseres Fabr,k-
lciterS u. zur Erleb, des Versandes
in der Fabrik kür sofort auf dauernd
gesucht. Schriftl. Angeb. u. Beifüg,
von Zeugnisabschrift, an Schwarz-
werte A.-G Niederwalluf b. Wiesb.

«in» Mn«infertil»,
perfekt in Buchführung, Schreib¬
maschine, Stenogr ., mit gut. Zeugn.,
baldigst gesucht. Selbstgeschriebene
Angebote mit Gehnltsansvrüchen u.
L. 302 an den Tagbl.-Verlag.

Mtttfn Herrn Her fJmne,
sowie Anfänger od. Anfängerin, für
Büro nach Bacharachofür dauernd ges.
Ganz ausführl. Ang. mit Ang. der
Anspr. u. A. 352 an den Tagbl.-Verl.

Reisender
sofort gesucht, militärfrci, gcg. Pro-
bision einge.führte Tour. Offerten
u. K. 303 an den Lagbl.-Verla-.

Ju«ser Mann
für Lohnbuchhaltungsofort rwsucA.
Schiffswerft und Maschinen-Fabrik

Ebristof Ruthof. 919
Mainz-Kastel.

Jüngerer
Lagerist oder

Lageristin
sucht

Kaufhaus Wiirtenberg,
Neugasse 11.

tttrtinim  ttltaUHn
eventuell auchDilontitM.geefen.MW

per sofort oder 1. Okt. gesucht fürniiemn.Nngertknniiiim.
Off, u. F. 995 cm den Tag bl.-Verlag.

Kanfm. - Lehrling >
gesucht Selbstgeschr. Angebote «.
Ä. 991 an den Tagbl.-Berlag.

_ Gewerbliche« Personal.

Maschinentechiliker
oder Zeichner

mit mindestens einjähriger Bür»-
Praxis wird zum baldigsten Eintritt
gesucht. Gesellschaft für Lindes Eis»
Maschi nen» A.-G.» Wiesbaden.

Gnten BerDrenst !
finden gewandte Herren u. Damen.
Bewerber wollen ihre Adresse unter
K. 993 im Tagbl.-Berlag abgeben.

Dreher
Bankscklssier
Maschinenschlssier

gesucht.
Steinbcri$ Por fanget

_ Am Schlachthof._
Schreiner u. Maschinenarbriter

stellen noch ein
_ Gebr. Neugebauer.

Fatzlrüfer
%,ur Reparatur und zum Ab-
ünden von Stückfässern so¬

fort gesucht. Gute Bezahlung.

KenkeLLKo.
Biebrich. 921

Schuhmacher
gesucht.8»l)n'i » WMfe.

_ ' Wrllritzstrabr 29._Schuhmacher
sofort gesuchtn. Lehrjungen Kleine
Schwalbacher Straße 10. Werkftgtt.

/
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für in oder aus dein Hause gesucht.
Off , u. D. 302 an den T ag bl.-Verl.

Heizer
für Zentralheizung morg. u. abends
gesucht Am Römertor 1. Ecke der
Langgasse.

Heizer gesucht
für 2 nebeneinanderlieg . Pensionen

Leberbera 9.MSie 3ciMtei]tH
einen zuverlässigen Mann , auch
Kriegsinvalide , 2mal täglich gesuckst.

Hotel Minerva , Rheinstraße.

Jg . Bursche«
znm Rietenhelfe» «. Nietenanwärm.
arfncht. 920
Schiffswerft n. Maschinen - Fabrik

Christof Ruth -f.
Mainz -Kastel.

Hotelrisner
sofort gesucht

vier Jahreszeiten.
Tüchtiger erflklaffigerHausdiener

sofort »eluckt._ Kaiservof.
Büfettbursche

gesucht._ Euroväischer Hof.

Clßtlgt fofietacbciUt
D. Wkn.kl, ^KMennrokftanblmi,,
_ Friedrichstraße 40._

Tüchtiger Arbeiter
auf sofort gesucht.

Werner, Dob beimer Strafte IM.
Fuhrmann

für sofort gesucht. Bierkönig.

Junge Leute oder Mädchen
für Handwagen gesucht.
Eilboten -Jnstitnt „Blaue Radler ",

Schwalbacher Str . 19.

MMAWAOr!Ss.U?W.
Leichte Stellung . Stiftstraße 31, P.

Tagbllltt-Träger,
kautionsfähig , zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts. *

H NeSm-tztsiiche1
«eiMiche Pevsowwi.

d K« »smL«,ischL4 GvnGnal.

Vertrauensstellung
sucht kautionsfähige Dame m. kaufm.
Erfahrung,, ,Stenographie , Buchführ.,
als Sekretärin , Büro -Filialleiterin.
Off , u. W,  301 an den Tagbl .-Verl.

AN. geöÜD. MW.
perfekt im Schneidern , sucht p. Stell.

als Verkäuferin.
Uebernimmt auch Anproben. Ang.
u. K. 302 an den ' Tagbl .-Berlag.

Junge Dame sucht

Bolontürstelle
in feinem Handschuh- oder Herren¬
artikel-Geschäft, wo ihr Gelegenheit
zu umfassender Ausbildung geboten
ist. Evt . spätere Uebernahmc oder
Beteiligung . Briefe u. R. 332 an
Ann.-Erv . Rosiefskh, Bonn. b200

Allstilserirl ges. Alter»
sucht Stelle als Buchhalterin . Off.
unter E. 303 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Staatlich gepr. Wochen- u. Säug-
lingspflegerin mit besten Zeuan . u.
Empfehl., s. St . z. 1. Okt. od. später.
W. ebt. a. die St . b. mutterl . Kind,
übern . Off. an Frau M. Brandt,
Jugenheim Bcrgstr.i, Kcmvenstratze.

Geb. Dame,
in guten geordn. Verhältn . lebend,
sucht Stelle in frauenlosem Haush .,
ohne Vergütung . Offerten unter
E. 301 an den Tagbl .-Berlag._

Hausdame,
38 Jahre alt . gern selbsttätig, sucht,
gestützt auf beste Zeugn. u. Empf.,
Stellung in frauenlosem Haushalt.
Off , u. B. 301 an den Tagbl .-Verl.

Hausdame , Haushälterin,
Wirtschaftsfräul ., sucht weg. Todes¬
falls anderweitig , selbst. Wirkungs¬
kreis. Längs. Zeugn.. beste Empfehl.
vorhanden. Kocht gut, Krankenpsl.
erfahr . Frl . Pohl bei H. Geh. Reg.-
Rat v. Wurmb , Schlrchterstr, 3, 1.

Als Hausdame
sucht gebild. 30j. Dame , Wirtschaft!,
tüchtig. Stell , in Haushalt , Sanat.
oder Pension . Borzügl . Zeugnisse.
Off , u. W. 997 an den  Ta gbl.-Berl.

MWiigiie ZMk.
alt . Herrn . Betr . ist in all. Häusl.
Arbeit, u. leichter Krankenpsl. erf.,
sehr kinderl., v. gedieg. Bild ., svrachk.
Näheres M. G., Jahnstraße 12». 1.

Gebild Dame , liebensw. Wesen,
unspruchsl., musik., sprachenk., sehr
kinderlieb, erf. in Kindererzieh. und
Pflege , sucht selbst. Wirkungskreis,
bier od. ausw . Bewandert in allen
Häusl. Arb., verf im Koch.. Back. u.
Ei nmack. Off. 0!. 301 Taabl .-Berl.

Gebild. Frau , tüchtig in Haushalt
u. Klickte, mit langjährig . Empfehl.,
wünscht zur selbständ. Führung ein.
kleinen gedieg. Haushalts Stelle , am
liebsten zu älterem Herrn oder ein¬
zelnem Ebevaar . Offerten u. D 301
an den Tagbl .-Berl ag.
Geb. Dimev. Me. 85I..
in Stadt - u . Landhaush . durchaus
bcw.» kinderlieb, s. Wirkungskreis
für Okt. oder spät. Sllchende besitzt
Kenntn . in Krankenpsl., Stenogr .,
Buchführ. u . Schreibmasch. Off. u.
W. 299 an die Taabl .-Zwe igste lle.
Geb. ev. Kiüderfrl.,
21 I ., das schon bei Kind. w.. mus.,
im Näh., Fröbel - u. a. Landarbeit .,
sowie in Krankenpflege erfahr ., sucht
zum 1. oder 1b. 10. Stelle . Ang. an

Gertrud Beißwenger.
_Mm a. D. , Heinrichstraße 10.Serviersränlein
aewandt , fach- u. spracht., mit besten
Keugn.. Obersaal - u. 1. Restaur .-
Tocmer gewesen, sucht Stelle rn
Kaffee oder Restaurant . Gefl . Ang.
noch O ra nienstraße  4 2, 3 rech ts ._

wist fMtiit SSW
eine gute Stelle in herrschastl. Sans
zum 1. Oktober oder später. Nah.

Frau Oberst Joachim»,
S onnenberg er S t raße  47 ._

Zwei anst. Mädchen suchen Stell,
in Pension od. Hotel alS Zimmer-
od. Serviermädch . z. 1. od. 15. Nov.
Off. u. A. 351 an den Tagbl .-Berla,.

Such« für « eine Schwester.
die tüchtig «. fleißig. Stellung aw
Stütze in fein, klein. Haushalt , be,
einzeln. Dame oder Ehepaar . Näh.
Luisenstraße 49. Parterre. _
Sin 231. licss. Mlidcheli
sucht pass. Stelle als Hausmädchen
zum 1. Oktober oder später . ,

Anna Mau . Wöllstein (Rheinst.),
Bessere gebildete Frau,

mitil . Jahre , sucht für nachmittags
irgendwelche Beschäftigung. Off . u.
G. «88 an den Taabl.-» erlag . >

©prlngcE DlrnstMWkll.
5>ausmädchen, Köchinnen, Jungfern
usw. sucht man durch Inserat im

mr  ragblatt Coburg . F200
Täglich ca. 30 000 Leser. Zeile 25 Pf.

Männliche Personen.
Kaust» iin nifcheS Persvnal.

Junger Mann , _ .
Handelsschule absolv., sucht Bolont .»
vder Lehrstelle in nur erstkl. Gesch.
Off , u. S . 301 an den Tagbl .-Verl.

Junger Mann
10—17 Jahre , mit guter Handschrift,
wünscht Anstellung auf einem Büro.
Offerten unter F . 999 an den
Tagbl .-Berlag ._ ._ _ _

verficherungrbranche!
Jntellig . in. Mann möchte sich der

Bersscherungsbranche w,dm. n. sucht
rntsprech. Stell , zur »' ->Nk. Ausbild.
im Innen - u. Außendienst Gefl.
Off. u. T. 301 an den Tagbl .-Berl.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
VMtch« im „« ohnnn»»4ln »eig«r" X  Vf, ., auswüwch« ««zeig«, » Pf «, di« Zeile. — » ohnunz«. » nr«i8en van zwei zimmern und weniger beiIlufzabe ^ ßar

Scraietingen
1 Zimmer.

vdlerstr . 10. Stb ., 1 Z. u. K. 1740
Helenenstraße 17 gt . Frontfp .-Zim.,

Küche u. Keller auf 1. Okt. 1810
Nrrostr . 32 1 Zim. u. Kücke. ~ 1222
Roonstraße 19 Mans .-Zimmer , Küche

m. Gas , sofort. Nah. 2 Treppen.
Weber, . 49, H. D., 1 Z. Ü7K. m. G.

2 Zimmer.
Eltviüer Str.

uu#t |u,i. -.»'Zim .-
Wohn. an ruh. Leute auf sof. 1746

Hellmnndstr . 28. DI^ Z .-Wob'n. sof.
Karlstratze 3. Stb ., 2 Zim., Küche,
^auf sofort. Näh.' Wir
Luttenstraße 20. ' Gth7, 2 Zimmer u

Zubehör zu verm/ ' NL 2.' "1755
kerostr. 46»,Hth .. 2-Z.-W., E. L. u.-8 -, am Okt. zu vm. Näh. P . 1805
Blatter Str . 174, Unter den' Eichen,

sch. 2-Zim .-Wohn. an ruhige Leute
zu verm., ev. Kriegersfrau , welche
im Garten hilft , geg. Vergüt . 1791

Schwalbacher Str . 85, V. 2, sch. 2-Z.-
W. 1. Okt., 300 2)11  N äh. V, P.

Wörthstr . 24, H. 1,  g r . 2-Z.-W7, Msi
3 Zimmer.

Häfneryasse 16, 1. St ., 3 Zim., Küche
u. Zube hör  a us 1. Okt. z. vm. 1747

Marktstraße 23 3- oder 4-Zimmer-
^ Wohnung^zu vermieten . _ 1756
Ecke Röder- u. Nerorstr . 46 3—4-Z.-

Gas , El . u. Zub., a. gl.  1Ä )4
Scharnhorststr J*zum 1.

schöne 3-Z.-
od. spät, zu v.

4 Zimmer.
Bismarckring 11, 2. Et ., gr. 4-Zim.-

Wohn. f. 780 Mk., bei Erb . 811983
Herrugartenstr . 13, 2, 4-Z.-Ä ., rieu
_herger ., sof. zu vm.^ Näh. Erdgesch.
Loreleyring 6, 1. <§t., mod. 4-Zim.°

Wohn., neu herger., für 660 Mk. zu
_verm . Erb, Bismarckr. 11. Li 1964
Schöne frrsgelrg . 4.Zl,n .-Wohn. sof.

oder später zu vermieten . Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. 84152

b Zimmer.
Jahnstraße 44 5-Iim .-Wohnung, neu

herger . Näh. Rheinstr . 107, P.

Adelheidstraße 51» 2, schöne sonnige
5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör

_sofort ob. später. Nah. Part . 1748
Luiscnpl. 8, 2, 5-Z.-W., 2 Balk., Bad,

G»s, elektr. Lickt, 2 Mans ., 2 Keil.»
bald so spät. Nah. P . !. » 4164

Moritzstraße 68 moderne geräümiae
5-Zimmer -Wohnung zu verm. Nah.
daselbst im 1. Stock. 1750

7 Zimmer._
Rheinstraße 109, Part ., 7-Zimmer-

Wohnung, Südseite . Näh. daselbst.
Auswärtige Wohnungen.

Sonnenberg , Jungferngart . 1, Land¬
haus , s. sch. freigel. 8-Z.-W. m. K.,
Bad, Ms.-Z., Gas , El . u. s. Zub.,
a. 1. 10. 17 od. sp., H. d. El . N. das.

Möbliert« Zimmer, Mansarde « k.
ut möbl. Zimmer,. . - je 3, gut melektr. Licht, Balkon, .zu verm.

Albrechtstraße 24, 1, gut möbl. Zim.
Bleichstr . 13, 2 l., fr/nr . Z., Sonneitt.
Bliichcrstraße 26, P .. möbl. Zimmer.
Kl. Burgstiäße 1, bmF 'ir , gut möbl'.

Zim., T ele phon u. elektr. Licht._
Dambachtal 2 möbl. Frtsp .-Mans . b.

Dotzheimer Str . 21, 2, mbl. Wohn- u.
Schlafzim ., Balkon, Südseite , mrt
od er ohne Pension zu verm

Dotzheimer Str . 55, 2, schön möbl.
Zim . mit od. ohne  Pensio n zu vm

Dotzheimer Str . 57.
Kaffee z. 1. 10. a.

sp., sch. m. Z.
(15).

Fa ulbru nnenstr . 6, 1, schTmb l. Zim
Hellmnnd str. 54, P „ hcizb- mbl. Ms,
Hochstättenstr. 18. 1, m. Z-, s. E., sof.
Kapellenstraße 2 schön inöbl. Zimmer

mit gutem preiSw. Mittagstlsch.^
Kärlstr . 24, 1, 1—2 gut möbl, Zim.

frei , sof. od. spät., event . Ess en._
Imftaaffe 44, 2, mbl. Zim. m. Pens.
Mozartsträße 4 gr ., gut möbl. Maus.

für  dau ernd abzug., m. 0. 0. Pens,
Oramenstr . 10, 1, gut möbl. Zim. m.

1 u. 2 Betten , voll. Pens ., 90 Mk.
Schwalb Str . 69, 2 l-, m. Z. m. P,
Zimmermannstr . 1, 1 r ., 2 gut möbl.

Zimmer , elektr. Licht, sof. zu vm.

Leere Zimmer , Mansarden re.
Bleichstr. 40, P ., gr . leere Mansarde.
Dr udenstr . 4 ÜZim.  z . v. Näh. P,
Feldstraße 14 eine Mans. für 7 Mk.
Frankenst r . 19  gr , l7Z ., L.< u. Kvchg.
Hellmnndstr . 27» Stb „ leer. Part .-Z.

Karlstraße 3 leere Mansarde an an-
ständige Pe rso n.  Nah . , Wrrt . —.

Platter Str . 4 srdl. hzb. Frtsp -Zinf
auf 1. Oktober zu vm. Näh. 1. Et.

Scharnhorststr. 48, P . r ., leer . Part .-
Z. z. Möbeleinst, a. 1. 10. Anzus.
bis 3 Ubr nachm, od. ^ iach 7 abds,

MTU , Hth., kl. Mans . v.

Keller, Remisen, Stallungen re.

Hellmundstt . 27 Stall ., ev. Layerr,
Stallung u. Remise zu verm. Nä^

Webergasse 88, 1. 1̂ 1

W Hetiejadie ■ 1
Anständ. Fräulein

sucht eins. mobt. Zimmer , Zentrum.
Off , u. M. 302 an den Ta gbl.-Berl,

Herr iSoldat ) sucht für dauernd
anst. möbl. Zim. zw. Mttte d. Stadt
u. Schierst. Str . mir bürg . Mittag-
u . Abendessen; elektr. L. od. Gasl.
Off , m. Pr . u. U. 991 Tagbl .-Verl.

1—2 Lagerräume , hell trocken,
u. gut ver>ch!ietzbar, Stahe Bochnhof,
sofort zu mieten gesucht. Mendel,
Fritz-Kalle-Straße 9. Tel . 2981.

SenxietHagen
2 Zimmer.

Webcrgasse3, 2,
S« t>er^ . 2—3^Zim.-Wohn.. Küche.

Manf „ Keller, für sofort oder spät,
zu verm. Näh. das. Gartenh . 2 r.,
zwischen 2—5 Uhr nachmittags

4 Zimmer.

Kl. Billa Rnhbergstr . (Nerotal)
4 Zim., mit Gas . elektr. Licht, reichl.

Zubeh., sof. mit Nachlaß f. 850 M.
>u verm. Näh. Müllcrstr . 5, P-art.zu verm. Nah. Müllcrstr . 5, Part.

Neubau Schilltrplay2
Wandschranke u. Zubehör sof. zu
vkrm. Näh. Schrllrnberg , 1. Et.

6 Zimmer._
„ ^ Albrechtstraße 15. 2. Stock.
5-Zimmrr -Mohn»ng (nächst AdokfS-
_alle «) z. 1. Okt. oder fväter , 1337

6 Zimmer._
Herrschattliche moderne

6-Zimmer-Wstzn.,
Erker u Zubehör, sofort zu verm.
Anzusehrn von 10—12 u. 2—5 Uhr
Baaenstecherst raß e 2, 2._

Herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung,
Bad. Gas , Elektr., 1 Msd., T-desf.
lmlber sofort oder später zu ver¬
mieten Schlichtersttaße 3, 1.

8 Zimmer und mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrschastl. eingerichtete
8. Etage von 8 Z.. 2 Kellern,
3 Dachz.. Badeeinricht., Lauf-
trevve. Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas usw. pek sofort
zu verm. Näh. Kontor Gebr.
Wa- eman«, Lnisrnstraße 25.

8-Zimmer -Wvhn. mit reichl. Zubehö,
Taunksstratze 23.
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F84t

Hüben ttnfe Geschäftsräume.

Großer heKerLaöen
in bester Geschäfts¬

lage der Langgasfe
per 1. Januar oder später
zu vermieten. Näh. 1792

S. Kamburger
Langflasse 7.

Geschäftsraum,
Entresol . mit mehreren Zimmern.

preis wert zu v. La maaffe 11. 1488
Phot. Atelier

Webergasse 3, sofort oder später z«
verm. Näh. daselbst Gth. 2 r.,
von 2—5 Ubr nackmittaas ._Ms« . Gsttte«.

mit Sälchen, Stallungen , inmitten
der Stadt , zu vermieten . Angeb.
u. W.  991 . an den Tagbl.-Berlag.

Moserne BiSa,
in feiner ebener Lage Wiesbadens,

gr. Diele. 12 Zim., reichl. Zubeh.,
mit groß, varkartig . alten Garten,
zu vm. od. verk. N. Büro Mainzer
Str . 27 u. bei 1. Brrmittl . 1297

Biüa BMoriastr7̂ 8
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besicht,gung Augustastraße 19.
Telephon 293. 1487

Ädolfshöße,
Römerweg 3. Einfamilienvilla , 8 Z..

2 Kammern , Küche, Bad, Zentral¬
heizung, ganz od geteilt , zu vm.
Näheres Kirchgaffe 33. Laden.

Möbliert - Wohnungen. !
Kapellenstraße 40, Billa , clea. möbl.

5—6-Zim.-Wohnuna nebst reichl.
Zubehör zu ver mieten._

Billen und Häuser.

Villa ha ?»er» eg 4,
neu hergerichtet, zu verm. NÄH.
Tape tenl). Wagner , Rheinstr. 79.

PBT* Moderne lKnsänime « >
10 Zimmer u. Zubehör, in ruhig,
geschützter sonnrger Waldlgge, am
Fuße des NcrobergS, 3 Min . von
Haltest. Nerotat der Elektr. Bahn
entfernt , zu verm. Näheres Bür»
Mainzer Straße 37» und bei
ersten Bermittier ». 1296

Hochelegant möblierte
2 » Zim . - Wohnung,
abgefchloff., Kiichr, Mfd. usw.. sof.
oder spät, zu v._ Bahnhofstr. 6, 1.

6—7-3lm.-iDöin.,B8öüfttleC
Kaiser-Friedrich-Ring , hochherrsch,
möbliert oder unmöbliert , mit
Nachlaß zu vermieten. Offette»
». K. 997 an detz Tagbl.-Berlag.

In ichön gcleg. Billa im Kurviertcl
smd 1 auch 2 vvrzügl.

auch Zimmer zu verm. Elektr. L..
Zrntralheiz .. evt. Vorräte abzug.
Offert u. N. 984 Tagbl .-Berlag.

Skmmt,  SKneGnvbee, ic.
BiSmarckring 12, 3 r„ großes möbl.

Zimmer mit elektr. Lickt zu vm.
Schönes gut möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer. mit elektr. Licht, Fernivr.
u. Klavier , auf gleich oder später
zu verm ieten Adolfstra ße 12. P.

Schön möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm. Blücher-
straße 34. 1, Frau I . Biesen.

Wegen Versetzung
clea. möbl Wohn- u. Schlafz., sehr

g. Pens ., elektr. Licht, z. 1. Oktbr.
billigst Dotzheimer Straße 37. 1.

Stil Rill Mm
mit oder ohne Penston für Wochen
oder Monate zn v. Rheinstraßc 17.

Dame sucht
abgeschlossene Wohnung, 3 Zimmer,
Kücke u. Zubehör, znm 1. Oktober.
Offert , mit Prrrsangabe u. W.
an den Tag bl.-Berlag.

Für ein Oleschäftsiräulein
ober Lehrerin levent. noch für eine

Freundin ) ein oder zwei sch, möbl.
Zimmer , auch ein aröß. Zrmmer,
gemeinsam zu bewohnen. Offert,
u. F-. 301 an den Tagbl .-Berlag.

In Billa 2 möbl. Zimmer an Skt.
Herrn iDauermieter ) billig abzug.
Adresse im Taabl .-Berlag._CI

2-8 eltfönt mibU Mim.
die von OffizierS -Ehevaar bewohnt

waren , wieder zu verm. Bes. 1—3.
Adresse im Tagbl .-Berlag . Dt
Aelt. Herr oder Kriegsbeschädigter

f. sorgsame Berpfleguna in behaglich,
kleiner Häuslichkeit Offerten unter
D. 993 an den Tagbl.-Berlag,_

Weiterem feinen Herrn
märe Gelegenheit geboten, in schön.
Haushalt bei einer Dame beste
Bcnsson zu finden . Offerten unter
I . 995 an den TagSl.-Verlag.

Keller, Remisen, Stallungen k.

Stallungu.Lagerräume,
geräumig , auch mit Wohnung, in-
initten der Stadt , zu vermieten.
Off . u. E . 929 Tagbl .-Berl . 15«4

H MIMcht 1

Rnr moderne Ein - oder

Zlvei-Famil.-Villa
mit großem Garten z» miet.
gesucht per sofort oder später.
Off . u . S . 994 Tagbl.-Berlag.

999

3—4-Zim merwohn.,
Nähe des Hauptbahnhofs , Part , oder
1. Stock, zu mieten gesucht. Offert,
mir Preisangabe u. P . 392 an den
Tagbl.-Ber lag._

Weitere» Ehepaar
ohne Anhang sucht znm 1. Okt. herr-
schaftl. Wohnung mit Zentralheiz .,
von 5—6 gr. Zim., Hochv-, 1. Stock
oder mit Pcrsonenaufzug . Off . mit
Preis  » . S . 999 an den Tagbl .-Berl.

Gut möblierte Wohnung.
2—3 Zimmer mit Küche (keine
Kiichenbenutzung) zu mieten gesucht.
Offerten (nur mit Preisangabe ) n.
L. 099 an den Ta gbl.-Berlaa.

Gsh. Derme
sucht gut möbl. Zimmer , elektt. L.,
möglichst mit Klavier u. besonderem
Eingang ; Nikolas-, Adelheid-, Rhein¬
straße bevorzugt. Osfert ^ u. T. 999
an den  T agbl.-Berlag.

Dauermieter.
Aelt. Dame sucht für den Winter

gut geheiztes Sonnenzimmer (am
liebsten mit elektr. Licht u. Zentral¬
heizung) u. volle Pension . Fr .-Off.
mit Angabe des Monatspreises unt.
W. 998 an den Ta gbl.-Berlag.

Suche znm 1. Oktober ein schön
möhl. Zimmer

mit etwas Gasbenntznng . Offerten
u. U. 391 an den Taabl .-Berlag.

Plaka/te:
• •

Möblierte Zimmer
zu vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der
L. Schelleiberg’sclien
Lugg.Hl. . Hofkochdruckerei.
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Sette 12 . Sonntag , 16 . September IVVk.

grtmftenêimtJ
Kapettenstratze 1V
schöne Zimmer , nute Verpfleg.

Pettsig« Charlotte,
Rheinstraße 47

Schöne Südzimmer frei.

Feinere Privat-Pension,
mitten ini Garten gelegen,

Billa Pauliuenstr. 1,
Nähe des Kurhauses.

Eleg Zimmer , Warmwafferheizung,
elektr. Licht, Bäder , Telephon. Last.
Beste Verpflegung . Für Dauermret.
hesond. Vereinbar . Inh . A. Elbers.

Wieoliadnrrr Tagblatt.
gtiöüüipöeitif.f. MS!»
oder Kind erhält für die Winter¬
monate gute Aufnahme bei einer
Dame in klein. Landstädtchen. Gcsl.
Off. u. A. 347 an den Ta gbl.-Verl.
Ruh. Herbst- u. Winter -Aufenthalt,
ges. freie Höhenlage, groß. Garten,
gute Stadtverbindung , reicht. Ber-
pslegung, volle Pension, täglich 5 M.

Stuttgart . „Billa Miller ".
Stafflenbcrgstraße 54.

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Nr . 172.

Bad Liebenzell
(Württemb Schwarzwald)
Pension HauS „Tanneck".

Neu eröffnet , neuzeitlich eingerichtet,
großer schattiger Garten . Gute Ver¬
pflegung. Mäß . Preise . Jahresbetr.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

-S - Z-

veMche An»« ge» im
Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
„« eine« Anzeiger" m encheitticherL- Evrm 2« ff «., davon abweichendM ffq . die Zeile, der Aufgabe zahlbar. Auswärtig- « '

Auswärtige«nzeizen 35 Pfq . die Zeile.

Blivat - Verkäufe.
Trächtiges Pferd

zu verk.,' event. auch zu vertauschen.
Friedrich Bach, Mainzer Straße,
Hasen garten ._ . _

Ein Riesensilber, reinrassig,
zu Verl. Wellri tzstraße 28, Hth. 1 St.

Hase mit Hasenstall zu verk.
Karst , Nettelbecks traße 26, Part . _

Alte u. junge Hasen bill. zu verk.
Jeske , Jah trstraße 20, V. 3._ .

Gelbsilber-Häsin zu verk.
Lothri nger Straße 30, Döring ._

Große gedeckte Häsinnen,

Für Büro -Zwecke Schtebe-Kartons,
g. erb-, zu vk. Schar nhorststr . 48, 2 r.

_ _ Fenstertritt , Ofenschirm,
Ninzugshälber zu verkaufen : eis. Balkongestell z. Anhängen , zwei

Lich-Diph -Schreibtrsch, vollst. Eh- Bilder bill. Göbenstratze 16,̂ Part .̂ .

Stück 18 Mk., Stall mit Wlauf bill.
Ferth, Norkstraße 29. _ _

Junge Hasen billig zu verk.
Nebelt , Ad lerstraße 64, Part . _ .
ff. Kanarienh . ft. Seif .) u. Weibch.
billig ab zug. Adl ersrraße 57, 2 links.

Schöne Pelzgarnitur
sTibet) preiswert zu verk. Hauck,
Lothrin ger Straße 28._ _

Ein Damen -Pelzbarett,
eine Partie Hefte des Weltkrieges
(154 Nr.) u. ein Nickel-Erkergestell
mit drei Glasplatten sehr billig zu
verk.̂ Hermannstraße 6, Part.
Phot . Apparate , Jearettc 6 X 6 cm,
mit sehr gutem Objektiv, bin . zu vk.
Haus man, S chwalb. Skr . 23, S tb. 1.

Geige und Noten billig zu verk.
Dotzheimer Straße 75, Part , links.
Grammophon , trichterlos, m. 20 Pl.
u. Tisch zu verk. Karlstraße 5, P . l.

Wegen Umzug billigst zu verk.

Hochs, pol. Schreibsekretär
u. Schreibtisch mit Aufsatz zu verk.
Kirchgaffe 62, H^ 2.

Eich.— - - - „
zimmer-Einrichtung (Nußbaum ) mrt
18 Lederstühlen, 3flam. Kronleuchter,
1 Nußb-°Podium mit Ballustr ., ern
Kleiderschrank mit Wäscheabterluna,
1 Rußb .-Spieltisch, 1 Mahag .-Trfch,
Teppiche, 18 Sektgläser , Blumentisch,
1 gr. Vase. Alles sehr gut erh. Be¬
sichtigung Montag u. Dienstag,
2—4 Uhr, Fritz-Kalle-Straße 10.
Eine gut erh. rote Plüschgarnitur,
nußb.-poliert , enthaltend ern Sofa,
2 Sessel, 6 Stühle , vorr privater
Hand zu verkaufen. Preis 400 Mk.
Off , u. L. 992 an den Taabl .-Verlag.
Zu verk. : 1 Plüschsofa u. 4 Sessel,
rot , 1 zweitür . Kleiderschr., 2 Trsche,
1 Badew., 2 Hängelichter, 1 Gaslyra,
1 Kleidest . Näh. Luisenstratze 17,
1. Stock rechts. Händler verbeten.
Zu verk.: 2 Sofas , 2 Seffel, rot,

Küchenschr. u. Tisch, nußb .-pol. Bett,
Waschtisch, w. Marm ., 3fl. Gasbett >,
3 Gaslyras , Läufer , Liegestuhl, Äreß-
kanne usw. Bahnh ofstraß e 22,

Ein 2fl. Borfenster. 2.12X1.23.
zu verk. Bleichstraße 40, Part.

Hasenstall. 4 Abteilungen,
zu verk. Schacktstraße 8._

Erdbeerpflanzen zu verkaufen
Blücherstraße 27, 2, Mum mer.

Eich, geschnitzter Trsch (88X143 ),
eich. Bücherbrett f. Ler ., eich. Waicht.
mit Majol .-Aufsatz, eis. Verandavase,
verstellb. Sitz- u. Liegestuhl, gepolst.,
arjch für Arzt geeign., Waschgarnitur,
Muschelform, zu verkaufen. Händler
verbeten. Anzusehcn von 9—12 Uhr
Kapellenstraße 12, 2 rechts

Ein echter mod. Nußb.-Tisch
m. Stegverb ., f. neu, g. e. Singer-
Nähmasch., 1 kl. Tischch., 2 Stuhle,
pass., zu vk. Rauenth . Str . 14, HP. l.
Zwei Itür . Kleiderschr., 1 Waschkom.
m. Spieg . u. Marmor , Itür . nußb .-
pol. Spiegelschr., 2 Steppdecken zu vk.
Sch walbacher Str . 46, 2,  v . 0—1 Uhr.

2tür . Kleiderschr., kl. Eisschrank,
" ' “ ‘“ü ““ "," V 2 Lampen bill. Schierst. Str . 2, P.mgwslTk » msumsszjm

usw. Zu sehen von 10 Uhr ab,
S eerobenstraße 4, 2 rechts._

Wegen Umzugs billigst zu verk.:^ ÎVY\«V̂ a.2 CH
mit VWWI,  WWIVV , -
decken, eine Bettdekoration usw. Zu
sehen von 10 Uhr ab, Seeroben¬
straß e 4, 2. S tock rechts. _

Großes Federbett (Daunen ),
neue Einschüttung, bersch Feder

Grummet auf dem Halm
ibt ab Rittershaus , Rheinstr . 11c,,
Zart. Zu Ha use 2 Uhr.

Grabeinfaffung mit « tern
für 6—7jähr . Kindevchab bill. zu vk.
Näh. Gneisenaustraße 20, Hth. 1.

Händler - Verkäufe.
Brillantring

mit Smaragd 175 Mk. P . Bechler,
Bleichst raß e 41.

Pianino , kaum gespielt,
zu verkau fen Rheinstraßê 52, Part.
Gitarre Mandoline , Laute, Violine

zu verk. Jahnstraße 34, 1 r._ t_.
Gute pol. Bettstelle m. Spr . u. Keil»
lack. Bettstelle m. Spr . u. Keil, auf
W. a. Deckb. u. Kiffen dazu, 2 -g. erh.
Nachttischez. vk. E leo nore nstr. 7, 2 r.
Mod. Kiichen-Einricht ., Flurtoilette
zu verk Jahn straße 34. Schreinerei.
Gaslampen , Pendel , Brenner , Zyl.,
Glühk., Gaskoch., Badew.. Kochkrit. u.
Dörr -App. Krause, Wellritzstra tze 10.

Vollbad- u. Sitzbadcwanne,
gut erhalten , billigst abzugeben.
F . Darmstadt , Frankenstrabe 25.

Kleinerer guter wachs. Hund gesucht.
Gärtnerei Krauß, am Bahnholz.

Jagdhund
legen gute Bezahlung sofort gesucht.

, 996 an den Taabl .-Verlag.u.

Drei Rohrstühle
zu verk. Scharnhorststr . 26, Part , r

Zweitüriger Eisschrank, " ,
fast neu, ein Federbett u. ern drei¬

kiffen, Schirmständer , silbH - fel^ feiger Gaslüster zu verk. Adressesatz. div. Holzkisten, Korbflasche, im Tagbl .-Verrag.—- - --
Holzrosetten, Strohhülsen zu verk
Tennelbachstraße 1, 1.

Porzellan -Eimer,
Handtuckitänder , Gaslampe , Treppen-

Hißb .-pok Bettstellen m. Sprungr ?, l- tter . . Küchentrsch, 2 Uterituhle,1 Patent -Spiralmatratze (neu) zu Kohlenkasten, Holzbutte, P̂etr .-Lamv.,
verk Bleichstraße 30, Part

Bettstelle m. Spr ., 1 Lederkoffer,
verschied. Stühle , Gasherd zu verk.
Walramstraße 25, Hth. 2. S tock._

Bettstelle, Nachttischu. Tisch
zu verk. Dotzheimer St raße 171, 3 I.
F . n. hochh. Bett m pr. Wollmatr .,
einz. Ischl. Mali ., eis. Bett , Deckbett,
hflam. Luster s. bill. Drudenstr . 7, V.

Zwei Muschelbettladen, Nachttisch,
Küchenbretter. Tische wegen Todes-
fall zn verk.  R ömerb erg 38. _

Gute Bettstelle m. Patentrahmen
zu verk. Dotzheimer S traße 2, 3._
2 eis. Bettstell, u. 1 Kinder-Badew.
zu verk. Kirchgaffe 22, 1.

Weißes Kinderbett mit Matratze
u. w. Klapvw. Wagemannstr . 29, 2 l.
"Reu aufgearb . Sprungr ., 95 X 185,
zu ve rk. Delaspre straße 1, 4. _

Salon -Garn ., Plüsch-Portieren,
Nußb.-Tisch, Staffelei m. Bild, Gas¬
krone, Bilder , Säulen , Eich.-Küchen-
brett , Kragen (43——44), Nippes,
Aktenschränkchen u. a. m. Händler
verbeten. Scharnhorststraße 48, 1 l.

Spiegel , g. neue Federbetten , Bilder,
~ ständ. zu vk. Geisbergstr . 20,1.

Großer Leder-Hutkoffer
bill. zu verk. Hochstättenstr. 16, 2 r.
Mittelschwere Federrolle bill. zu vk.
Conradi , Druden straße 8._

Gebr . Kiiferkarren
zu verk. Feldst raße 10, 1.,

Einsp. Pferdegeschirr, fast neu,
zu verk. S chmidt, Goldgaffe 15.

Schöner Gaslüster , 5 Flammen,
bi llig abzug. Bülowstraße 16, I r.
Einige Zuglampen , Lüster u. Lyren
preisw . zu verk. Änzus. den ganzen
Sonntag od. Wochentags v. 2—3 u.
abends v. 7 Uhr ab, Moritzstr . 41, 3.

Lampe für Gas u. Petroleum
bill. zu verk. Bismar ckring 36, 2 l.

G. 4flam. Gasherd mit Tisch
zu verk. Hellmundsträße 42, 2.
Großer vernickelter Dauerbrandofen
zu verk.  Bachmayerstraße 4._

Gut erh. Badewanne
für  10 Mk. Jdstem er Straße 3, 1.

Badewanne , gußeis., fast neu»
zu verk Rheinbahnstraße 2.

Getr . echten Skunks-Pelz,
auch unmodern, von Privat z. k. ges.
Off, m. Pr . u. W. 992 Tag bl.-Verl.

Suche gut erh. Pelzgarnitur,
evtl. Kragen . Off . mit Preis unter
F . 393 an den T agbl.-Verlag.

Kriegersfrau
sucht Erstlingswäsche zu kaufen
Korlstraße 31, Frontspitze._

Briefmarken , einzeln» u. Sanrml .,
jede Größe,, kauft zu hohem Preis
Se tbel, Jahstitraße 34, 1 r ._

Zu kaufen gesucht Manch: Antike,
Effelborn: Vaukonstruktionen, Hart¬
mann : Geschichted. Baukunst u. eine
Baumaterialienkunde . Gesl. Angeü.
unter K. 996 an den Tagbl .-Verlag.

Dammsche Klavierschule
u . Metronom gesuchtRhei nstr. 52, P.

Pianino zum Lernen,
wenn auch älter , sofort zu kaufen
gesu cht Off, u. M. 719 Tagbl .-Verl.
Pianinos . Flügel , alte Violinen kauft
n. tauscht Hch. Wolfs, Wilhelmstr. 16.

' Für ein Töchter-Pensionat
2 gute Pianinos gesucht. Offerten
mit Firma - u. Preisangabe unter
D . 974 an den Tagbll-Verlag. _

Gut erh. Pianino privat gesucht.
Off , u. Z. 301 an den Tagbl .-Verlag.
Mandoline u. Gitarre zu kauf. ges.

Off , u. L. 20  po stlager nd.
Mandoline , gebraucht, ,

zu kaufen gesucht. Off. mrt Preis
unter D. 999 an den Tagbl .-Verlag.

Altertümer u. Möbel jeder Art
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.

Läufer , 9 Meter , *
»ui erhalten , möglichst Brett,
kaufen gesucht. Angebote u. L. 239
Tagbl .-Zweiastelle, Brsmarckrnrg 19.

Ich kaufe immer Möbel, Betten»
Schränke, Kam. u. Waschkom., Bert .»
Sofas u. alle W.- u . Schlafz.-M -bel.
Otto Kannenberg . Walramstr . 27, P.

Ein gut erhalt . Schlafzimmer
(privat ) zu kaufen gesucht. LMerten
unter F . 302 an  den Tagbl. -Verlag.

Gut erh. einschläf. Bett
zu kaufen gesucht. Angebote unter
K. 998 an den Tagbl.-Verlag ._
Bettstellen m. Sprunge , zu kauf. ges.

Off , m. Vr . u. H. 302  Tagbl .-Verl.

Hundehütte,
mittl . Größe , gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Näh. Stiftstraße 3, Part . .

60—70 Mistbeetsenster ,
zu kaufen gesucht. Fritz Wemel,
Gärtnerei , Frankfurter Straße b4.

Blumentöpfe, gebr.,
zu kaufen gesucht. Blumenstand
Hoffmann , am Markt.

Gutes Bett , Kleiderfchrank, Trsch,
Stühle , Waschkom., Nachttisch, Spreg.
aef. Off , u . T . 299  Tagbl .-Zwergtz,
Ä. e. Kinderbett v. Herrsch, z. k. ges.
Off , u. U. 992 au den Tagbl .-Verlag,
Kinderbettchen, weiß, gut erhalten,

aus gutem Haufe zu kauzen .gesucht.
Off , u. R. 299 Taabl .-Zwergstelle. .

Zwei gut erh. Patentrahmen
u. Matr . von Priv . zu kaufen gesucht.
Off , u. I . 301 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel, Bücher, Lüster usw.
kauft Groß , Blücher itraße 27. „

Ständ . Ankauf
aller Möbel. -Otto Kannenberg,
Walramstraße 27.
Schreibtisch von Privat zrr kaufen

gesucht Bertrams traß e 6, P art ._
Einige eins. Möbelstücke

für Zim . u. Küche von Prrv . zu kauf.
gesucht Platter Straße 50, Part.
Kriegersw . k. Vertiko u. Kleiderschr.
Off , u. I . 303 an den Taabl .-Verlag.

Schmaler Trsch,
ca. 2,25 lang u. 60 cm br„ zu kaufen
gesucht. Tau nus -Apotheke.

Küchenschrank, weiß lack.,nur aus befferem Haufe, zu kau'fen
gesucht Nrederwaldstraße 7, P art . I.
3—5 Stück geh. gute Korbmöbel

zu kauf, ges. Gustav-Adolfstr. 8, 1.
Handwagen zn kaufen gesucht.

Eilbötenges. Blitz, Coulinstraße 3.
Ein leichter zweiräd. Handkarren

od. ein kräft. Leiterwagen zu kaufen
ges ucht Schwa lbacher Straße 40, P.
Äelterer Krankenwagen z. kauf. ges.
Bernha rdt , Drudenstraße 7, 2._
Ein Kinderwagen zu kaufen gesucht
Nettelbeckst raße 22, Mtb . 2 r.

Knaben-Fahrrad
kür 12sähr. Jungen zu kaufen gesucht.
Rau,  Sedanstraße 7, 1._

Gasherd zu kaufen gesucht.
Off , u. R. 297 T agbl.-Zwer gstelle.

Junker u. Ruh - Ofen, tadellos,
mit Kochvlatte, zu kauf. ges. Off . m.
Preis u. Z. 299 Tagbl .-Zwergstelle.

Gebr . mod. kl. Kachelofen
(womögl. irisch.) zu kaufen gesucht

.Ma inzer S traße 86».
Gut erh. Herd zu kaufen gesucht

Gart enfe ldstraße 24, 3 links._
Kleiner Küchenherd, gut erh.,

zu k. ges. Haas , Alte Kolonnade 12.
Badewane u. Oefen, gut erhalten,
gesucht. Off , u. B. 303 Ta gbl.-Verl.

Mctzacrei-Einrichtung,
elektr. Betrieb , zu kaufen gef. Off.
mit Pre is u. U. 999 a^ d. Tagbl .-Vl.
Gebr . kl. Hobelbank zu kauf, gesucht.
Noll,̂ Bis marckr in gll

Ausgek. Haare kauft Brödtmann,
Haarhandl ., Rhei nstr aße 34, Gth._

Äusgekämmte Haare kauft
Steiner , Bleichstr. 33, 1, nur nachm.

BllMlWt«
Für Gärtner . .

Obst- u . Gemüsegarten , 113 R., bei
Zietenschule zu verpachten. Naw bei
Zimmermanir , Niederwaldstr. 5o, 2.

r UatCTiift~~1
Erfolge . Schüler-Nachhilfe

d. erfahr . Akademikerbilligst. Off . u.
H. 968 an den Tagbl .-Verlag._ _

Primaner des hum. Gymnasiums
erteilt Nachhilfe. Gesl. Onerten u
T. 991 an den Taabl .-Ver lag._
Deutsch, Engl ., Franz , grdl. Unterr .,
ert ._ Svrocklebrerrrr. Adelberdstr. 20, c
M . Habich, Pianistin , ert. lkl . Klav.-
Ünt. Reifezg. Rauenthal . Str . 19. 1 r.

& Moren-Gesunden1
Verloren am Freitag abend

gold. Trauring , gez. A. A. 1903. Abz,
aeaen gute Belo hn . Riehlitraße 7, 31

Kinderbild, gemalt,
Glas u. Srlberrahm ., aus Medarllor
verloren . Abzug, gegen Belohnune
bei Claeß, Bahnhofstraße 10, Laden
Ein Biktoria -Geschäftsrad (334512)
abh. gek. Gegen Belohnung abzua
bei Peter Enders , Michelsberg.

Guter Privat -Mittagstisch
I .20 Mk. Orarrienstraße 10, 1-
Nähmaschinen repar . jcd. Fabrikat
(Regulieren rm Haus ) Ad. Rumpf
Mechaniker, S aalgaffe^16.

Parkettböden w. geremigt
Jos . Kölsch, Pcrrkettschr, Adlerstr. 63

Zimmerdecken, Küchen » . Maus,
werden gut ri. dauerhaft gestrichen
H. Ret tert . Wer derstraßeP , Stb -H

Herren - u. DaMenschnciderei,
Anfert . n. Matz, Umarbeiten . Aend,
Rep. u. Bügeln von D -- u. H.-Kleid
aller Art^ Webergaffê 56̂ Laden.
Tücht. Näh . empf . sich im Reuanfert.
Ausbess., Umand., Svcz .: Anfert . v
Knab.- u. Mädchenbckwidimg. Frar
Draeger , Schwalbacher Str . 79, 2

GWMW2M
Gute Gelegenh. zum Klav,erüben,

neues Jbach-Kl.̂ Rauenth . Str . 10,1 i
Größeres Kind wird in gute PtlcLe
aenommen N iko!asitraß e 12,_ch—

Zwei Kinder ,
von 41b u . VelI . werden rn Pfleg¬
gegeben. Offerten unter K. 301 av
den Tagbl^Verlag -- . -
Heirat . Gr . Anzahl Landwrrtstochte,
mit gr. Vermög., für redes Alter u.
Stand , w. sich zu verheiraten durch
Heirats -Büro Becker I ., Dotzherm
Schiersteiner Straße 20.

£ 1
Vrivat . SerkSufe.

Junge Fox-Terrier - ,
prima Abst., zu vk„ Bleichstr. 37, P.

2ÄU Fl . Rotwein
aus Privat zu verkaufen. Näheres
Wolfs, Maur iti usstraße 12. 2 links.

Für Liebhaber!
Echtes Perlen -Kollier, Schloß mit

8 Brill ., sehr schöne Börse, Knopf
mit Brill ., Bleistift , Filigran mrt
Edelstein, zu verk. Händler verbeten.
Näheres im Tagbl .-Verlag.  Tc

Zu oert . je 1 Jahrgang 1916:
.Die Woche" 3. „Gartenlaube " 2 M..
.Daheim " 2, „Fürs Haus " 1.50 M.
Schütze nstra ße 3. Erdgeschoß.  _
Erstklassiger Flügel

zu verkaufen
Biebricher Straße 27» 2. St .,

nachmittags 2—5. _
Flügel (alte Bauart)

preiswert zu verkaufen. Näheres
Gneisenaustraße 21. Part.M nWltm  Mdell
billig zu verk. Bismarckr, 7. H. 1 r.

AllflösUR eines besonders
guten Knusflandes!

Salon , Wohn-, Etz-,
Schlafzimmer

usw. verkäuflich. Händler verbeten.
Offerten unter M. 996 an den
Taabl .-Verlag._
Mod.MkM.-MoneinrW..
wenig gebr., 3fl. Kristallkrone für
elektr. Licht umzugshalber zu verk.
Off . u. Z. 999 cm den Tagbl .-Verl.

Vrart!tv.Woyn;!« er-Möbkl.
eich geschnitzte gepolst. Sofabank,
Tisch. 4 Stühle , 580 Mk.. im Auftr.
aus Herrschaftshaus zu verkaufen
Ülheinbahnstraße 2.

Elegante Polstergarnitur
mit Fensterdckoration u. Schreibtisch
preiswert zu verk. Albrechtstraße 32,
1 rechts Händler verbeten.

Mrrlbtlsld. ßnArslhrand.
Külherbord. StldersAouN.

Spieltisch, besond. schöne Exemplare,
so gut wie neu, zu verk. Händler
verbeten. Offerten unter O. 996
an den Tagbll -Perlag.

Bücherschr., Schreibtisch. Vertiko,
Waschkom. mit Marm . u. Spiegel,
Schreibkom.. Kleiderfchrank, Trum .-
Sviegel . Bilder. Ottomane m. Decke,
Klubseffel. weißes Bett mit Matr ..
Tisch u. Stühle billig zu verkaufen
Adelheidstraße 35, Parterre.

TeeW.GnsWerv.Kronen.
Gartenmöbel bill. abz. Wilhelminen-
straßc 8. P . Anruf . 10—12 u. 3—5.

Sr. seili«-r« eivm.
2 Mir . hoher Etiketten-, a.. Brieffchr..
Heber Jmpräguierapvarat , 3t., neu.
zu verk. Niederwalluf . Mühlstr . 23.

Komplette tadellos erhaltene

Mkl-MKIU
eines Spitzengeschäftes ist preiswert
zu verkaufen. Gefl. Ang. u. Chiffer
T. 302 an den Tagbl .-Verlag.

Thrkk, Fahncnschild,
schmicdeeis. Kleider- u. Schirmständ.
(für Rest, geeign.) w. Todesf. prw.
zu verk. Näh. Bleichstraße 11. 3 r.

GasLampen,
Ifl . u. 4fl.. Flurgasl .. Arml ., auch
Petroleum !., weg. Umzugs billig zu
verk. Bterstadter Straße 31

Automodike,
l schnellfahrend. Lastw., sehr gut im
Stand , 20—30 Ztri Tragkraft , sowie
1 Pcrsonenwag . mit eleganter Ver¬
glasung , Lederpolster usw. (4-Srtzer)
sehr preiswert zu verkaufen. Nah.
Rhrinstraße 115, 1.

Reitsattel,
Trense u. Vorderzcug, gut erhalten,
zu verkaufen. Naoel. Häfnergaffe^

3mU 'LW>se« eWll
billig zu verkaufen. Math . Busch-
manir , Kiedrich im Rüeingau. _

Herd zu verkaufen
(1,44X0,70) linksseitig. Näheres
_Al erand rast rafie 8, u. P.Staubsaug -Apparat
(Daisy), fast neu . billig zu verkaufen
Pagenstecherstraße 9, P „ 12—5 Uhr.

Gelegenheitskauf!
Lorbeerbäume , Prachterempl ., Kugel-
u. Pyramidenform , preisw . abzug.
Hochhcim am Main , Hintergaffe 2.

Händler - Verkäufe.

Schweizerziegen.
Ein Waggon fciner Toggenburger

u. Sahnenziegen eingctroffen , auch
Schlachtböckchen zum Berkauf.

Hofmann . Oranienstratze 33. Stb.

Pelze
in großer Auswahl . Alaskafüchs-
u. and. Pelzarten eig. Anfertigung.

CiLntili Gemeindebade-lUlBIll!, gäßchen 4,
Prachtvolle Pelze!

Skunksopoffum — Alaskafuchs —
Zobelsuchs — Silberfuws — Nerz
— Seal — Bisam — imit . Alaska

von 43 Mk. an,
Frau Görtz. Adelherdstratze 35. P.

(Kein Laden.)

UnDerwood-
Schreibmaschine

zu verkaufen Wörthstraße 17, 2.

I chreibma sch inen

M. Doerenkamp , Adoltsallee35
Farbbänder . Telephon 3003.

Groß. Partie Kisten ohne Deckel,
4 Straßenkehrmaschinen . Brunneu-
bvhr-Einricht., klein. Gasherd und
eine Handwagcnachse mit Räderu
zu verkaufen. Acker. Wellr
straße 21. Telephon 3930.

tk m
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Ein Gespann
kl. Russeupferde,

mit oder ohne Geschirr und Wagen.
SU kaufen gesucht. F211

Magistrat Biebrich am Rhein.
__ I . V.r Trovb._Frau Stummer

19, 2 St ., kein Laden.
Et allerhöchste Preise für Schmuck-
sackien. Brillanten . Eßbestecke. Ruf-inbe. Uhren. Pfand .ck.ein- -

- _ Pelzgarnituren
«f winseln, in Fuchs, Nerz. Skunksnsw. kauft zu allerhöchsten Preisen
ilLStai * !6*!;

Kasseuschrank
an oonfe“ Û ucht Angebote unterM^ tWni , drc Taabl .-.8weiaOe»e

LeichLesFederrollchen
zu kaufen gesucht. Näheres
. «eel bnch. Blücherstraße 19 Suh

Krankenstuhl̂ "
Zimmerklosett, möglichst Lederbezua,
unten Rollen daran , gut erhalt ., zu
SVÄ *°fitrt'n ® fc ”-

Baüecfeu für sogrenf.ttilermge»'
au kaufen gesucht.

E. Pötters , Eltville.

Wiesbadener Tagblatt. Moraen-AuSaabe. .̂ weites Blatt . K-kt- IS.

Kaufe jedes Quantum

auch größere Weiten. Off . mit
PrerZ u. Quantum F 130

M. I . Ehrlich, Straßburg

Srniings-SnsftaUBng.

Gashers m. Brawsen

Eine AWUlem Heller
Su kaufen gesucht. Off. mit Preis¬
angabe an Herrn Karl Schön. Wirt¬
schaft. in Rückershausen. Posttu 'luiaus

1/1 Sektkorke 26 Pf.
r . , 1/1  Weinksvke
kaufen aesucht." 'Angeb/mit ^ Preis u! 1o" Pf ^ uer^Stü/ °tai,st ^^^ °^ ^ BiäH. 200 an die  Taabl .^ weigstclle  I ^ Ä -.ver « tuck. . kauft .. . .

Erstklassiges

Trilling . Browningflinte . Büchs-
slinte. gegen Kaffe zu kaufen gesucht.
.. Jordan.
Frankfurt a. M., Gr Kornmarkt 19.

Briefmarken -Sammlung
große wertvolle, sowie altdeutsche
Seltenheiten zu hohen Preisen vom

bkucht. Offerten unter
3 - M. 4880 an den Taabl .-V. FlHi

Na ional-Kasse,
mit erhalten , von hieffg. Firm « ges.
Off, u. Z. 981 an den Tagbl.-Berlaa.

Immobilien . Verkäufe.

WohnungS . Nachweis- Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet>
uud Kaufobjekten jeder Art.

Günstige Gelegenheiten .
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Tillen
und Etagen

weist nach

J. Chr. Gücklich,
Tel. 6656. WilhelmstraQe 56.

Gesucht werden
Verkäufliche Häuser

jeglicher Art, Villenbesitz, Güter,
Mühlen . Gasthöfe ' usw.. an allen
Platzen . Angebote an d. Verlag des

BerkausS-Markt.
Frankfurt am Main . Zeit 68.

Besuch er folgt kostenlos. fl66

I Villa,neuzeitl.. komf. aus-
gestattet, 7—8 Zim., im Pr.
von S0—70 660 Mk. zu kauf,
gesucht! Ausführl . Angeb. n.
U. 995 an den Tagbl .-Berlag._ Ijg. SttpoifttaiiflenJ

tauen mit oaffetfeiinoa
oder auch Bauplatz, in Villenviertel,
geschützter Lage, zu verpachten oder
zu verkaufen. Offerten n. U 362
au den Taabl .-Berlag.

Jfanshalfangssehule
und Pension

A. Elbers,
Villa Paulinenstr . 1.

Neubeginn desKocli -, Haushnltnngs-
u. Haudarbeiis -Kleidcrkursus.

Musik, Gesang , Malen, Literatur,
Kunstgeschichte.

Sprechstunde von 3—5 Uhr nachm.

VI . CIUU,_Miel. *•
Wrihweinflafchen

c ^ per Stück 26 Pf .,
fret Hof. Sektflaschen, sowie andere
brauchbare Flaschen, Korken kauft
stets zu hohen Preisen

Acker, Wellritzstr. 21. Tel . 3936.

Schreibmaschine,
Adler. Undcrwood. Ideal bevorzugt.
1" k°ufen gesucht. Offerten unter
2 ^ W8̂ a» ^den^Tagbl.-Verlaa  erbet.

nubfliigel
gesucht.

Off, unter ü . 950 an Tagbl .-Verl

!piano!
sofort oder bis Oktober

zu kanfen gesucht.
LLLl 'LLZh:: b,-^
Piano gesucht.

Anĝ ,u O. 994 an den Taabl .-Rerl
Perser-Tepplch

3X4 Mtr ., von Privat zu k. gesucht
Tagbl.Z wait

,, ^ Kriegers -Witwe
sucht Bettstelle. Kleiderschr. n. Tisch.
Hff^ u. D. 99« an den Tagbl.-Berl.
Eleg. Schlafzimmer

wird von Soldat gegen Kaffe *u r
gesucht. Händler -Offerten zwecklos.
Offr_m P . 964 an den Taabl .-Re rin»

^ «r Brautleute!
^ ^ lafzim . Eßzim. u. Wohnzim. u.
n kaufen gesucht. OffertenS-̂ ,297 an Ta gbl.-Zweiast.. A.-R.

Wohnungs«Eiurichl.,
xi7^ Kmm -r. nur besterhalten, aus1" “ L "L »,fL'L
3- 6000  MD., tntni. hgstr.l«« l.loennnas-ßinuthmg
au kaufen gesucht. Off . u. K. 297
at _ &te Tagbl. -Zweia st., Bismarckrg.Elegante

Wohlinngs-Eimltztnng
«kl- auch Einzelzimmer , gegen gute
Bezahlung nur aus Privathand zu
rfei kiesucht, Zuschriften unter

r an den ^ aadl.-Verlaa.
Empire _

P &.lß ;« « ‘ää EMÖSelTjl

f0(Milli. Wllim
U « e"̂ ob0n  Privat gesucht. Offert.
L L , 348 an den Tagbl .-Verlag.

2 Kriegerswitwen
w,t ' ^ X?^ rinj . Einrickt. e. Pension
£“ • Betten u. Möbel, Gard ., Wäicbc-
.angel u. 1 g. GaMerd m. Backofen.

E ^ unt . D. 299 Taabl .-Xweiaüelle.

Zu hohen Preisen
, / amtliche gebrauchte Möbel
u n^ k. Einrichtungen gekauft. Off.
LJL ?97 °n die Taabl .-Zweiastelle

, « .-l" fsätze ans Bücherschrank. !
IMett -Kredenzr ferner Kristall¬
inen zu kaufen gesucht. Aus-
I » ^Ä'» ^ schrelbung, Preis unt.! «- 349 Taabl .-Berlaa.

Beschlagnahmefreie Mengen
gebrauchter

Settforfe
«8 Pfg.

Weinkorke
6 Pf«.

bas  Stück kauft

Korkverwertung
G. m. b. H.. Frankfurt a. M..

Mainzerlandstr . 179
Fernspr . Hansa 3387.

F130 |

~ ~ Flaschen.
% Liter , Bordecnir, kauft Brunnen-
kontor, Spiegelgasse.

Jedes Quantum braune und I
blaugrünc gute Flaschen zu 22 1 1
und 20 Pf . werden von Gebr . !
Simon , Rheinstraße 39. an-
gekanft.

Für leere
Köln. Wasserflaschen

Säble tch 8 ii. 10 Pf . Kaufe auch alle
Medizinglaser und dergl.

Drogerie Backe. Taunusstraß e 5.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumven ver Kilo 1.56 Mk.. Neu-
tuchabfäüe, Papier . Flaschen, sowie
gebrauchte Blumentöpfe kauft zu den
höchsten Preisen.3naM. Sietes fine.,
Tel. 1834. — 39 Wellritzstraße 39.

Kaufe
Altmaterial.

Zahle für Lumpen per kx 6.16 Mk.
Gestr. Wollumpen 1.50 Mk.

Jakob Gauer
. Helenenstraße 18. Telephon 1832.

Blumentöpfe , gebr., kauft u. holt
ab iedes Quantum . Blumenstand
iviuf, auf dem Markt . Tel . 2951.

Billa zn verkansen,
femste Lage, in Eltville am Rhein,
% ^ *?b' Elektr. Licht, mit reichlichem
Bubehor u, groß. Nutzgarten. Auto-
garage, Preis 32 000 Mk. Näh. b.
Eigentümer selbst.

F . Niedt, Dotzheimer Straße 171. ,
Landhaus

mit großem Obst- und .-Tiergarten
L- WKH-.WK z,mm-
5chöne; Landhaus
in Wiesb.-Eigenheim, herrl . gelegen,
S .Zim. m. reicht. Zubeh., alle mod.
Ernr, . groß. Garten , schönster Ruhe-
sitz für hoh. Offrz. od. Beamte, preis-
wert zu verk. od. zu verm. Ausk. d.
W.. Schulte vom Brühl . Neckar.
steinach, bei Heidelberg.  _Landhaus

I ? kt 600 Omtr . Garten , fast inmttten
der Stadt , vreiswert zu verk. Liebh.
oek. nah. Auskunft v. Eigentümer u.Z. 891 an den Ta abl.-Nerlnn >
^ Landhaus , zw. Mchelbach u.^ K
^Zollhaus , nahe Bahnh., 7 S .Jr

vn  eig . Wafferltg.. /^^kallgeb., 3 14  Mrg . Gart ..<
.Acker, Wiese, mit 150 Obstb. .

- ^ ^ ? -».dbe -eustr. vreisw . verk.<̂ .>Kstl.Ausk.d.Karl Nicodemus.̂ -
, ^ ^ jmnost-Buro , Adolfsallee 28.^ . ]

Seit ittfies BefiQinn
m Geschäfts!., m. gr. Höfen.
Lagerräumen n. Ställen , für
teden Betr . vaff. (Hotel. Kino.
Läden. Sved.. Oekonomte.
Warenhaus nsw.). weit unter
der Taxe mit kl. Anzahl, und
sehr bill. Hyp., zu verkaufen.
Anfragen erbitte n. W. 290
an die Tagbl .-Zweigstelle.

Haus Mit Wirtschaft
Hofram

rmitten der <
Kauflustige

kunft vom Eigentümer unter F. 992
den Taabst-Verlaa.

Gelegenheitskauf ! ^
Gasthof, neu, mod. einger.,

'm . 15 Fremdenz.. sch. Wirtsz .,<
.in verkehrsr. Stadch. i. Tann .. .
m- , sutbes bek. Fachschule u.<>wnst, Anst., , st f. die 1. Hhp.,

.ica 27 000 M. — 60^ Brdt .i

kföhere
Knabenschule

mit Penstonat , Adelheidstraße 71.
Fernruf 4626. — Von Sexta an.
Kleine Klaffen, individueller Unter-
rickt, gute Erfolge . Ueberleitung v.
Mittelschülern auf höhere Schulen.
Tägliche Arbeitsstunden unter Auf¬
sicht von Fach'chrern . Einiährigen-
esrugniS. Prüf , zu Ostern u. Herbst.

Abiturient
erteilt Nachhilfe. Offerten unter
G. 260 an den Tagbl .-Verlag.

Vorbildung
für Einjähr .-, Fä inr .- u. Abitur .,

auch für Damen . Fl31
Sehr gute Erfolge . Prospekt frei,
Sämtl .Schüler d.Einjähr .-(Tages -]
Kurses bestanden d. letzte Exam,
Mainzer Pädagogium

Mainz , Clara -Str . 1.
S£rechz _ll —L^̂̂^̂JTelephonSUT.

r ~.—"—- - 1
Vielfach geäußerten Wünschen

entsprechend^eröffnen wir wie¬
der Mitte Oktober igij  unsere

Tanz-
utiferricfyfs-

Hurse,
verbunden mit kallisthenischen
Hebungen (Anmuts- u. Schön¬
heitslehre) übernehm, auch wie
früher dieLeitung geschlossener
Zirkel , insbesondere Kinder¬
kurse . Der Unterricht findet
i. H. der Herrschaften oder
in unserem Saal (Loge Plato ),
Friedrichstraße 35, statt.

Baldgefl. Anmeldungen er¬beten
7 anzunterrichtsins ' itut

Su/ius Bier u. Frau
Adelheidstr . 85. Fernspr . 3442

,Zum Nenbeginn meiner Kurse
und Einzelstunden in

Kunstgeschichte,
Literatur,
Philosophie.

I nehme ich Anmeldungen entgegen.

!I1r. Adele Reuter,
Amselberg 2. — Fernruf 4744.

Sprechstunden : Sonntag , Dienstag,
Freitag 11—1 Mir.

Unterricht
im Schneidern an eig. Gard ., auch
aus Altem wird Neues anfertig , ge¬
lehrt. Beginn neuer Kurse am 1.
und 18. dieses Monats.

H. Müller , Kavellenstraße 3. P.
Schnitttnufter -Atclier

und Zuschneide - Lehranstalt.

Verloren

iu erwerben. Auch für Kond.,
^Kb °!onr, s geeign.. N. d, d. B.j»Nicodemus. J .-B. T. 882.

MÜNCHNER
KUNSTGEWERBE-ATELIER

HEDWIG BUÜGMANN
WIESBADEN , LUISENSTR . 6

TEL . 2510.
ATELIER FÜR INNENDEKORATION

UND KÜNSTL . HANBAUBEITEN

AM I. OKTOBER
WIEDERBEGINN DES

UNTERRICHTS IM KUNST¬
GEWERBLICHEN ZEICHNEN
MALEN UND ENTWERFEN
KUNSTGEWERBL . BESCHÄF¬
TIGUNGSKURSUS F. KINDER
AUF WUNSCH PROSPEKTE.

Herri. Besitzverkäuf.
Königstein kl . Gut m. Herrsch .-

Haus , groß. Obstplant . , Spargeiz .,
samt tot . u. leb . Inv . f..nur 50,000 4t
w. Erkrank , sof. feil. Js , Rosenbaum,
Bergweg 24. Frankfu rt a. M.  F65 1 — _ _

5 »r«Ssea | Mal-u.Zc!cheim,ittrrilht
Landgut

mit sehr guten Gebäuden. 95 Tag-
oneftl ? Grundstücke, darunter

Äpka 30 Tagwerk Waldung, guter
Viehbestand, schönes Inventar , sehr

erteilt gründlichst
Frieda Kniep, Malerin.

Anmeldungen von 10—1 und von
4—7 Uhr Weberaaffe 16.

Kapitalien »Angebote.

I C 35—36,000 Mk. an 1. Stelle
^auf 1. Okt. auszuleihen . Karl
^ Nicodemus, Immobilien

Svv. Tel. 882. __
Gute 2. Hhp., bis zu 30,000 Mk..

I zu kaufen oder zu übernehmen ge¬
sucht. Anfragen erb. unter T. 995
an den Tagbl .-Berlag.

lleNA
irljD
U‘>

Kavitalien -Gesuchr.

5000 Mk. gegen Sicherheit gesucht.
Off, u. Z. 302 an den Tagbl.-Berlaq .

15 000—20 000 Mark
auf vrima Objekt gesucht. Offerten
u W. 302 an den Tagbh -Berlaa.
.20 000 M. 1. HdP.. 5 %,  0 . n. Einf .-

1Haus von 10 Wohnr ., Äüdje u. 0. m.,
Zentralh ., 730 Qm . Garte », an Str .-

. Bahn . Wert üb. 40 000 Mk.. v. Perm.
Rentner gesucht. Off . von Selbst-

1 darleih . u. G. 996 an d. Tagbl^Berl.

groß. Obstgarten , um den annehm,
baren Preis von 85 000 Mk. zu verk.
Anzahlung 35—40,000 Mk. SeLbst-
tauTer wollen sich wenden an Frau
Therese Süsser, zurzeit bei Frau

Breckenheun, Post Igstadt,
ber WreZbaden. __

Zu verkaufend
17 Ar großes Landstück, etwa 17 m
hielt , in der Gemarkung Sonnen-
•5 der Bierstadter Str . geleg.,
m der Nahe zweier Gärtnereien , ge-
°"wet als Bauplatz. Schöne Aussicht
auf Wiesbaden . Näheres unter
B R. 3 Bebra vdstlag. Etwaige Be-
vchtigung des Grundstücks d. Herrn
Gastwirt Helfrich. Sonnenbera.

Künstler - Correpetition.
Oper . Konzert . Clara Girndt.
Wielandstraße 15, 3. Telephon 354.
Sprechst. 11 bis 1 Uhr.

Wiederbeginn des
Gesang- uud dramat.

Unterrichts
vom 15. Sevt .. der Ensemblestunden

vom 1. Oktober ab.
Maria Cordes

Allersberg 3, Billa , ..MarttuhV:
mundl . Anmeld. : Mittwochs v. 12—1
Wilhelmstraße 60 Eingang Taunus-
st roße , Papiergeschäft.

Obst- und Gemüsegarten
iu Biebrich-Mosbach zu verk. oder zu«BLL. S .5

Grundstück
UL sch. Obstb.. Biebr . Gemark., sehr
sch. Lage, an elektr. Bahn, unt . Tar-
wert abzug. Adr. Tagbl .-Verl . Tg

Braunkohlenfelder.
rechtsrheinisch, südö. v. Köln,
1“ -Ä " Li>t. Beteiligung er¬wünscht. Ermtl . Interest , erf.
Kah. u. B. 302 Tagbl .-Berlaa.

emmen'8 10 sprachliche
andelSSChüle , AeugasseS

Generalbeeid . Dolm. d. Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien
Schönschrift
20 Schreibmaschinen - HDD

!_ 1 v* 8 M. monat !. , au ch briefl.

Pntz-Knrsns.
i» | s|ÄÄPelze selbst arb . u. sparen viel Geld

Frankfurter Pütz-Direktrice.
Sedanvlatz 9. 2.

kl. schwarz. Täschchen « it Fahrkarte
u. Geld am Güterbahnhof . Abzugeb.
gegen Belohnung bei PH. Bender.
Dotzheim. Bahnhofst raste 2._

Skunkspelz
verloren, Rikolasstraße , Markfftraße,
Burastraße bis Taunusstraße 75.
Ehrlicher Finder erhält daselbst sehr
hohe Belob nung. _ _

Perl , ein schwarz. Uhrenband,
Chatelaine, mit silb. Beschlag, eingr.
Monogr. F. K. ». Dlrtum 24. 12 13.
Lvdbra. Bel. Schierttein rrlandstr _ 6.

Mappe mit sämtl . Lebensmittel¬
karten perl. Dem Miedcrbringer g.
Belohnung Adolfstraße 7, 1.

|[8eHütl.f»nldlnutnJ
Gesunde»Mittugstisch

für 0,95 empfiehlt „Heimat ", Wies¬
baden. Leh fftraße 11.

»[ lil ! i(<he Gesuche, Eingaben,
p Reklam. in all. Fällen,

1111 A I Cchristsätze an alle Be-
. . . 111 l.UI Hörden fertigt m. größt.

. Erfo lg an Büro Gnllich,
Wiesbaden, Rheinstraße 60. Glänz.
Dankschreibenzur gef. Einsicht! (Aus-
kunft in Unterstützgs. u. Rechtssachen.)

Sprechstunden auch Sonntags.
Mavterstimmer(blind)
Joseph Rees, Dotzheimer Straße 28
ffvernruf 5965), aebt auch auswärts

Reparaturen eig elektr. Lichtanl..
Elcktromot. u. Dhuamos . Umänder,
von Bcleuchtungsk.. Neuanlagen v.
Telephon- u. Klingelleitungen unter
Wsaster Ausführung Obcrmonteur
S toppler, Karlstraße 26. S tb. Part.

Pelze jeder Art
w. umgearbeitet , repar . u. gefüttert.

Kürschnerei Stern Wwe.,
Michelsberg 28, Mittelbau 1 Treppe.

*Sf JiMBiÜt
nach Maß liefert unter weitgehender
Garantie für tadellosen Sitz u. erst-
klaffige Verarbeitung Rich. Breitrück.
D? ^ r̂ ^ °'öermstu. fr. Zuschneid.Bleichstraße 21. Reparaturen undModernisteren preiswert.

Manteitlrider»
Fackettkoftümen. a. m. werden erstkl.
«1,«eiert. Ia Referenzen. Auch Um.

arbettungen und Aenderungen.

II. «er , üiptUtgt. 3, jj.Dauienschneiderei.

1
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Glocken-Röcke
nach Maß von 4 Sllt.  an.

Jackenkleider von lo Mk. an.
Aenderungen billigst.

Schmidt -Kracker,
Dam enschneiderei, Kirchgasse 19, 2.

Dameu-Hüte
werden wie neu fassoniert . Samthüte
nach den neuesten Formen um¬
gearbeitet bei billigster Berechnung.
jraa Arms. MAlstzeri 2.
Kunslstopferei
7Wlltzrlrderg 7. an

Unsichtbares Stopfen , Zuwcben von
Riffen , Brandlöchern . Motten - und
Mäusefraß in Herren - und Damen-
Kleidern u. Teppichen bei mäßiger
Aerechnun a. Abbolen und Zustellung.

Naaelpflege — Schönheitspflege
Kitte Backmann , . ärztlich geprüft.
Adolsstratze 1,1 , an der Rheinstraße.Nzel-u.SfiiateMtie
Frieda Michel, TannuSstraße 19, 2.
sch räg gegenüber vom Kochbrun ne«.

Judi». SchünhcilSPflcge
Mltzi Smolt,

_Tch walbacher St raße 10, 1.
Fuß - m. Schönheitspflege.

Sofie Felchl, Ellenbogengaffr 9. 1.

Institut für elegante
Nagel- u. Schönheitspflege

M . Bommersheim,
Doßheimer Straße 2,1,

nächster Näbe des Residenz -Theaters.

Schöntzeitüpfleße
Dora Beilinger , Schwalb . Str . 14, 2»

am Residenz-Theater ._

Nur für Damen.
Fr . Grete Foerster , Büdingenstr . 4,1.

U ZttfWmk H
M MaeWe Bttnittiniii

suche ich bessere Damen u. Herren
mit grüß. Bekanntenkreis . Adressen
u L. 993 an den T agbl .-Berlaa erb.

SW«iS ffii!38- 40030 W.
an gutem Geschäft zu beteiligen od.
solches zu kaufen. Offerten unter
F . 998 an den Tan bl.-Berla g.

Bon Sparkasse bei Abschluß von
Lebensverstch. § 129

Darlehen
u Geschäfts - u. Privat¬

zwecken. Äein Borsihuß . Nur Borl . f.
Porto u. Auskunft . durch General-
Agent H. Puder , Frankfurt a. M .,
Scharnhorststr . 1. Rückporto 28 Pf.

Ei«AlelM !el-W««..
2. Rang , gesucht Frankfurter Str . 83.
Telepho n 1981.  _ _1MlkI0.1WelMI.-M.
Parterre od. 2. Rang , Mitte , gesucht.
Off , u . S . 392 an den T-

Müsik -rrio!
Violine . Cello , Klavier , sofort frei.
Kaffee od. Weinrest . Off . u. E. 6649
a» D . Frenz , A.-Crv .. Mainz . F39limin- gannoiiinm.

Rout . Dame sucht Engagement,
1. Oktober, in Herrenkavelle . Off . u.
G . 999 an den Tagbl .-Verlag.

r

kauft , verkauft billig
Lchönschreib ..- Schule

Hemmen, Neugasse 5.
Wer gibt für 3fl . Äaslüster

Chaiselongue?
Off , u. F. 299 an die Tagbl .-Zwgft.

Garten - Jnstandhalt . u. Versorg,
der Heizung gegen freie Wohnung
». Vergütung an einz . Ehepaar zu
vergeben . Gärtner bevorzugt . Büro
Franke . Wilhelmstraße 28.

Handkarren
für Holz u . Kohlen fahren zu ver¬
leihen Blücherstr . 17, Werkst., Christ.

Kurvadlitsmlug,
je 4 Füßchen, badewarm , ins Haus
einige Male wöchentl . geg . gute Ent-
schüdigung gef . Tbeodorenstratze 5.

Wer gibt täglich 1 Schoppen
Ziegenmilch

ab ? Dieselbe kann abgeholt werden.
Gefl . Offerten erbeten an Fr . Dorn,
Viktoricrstraße 9, 2.

Gesucht %— l  Liter
Ziegenmilch

(täglich).' Kann abgeholt werden.
Mwinenttraße 6.

Ziegenmilch
gesucht, tagl . 1 Liter , ins Haus ge-
bracht, Mainzer Stra ße 21.

Wer übern , brav . 9jähr . Jungen
lKriegSwaiscn ) in liebevolle Pflege,
event . alS eigen an ? Offerten unter
D . 303 an den Tagb l .-Bcr lag . . ,

M .-Miv.-Veis. fr. M
Hebamme , Schwalb . Str . 61. Tel . 2122

Eheßcrmittlllng
für alle Stände diskret u. reell

Frau Weimer,
Karlstraße 38, 2. Gegründet 1904.

Vornehmes , diskretes , reelles
WedNÄNklMS-AM

für alle Stände.
Frau Dieb , Helencnstraße 31, 2.

AßkdlM. ffiaöe 30.
selbst., nt. 20 Milli Ein !, u . groß,
‘lernt ., w. d. Bekanatsch. e. verm.

- - . > - <- »- ztz,.
_j . u.

-Verlag.

iivuf *i*.*n„ b*jh..w ». . ,9-
Naturfreund , möchte sich w. vrrhrir.
mit ält . Fräul . od. Witwe in  gut.
BermögenSverh ., welche ein trautes
Heim zu schätzen wissen. Gefl . Zuschr.
u. P . 391 an den Tagbl .-Berl . erb.

Feingeb . Herr
evgl ., Ende 20er , von vorteikb. Aeuß.
u. aus lehr vermög . u. anges . Fam^
fit « sich, kaufm. Stell ., mit stc'genb.
Eint ., der sich nach e,g . ideal . v misst.r v I r_ £_i. --—1i. UA««« Än

bietet jede Garantie für Eh
feit . Gefl . Off . unter
den Tagbl .-Verlag ._

Heirat.
Ein hiesiger Geschäftsmann , Ende

80er, sucht betr. Heirat Fraul ., nicht
unter 40 Jahren , ohne Anhang , mit
etwas Barvermög ., am liebst. Köchin.
Witwe mit einem Kinde nicht aus»

Off . u . O . 995 an den
.-Verlag . Anonyme Offerten

finden keine Berücksichtigung.

Tages -Veranstaltungen - Vergnügungen.
Aul« -Snierlt

»i »»,Uched Sch«»ga«>»
Sonntag , de« 16. September.

190 . Vorstellung.
Ober»«.

Große romantische Feen -Oper in
drei Akten nach Wielands gleich¬
namiger Dichtung . Musik von Earl

Maria v. Weber.
Personen:

Oberon, König der
Glfen . Frl . Rose

Titania , Königin der Elfen Frl . Acker
Puck > . Frl . Reimers
Drollj * ,Ten .Frl . Doepner
Meermädchen . . . . Frau Krämer
Kaiser Karl der Große . . Herr Zollin
Hüon von Bordeaux,

Herzog von Guienn « . Herr Streik
Scherasmin , sein Schild¬

knappe . . . . . . . Herr Oster
Harun al Raschid,

Kalis von Bagdad . Herr Lehrmann
Rezia , feine Tochter . . Frl . Englerth
Mesrü , Kaiser!. Kämmerer Hr. Schwab
Babe -Khan Thronfolger

von Persien . Herr Albert
Fatime,Rezia 'SGespielin . FrauKrämer
Hamet, der Stumme

des Palastes . . . . . Herr Mafchek
Amrou, Oberster der

Eunuchen . Herr Andriano
Almansor, Emir v. Tunis Herr Rodius
Roschana, f. Gemahlin Frau Hummel
Abdallah, ein Seeräuber . Ĥr. Bernhöft
Nach dem 1. u. 2. Akt 15 Min. Pause.
Anfang 6'/ , Uhr. Ende nächst'/, Uhr.

Abends J/2Ö Uhr:
Dutzend- u . Fünfzigerckarten gültig.

Neuheit!

Iir« - ßesrUend8mmerrrng.
Schwanklustspiel in 3 Akten von Toni

Impekoven und Carl Mathern.
Personen:

Professor Dr . Schäbedanz,
Oberlehrer . Hans Flieser

Dr. Proppen , Arzt . . W. Chandon
Trude , Proppens

Schwester . . . . Agnes Hammer
Hannemann , Landrichter .^Rud . Onno

— Brühl
Kargus

Dr . Beese , Schriftsteller . Feod . Brühl
Karl Pöschke, Primaner . H. Kar
Paul ine Kuhlitz, Haushälterin bei

Montag » de« 17. September.
191. Vorstellung.

Der siel»- 1e Tag.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolph

Schanzer und Ernst Welisch.
Personen:

Joachim von Rägelm . Hr. Andriano
Ludmilla , seine Frau . Frau Kuhn
Charlotte , deren

Tochter . . . . Frl . Reimers
Hanns von Stechau . Herr Steinbeck
Leonore von Langenthal Frau Gebühr
Amadeus Lademus . Herr Herrmann
Rittmeister von Fabian . Hr. Schwab
Demoiselle Vettori . Fr. Doppelbauer
Spontinello . . . . Herr Ehrens
von Doblhoff , Ordonnanz-

osfizier . . . . Herr Bernhöft
Onkel Lamprecht . . Herr Zollin
»anna, seine Frau . Frl . Schwach
rigitte , Haushälterin bei
Rägelin . . . Frau Engelmann

Stolpe , Knecht bei
Rägelin . . . . Herr Gerharts

Echtermeyer , Wirt . Herr Lehrmann
Agathe , sein Mündel . Frl . Nofsing
Tante Amalia . . . . Frl . Koller
LiSbeth, ein vierjähriges
l Kind . . . . Erna Neumann
Nach dem 1. Akt IS Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 9'/« Uhr.

Schäbedanz . Minna Agte
Liselotte , ihre Nichte . . Jefsi Hold
Julius Cäsar . Fritz Rleinte
Friederike Pollecke . . Stella Richter
Antonie Zipfel . . . Wilma Spohr
Bertha Runkel . Ellen Erika v. Beauval
Amanda Pasierini . . . Else Bayer
Trine , Mädchen bei

Schäbedanz . . . . Elsa Tillmann
Nach dem 1. und 2. Akt Pausen.

Anfang V 28 Uhr . Ende nach V-IOUHr.

Montag , den 17. September.
Halbe Preise.

DrrSchrriellerlingsschlacht
Komödie in 4 Akten

von Hermann Sudermann.
Personen:

Frau Hergentheim , Steuer-
in 'pnktorswitwe . C. Andree-Huvart

Else, verwitw . \
Frau Schmidt Agn.Hammer

Laura TöckterSteUa Richter
Rost I T ^ ter , Jesii Hold
Wilhelm Vogel , Apothekerlehrling,

ihr Neffe . Heinz Kargus
Winkelmann . Fr tz « leinte
Max , sein Sohn . . . Gustav Schenck
Richard Keßler, Reisender

im Winkelmann 'schen
Geschäft . . . . Wilhelm Chandon

Dr . Kosinsky , Oberlehrer . F . Brühl
Ein Kontordiener . . Ludwig Onno

Nach jedem Akte Pausen.
Anfang 1/ 2S Uhr.

K Vereins-Nachrichten jj
Frauengruppe

HilsSarvert . Vermittlung
und kür

Neftde « x ° Ttzrarrr.
Sonntag , de« 16. September.

Nachmittags 1fti  Uhr. Halbe Preise.

Der deutsche Kar.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Heinrich

Stobitzer.
Anfang 1/ I4 Uhr. Ende gegen 6 Uhr.

Mädchen.
soziale _
»an ehrenamtlicher Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus de»
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag von 12— 1 Uhr.

Wiesbadener Mutterschutz, Herrn¬
gartenstraße 6, 2. Sprechstunde:
Montag und Donnerstag von
4—6 Ubr, Dienstag u. Freitag von
7—9 Uhr

Bereinigung jüdischer Frauen . Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 8% bis 6 Vt  Ubr
wassau-Loge, Friedrickstrasie 35 . 2.

Wiesbadener Verein fit « ommrr
pflege armer Kinder . <S. v . Spree ».
stunden : Dienstags u. Freitags
von 6—7 Uhr im Kavalier «« »» de»
Schlcsses . 1. Stock. Zimmer 3.

Kurliu8-tan8tftltfliig6ii
au; Sonntag , 16 September.

Vormittags 11% Uhr:
Konzert des Städtischen Knrorckeeten.

in der Kochbrnnnen-Anlage.
Leitung : Konzertmeister K. Thomann.
1. Choral : „Morgenglauz der Ewig¬

keit . “

z.  ouverturc zur Oper „Nurrna”
von V. Bellini.

3. Schallwellen , Walzer von Strauß.
4. Ochsen - Menuett von J. Haydn.
5. Fantasie aus dar Oper „Robert

der Teufel “ von G. Meyerbeer.
6. Herzog Alfred -Marsch v . Komzak.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester,
l ^ itung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
1. Krönungsmarsch aus der Oper

. „Der Prophet " von Meyerbeer.
3. Espana , Rhapsodie v. Chabrier.
3. Ouvertüre zur Oper „Rienzi"

von R. Wagner.
4. Variationen aus dem Kaiser-

Quartett von Jos . Haydn.
S Fest -Ouvertüre von E . Lassen.
6. Fantasie aus der Oper „ Das

Nachtlager in Granada " von
C. Kreutzer.

Abends 7'/, Uhr im Abonnement:

Symphonie-Konzert.
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge:
1. Meeresstille und glückliche Fahrt,

Ouvertüre von F. Mendelssohn-
Bartholdy.

2. Variationen über ein eigenes
Thema von R. Geiger.

3. Symphonie Nr . 5 in C-moll von
L. v. Beethoven.

Montag, 17. September.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der TonkUnstler-Verelnlgung
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Kapellmstr. P. Freudenberg.
1. Choral : „Freu ’ dich sehr , o meine

Seele .“
2. Ouvertüre zur Oper „Der Brauer

von Preston “ von A. Adam.
3. Paraphrase über das Lied „Wie

schön bist du“ von Neswadba.
4. An der schönen blauen Donau,

Walzer von Joh . Strauß.
5. Fantasie aus der Oper „Die

weiße Dame " von A. Boieldieu.
6. Herzog Alfred -Marsch v . Komzak.

Abonnements- Konzerte.
Musikkorps des Ersatz-B*taiUons deo
Reserve-Infanterie-Eegiment» Nr. W.
Leitung : Großherzogi . Obermusik¬

meister Weber.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Parademarsch des Schützen-

Regiments 108 von Fellner . ,
2. Ouvertüre zu „Die weiße Dame"

von A. B ieldieu.
3. Melodien a. d. Oper „Alessandro

Stradellp " von F. v. Flotow.
4. Schatz -Walzer aus der Operette

„Der Zigeunerbaron “ von Joh.
Strauß.

5. Westfalenlied von Peters.
6. Stabat water von Rossini.
7 . Menuett von Boccherini.

Abends 8 Uhr:
1. Viribus unitis , Marsch von KräL
2. „Deutschland über alles “, Vor¬

spiel zum vaterländischen Schau¬
spiel „Radetzky " v . Lindemann.

3. Angereihte Stücke aus der Operiletto“ von Verdi.

■x. wisie bude aus ,,'LAi  ie.>ieiu,e
von Bizet . 1. Vorspiel . 2 Menuett.
3 . Adagietto . 4. Carillon.

5. Geschichten aus dem Wiener
Wald , Walzer von Joh . Strauß.

6. Czärdas von Michiels.
7. Harmonischer Zapfenstreich und

Gebet der Kavallerie und Ar¬
tillerie.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST^

AUGUST - SEPTEMBER %
KOLLEKTIONEN VON

ERBACH , FABRY , KALTWASSEE,
KÖGLER , MACKE , ALBERT
Müller , oberboeesch,

REINHARDT , STRATHMANN,
STRAÜBE . SCHWALBACH.

FRANKFURTER KÜNSTLER
PLASTIK = GRAPHIK .

KÜNSTGEWEBBE . FU3

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON !»- B UH«

SONNTAGS VON 10- 1UHR.

TaaiiKMtr . 1.
Tornehme Lichtspiele.

Der mit Spannung erwartete
Meisterfilm

Oas Bildnis
des

Sorian(trag3
P Il . i . T TI !a  Twa trAilla C I Li « TSAkte! fSi 5Akte!
Nach dem weltbekannt . Roman von

Oskar Wilde«
Die gesamte Presse bezeichnet

diesen Film als:
Die bedeutendste

Schöpfunj ; der Neuzeit!
Die schwierige Hauptrolle liegt in
den Händen des genialen Darstellers

Semd JUdor
vom Hamburger Stadttheater,
Ungarischer Hofscbauspiel er,

welcher sie mit der ihm eigenen,
tief zu Herzen sprechenden Lebens¬

wärme glänzend durchführt.

Interessante Naturanfiaiime!
Ist die Katze nicht

zu Haus ! -
reizend pikant . Lustspiel in 4 Akten.

Gate Musik!

Thalia.
Kirchgasie 72 . * Telephon 6137.
Größtes « . führende » Lichtspielhaus.

Bom 15. bis 18 . September.
Erstanfführmtg!

Dar Geheimnir
der Diamantfelder.

Kriminal-Drama in 4 Alten von
Stegfriev Drffaue».

In den Hauptrollen:

ZM Weubeckl
und

Lotte Grot.
Erstaufführung!

Der Theater-Prinz
Lustspiel in drei Akten von

Frau ? Käfer.
In der Hauptrolle:

Lo Wallis.
Bilder aus Oberfranke «.

Naturaufnahme.
Anfang der letzten Abendvorstellu«

8 -/ , Uhr.

fiermania-
” Siebtspiele

Schwalbacher Str. 57.
Erst >AufTtthrunK.

Sträflings - Drama in vier
Akten.

Enthüllungen eines sensa¬
tionellen Kriminalfalles.

Hauptrolle:
Eva Speier -StBckl.

TottoOdette
üiebesbote.

Reizendes Lustspiel in
L Akten.

Extra -Einlagen!
Künstler .- Konzert . .
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